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Erste österreichische Sparkasse .
Bei der Erstenösterreichischen
Sparkasse wurden imAugust
von 26 . 301Parteien 8,730 .216x

eingelegtundam28 .722Parteien
10,793 . 930rückgezahlt .Der
Standdes InteressantenEinlags¬
Kapitalesbetrug am31 .August
517,034029K .Bei derHypothe¬
ten Liquidatur würdenim
Berichtmonate1219881zuge¬
zähltundeinBetragvon1412. 519
rückgezahlt .AmSchlussedieses
Monatesbetrügen ,diesämmtlich
aushaltendenDarlehen257,552237.
Beider Pfandbrief -Anstaltwurden
imAugustHypothekardarlehen
in Betrage von 50000zugezählt

und 15598 eingezählt .Am
Schlussedes Monatesbetrügen ,
die sämmtlichenaushaftenden
Darlehen20 ,311222 ,derTilgungs¬

und Einlösungsfond 442 .252 ,
die PfandbriefeimUmlauf60jährige
20,753400R .bei derEffekten
undVorschuß-AbteilungderErsten
österreichischenSparkassewurden
imAugustanWechselneskompliert
22,914814,einkassiert24 ,480. 768.

III .österreichischerFeuermehrtag.
Die Direktion desenglischen
Gartenswirdanläßlichder
Tagungdes österr .Feuer¬

wehrtagesamSonntag ,den
9 .d . . ,in VenediginWien¬

um6 Uhrnachmittags ,Wien
bei Nachtundum11Uhrnachts
Ander schönenblauendaran

zur Aufführungbringen .Über¬

InterventiondesMagistrats¬
Ratesu .SchwarzhatdieDirektion

für die Teilnehmer andem
Feuerwehrtagefür jedeVor¬
stellung 600Sitzeunentgelt¬
lichüberlassen .

Woltätigkeits -Akademie.Am
Freitagden7 .d .M.abends8Uhr
findet im Hotel Lawisin
TüllnerbacheineWoltätigkeits¬
Akademiestatt ,derenReiner¬
trägnis zur Anschaffungeiner
großen Orgel für die im
BaubefindlichePfarrkirche

in Presbaum verwendet
werdensoll .DasProgrammum¬
faßt zunächsteinKonzert ,
KammermusikundGesang
unter gefälliger Mitwirkung
der OpernhängerinFrauPost¬
Grundmann und der Herren
EmilHochreiter,Prof .Dr .Heinrich
Rietsch ,Franz undWalther
Reinthaller und Cornelius
Vetter . )hieraufwirddasLust¬
spiel Jugend liebe vonWil¬
lerandtaufgeführt .Eintritts¬
karten à 120 k sind auf
den Postamtern inTüller¬
bach Laris undPreßbaum ,
sowie beim KaufmannLeo¬
Rudroff in Preßbaumund
anderAbendkassaerhältlich.
AusdemRathause ,Bürger¬

meisterDr .Luegerhat heutedie
Leitungder Geschäfteder
Stadt Wienwiederübernommen;
derGemeinderathält inder

kommendenWochezweiSitzun¬
genabundzwarDienstagden
4 .d .M .undFreitagden7 .Jedes¬
malum15Uhrnachmittags.

AufderTagesordnungstehen
bis jetzt 76Geschäftsstücke,
zumgrößten Teile vonmin¬
derer Bedeutung ,fernerstehen

auf der Tagesordnungeine
Reihe von Wahlen ,darunter
die Wahlvon20Mitgliedern
in den SparkasseAusschuß
der Zentral - Sparkasseder

Gemeinde Wien und von 8
Vertrauensmännern und
4 Ersatzmännern für das
Vermittlungsamt zumVer¬
gleichsversuchezwischenstrei¬
tenden Parteien im 16 .Sr .
Gemeindebezirke .der
Stadtrat hält in derkommen¬
den WocheamDienstag ,Mitt¬
wochund Freitagjedesmal
um10 UhrVormittagssitzun¬
gen ab .Amersten Donner¬
tag d .M .d .i .am6 .Septem¬
ber ,wirdBürgermeister
D .Lieger wieder ,wieall¬
monatlich ,eine ReihevonBe¬
eidigungen ,Angelobungen
und Überreichungenvon
Auszeichnungenvornehmen :
der Waisenmutter Frau
MarieBergerunddemDob¬
linger Männergesangverein
wird die goldeneSalvator¬
medaille überreichtwerden .
ferner erhalten der Zugs¬
führer derFabriksfeuerwehr¬
der SpritzenfabrikenL .Damböck
Mathias Klimesch ,dieMit¬
glieder der freiwilligenFeuer¬

wahr Sakrieg Jakob Rau¬
mannund Jakob Schuba ,die
Mitgliederderfreiwilligen
Feuerwehrder österr .ungar

Staatseisenbahn-Gesellschaft
RudolfMeidinger ,Wenzel
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Klasch ,MathiasZiel ,Franz
Staul ,JohannThode ,Johann
NeugebauerundJohannKonows
kydieEhrenmedaillefür
25jährigeverdienstlicheTätig¬
keitaufdemGebietedesfeuer¬
wehr -undRettungswesens.
AmMittwochden5 .d .M .um
7UhrabendswerdendieAb¬
geordnetenzurGeneralver¬sammlungdesVereines
DeutscherEisenbahn-Verwal¬
tungenundamSonntag
den9 .d .M.um6 Uhrabends
die Mitgliederdesachten
österreichischenFeuerwehrtagesimFestsaaledesRathauses
empfangenwerden .Am
Freitagden7 .d .M.vormittags
11UhrfindetdieEröffnungder
FeuerwehrAusstellungim
neuenRathausestattSamstag
den8 .d .M.um11UhrVormittags
wirddasD .KarlZuegerdenk¬
mal im Versorgungsheimein
Lainzenthülltwerden.

Niederöster,LandesHeil -und
PflegeanstaltenfürGeisteskranke.
DerStadtrathatnacheinemBe¬
richtedesH.R.ratabeschlossen,
demu .v .Landesausschüsse
vorbehaltlichderGenehmigung
des WienerGemeinderatesein ÜbereinkommeninBe¬
treff der vonderGemeinde
WienanläßlichderErbauung
der LandesHeil -undPflege
AnstaltenfürGeisteskrankeim
16 .und13 .Bezirkeauszuführenden
Arbeitenvorzuschlagen.Nachdiesem
Übereinkommenwird die Ge¬

meine Wien die neuer¬

stellung,bezw.Zustandsetzung
einerReihevonStraßennächst
derneuenAnstaltmiteinem
Kostenbetragevon259 .800R
besorgen,dieeiserneBrücke
überdenAnisbachimZuge
desPlötzersteigesmitdem
veranschlagtenKostenbetragevor
360. 000herstellen;vorbehaltlich
derErlangungderstaatlichen
Konzessioneineeingeleisige
StraßenbahnlinievomWilhel¬
minenspitaleüberdenPlätzer¬
steigdurchdieStraßeunddengelingbis zumAdmi¬
nistrationsgebäudefürdas
Pensionalinveranschlagten
Kostenbetragevon330700R.
bauen ;dieGartenanlagevor
demHauptteingangederAnstalten
innerhalbderGrundgrenzen
desLandeshandes,dieGarten¬
anlage in der Straßeund
die Baumpflanzunginder
Straßeimveranschlagten
Kostenbetragevon300560.
herstellenundKanalbauten
imveranschlagtenKostenbe¬
tragevon348 .800ausführen.
fernerwirddieGemeinde
Wienveranlassen ,daßmeh¬
rereStraßenundGasserdurch

die Imperialien¬
sociation mitzusammen
152halbächtigenund3ganz
mächtigenGesammenmitden
veranschlagtenGasverbrauchs¬
kostenvonjährlich1456 .be¬
leuchtet werden .Deru .v .
LandesfondleistetderGemein¬
deWieneinenBeitragzuder

Kosten,welcheihrdurchdiege¬
nannten Bauarbeitenund

sonstigenHerstellungener¬
wachsen.DieBerechnungder
ses Beitrageserfolgtauf
Grundlage ,daß deru .
LandesfonddieKostenfür
alle jeneBauarbeitenund
sonstigenHerstellungenbestrei¬
tet ,welchenördlichvomPlötzersteigezurAusführung
gebrachtwerden.Dieaufderu .v .Landesirrenfond
enthaltendenBeiträgefür
diebezeichnetenHerstellungen
werden unter zugrunde¬
legungderBaukostenund
eines 100Regie¬

schlages,sowiederGeldbe¬
schaffungskostenbestimmt.
Außerdemhatderu .Landes¬
fonddiefürdieGartenan¬lagenerforderlichenGrund¬
flächen,insoweitsieinseinem
Eigentümestehen ,derGe¬meine Wienunentgelt¬
lich abzutreten unddie
für diese Anlagenverwen¬
detenGrundstücke ,insoweit
das vorhandeneMaterial
reicht ,ohneVergütungbis
zu einer Höhevon40 mun¬
terhalbdeskünftigenNiveau
anzuschütten .Fernerwird
derLandeshanddieKosten
jenerServitätsbestellungen
trage ,welchebehufsEin¬
wölbungdesAmeisbaches
in derStreckevomPlötzer¬
steig bis zurEinfriedungderAnstaltenerforderlich
sind .Hingegenverzichtetdie
GemeindeWienaufdie

Bezahlungderihrgesetzlich
zukommendenKanalein¬mündungsgebührfürdie
Anstalten.AnErhaltungskosten
hat der Landesfondfür
dieGartenanlagenjährlicheinen
Betragvon25 .Tellernherin
Gartenflächezuentrichten.
vondenjährlichenBeleuchtungsaus¬
lagenwirdderLandes¬
fandderGemeindeWiendenaufdasGebietnördlichvom
PlötzersteigeentfallendenTeil¬
betrag von10182viertel¬
jährigrückvergüten.Behufs
VersorgungderAnstaltenmitTrinkundNutzwasserwird
die GemeindeWienbeim
BreitenseerReservoirder
HochzuellenleitungeinePuncte
stationzurAusführungbringen.

EineBrückeüberdenAnisbach.
DerStadtrathatnacheinemBericht
der habe das Projektfür
dieHerstellungeinereisernen
BrückeüberdieAnnisbachzeit
imZugedesPlötzersteigesmitdemErfordernissevon30000r .
nengenehmigt .

ElektrischeStraßenbeleuchtung .Nach¬
einemBerichtedesM .Heitmann
wurdevomStadtratdasProjekt
fürdieelektrischeBeleuchtung
derPillgenderstiegeimBezirk
genehmigt.DieInstallations¬
kostenbeziffernsichmit3700
Kronen ,für denBetriebwerde.
jährlich1770Kronenveranschlag
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thiel unddemAnkaufeinerWienerRathausKorrespondenzOriginalzeichnungdesbe¬NeuesRathaus .Fol .21360. rühmtenNazarnersPhilipherausu .verante.Rat .d .gl. seit 1793187chnehmigt.soJahrg.Wien,Montag,3 .Sept .1906
Armentermittel.DerStadtrathatAllerhöchsteAnerkennung.DerKaiserhatdievomWienernacheinemBerichtedesM.TomoladieAnschaffungderArmentern,SchriftstellerCarlGraumver¬mittel ,welchefürdaskommendefaßteundvonKönig.AlsoI . Schuljahrerforderlichsind,aufGrundvonSpanien,als Inhaberdes desvorgelegtenSpezial-Prä¬k .u .k .InfanterieRegimenterners der städtischenAmternNr .38 als Widmunggeneh¬ ander Verwaltungmitdemmöchtemilitär -undWalter¬Erfordernissevon30000kommenhistorischeStudieSarajevo170genehmigt .angenommenund demVer¬

fasserseineAnerkennung NeueGattenbezeichnungderStadtausdrückenlassen . rathatnacheinemBerichtedesM.
Bozendenauf denGründenBezirksrats-Sitzung.DieVer¬derhochlicherentstandenenPlatztretungdesBezirkesJosefstadtunddie vonderParitenstrassehaltamDonnerstagden6 .§ .1. zudemPlatzführendeGassenachum4 Uhrnachmittagseine demSchulmann.AloisEgger.RitteröffentlicheSitzungab¬ v .Wollwald( 1819bis1904,welcher

Kommunal-SparkasseinDöblingals DirektordesGymnasiuman¬
imMonateAugust. J .wurdenderK.R.TheresianischenAkademievon796Parteien ,221200R .ein¬ fernedurchseineschriftstellerische

tätigkeitaufdemGebietedesUnter¬gelegtundvon669Parteien
richtswesens,insbesonderedurch228 .798behoben.DerEinlagen¬seindurchdasLehr -undLesebuchstandbetrugmitEndeAugustfürMittelschulensichumdasAn¬14000 ,der Randder
terrichtswesensehrverdientgemacht.Hypothekaradlichen400.n .347. hat ,mit Wollwaldhofbenannt.FürdiestädtischenSammlungenNacheinemberichtedesM.HermannderStadtrathat nacheinemanzug ,welcher ge¬BerichtedesS .R .Costenablesel zurVerlangetvonderdenAnkaufdes vomMalerMaasse zuAugustGeorge.Mayergemaltenim3 .Bezirkführt ,nachLorenzPorträtsdesHofschauspielersdaPonte1749bis1838) ,welcherLudwigLöwein einerseiner vonKaiserJosefzumTheater,LieblingsvollenalsKarl. dichterderitalienischenOperer¬einemTöpferschenResti¬

nanntwurdeunddie legtezu
denOpernMozarts,dieHochzeitder warundder zu MitA

Kapontegassebenannt.1
WieimBlumenschmück .

DerStadtrathatin desPreiskonnten
für dieBalkonausschmückung
denStadtratKostenentsendet.

keinArmenrate.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesH.Gren¬
beckdieWahldesHerrnJosefHau¬
zum Obmannder Armen¬
institutespronat ,fernerdie
WahldesHerrnJohannTeufels¬
BauerzumObmannderSektion
diesesArmeninstitutesu .desHerrn
FranzSchülerzumObmann.
Stellvertreter,nacheinemBericht
desGrafdieWahlderHerren
JohannHorner ,JosefHandler,
fen schall ,LeopoldSeeu .
derFrauMarieKohlerzuAr¬
mandatendes Bezirkesin
bestätigt.
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Materialprüfungs-Congress.
AusBrüsselwirdunsgeschrieben.
Unter dem Protektorate des
KönigsLeopoldII .derBelgier
trat am3 .d .10 .hier derKon¬
ques desinternationalen
Verbandesfür dieMaterial¬
prüfungder Technikzusammen.
Der Kongreßist von mehrals
500 Teilnehmernbesuchtund
sindfast alle StaatenEuropas
vertreten .AuchAmerikahat
zahlreicheVertreterentsendet.
die Verhandlungenleitete der
geschäftsführendePräsident
Stadtbaudirektor Oberbaurat
Berger( Wienein ,woraufdie
Versammlungorientierende
VorträgedesIng .C .deLaveley
über den StandderEisen¬

undSahlindustrieBelgien
und Ing .H .Camermannüber¬

denStandder BelgischenGe¬
mentindustrieentgegennahm
MiteinerTrauerkundgebung
für denverblichenenVerband¬
präsidentenProf .Hofratv .v .
Peter ( Wieschloß die
erste Vollversammlung
AndenfolgendenTagenwurde
in drei Sektionen für Ma¬
alle ,für natürliche und
künstliche Bausteinundderen
Bindemittel ,dann fürVer¬
schiedenes ,das inausführlich
bearbeiteten undindrück¬
vorliegenden Referaten
geboteneBeratungswal¬
eingehend besprochenund

sind neuerdings aufver¬
schiedenenGebieteneinheit
liche Prüfungsmethodenver¬
einbart worden .DieseVerein¬
barungenbildendenHaupt¬
zwar desinternationalen
Verbandes und soll damit
erreicht werdenn ,daßdie
für Gewerbeund Industrie so
wichtigen Kenntnisseüber¬
die Güteunddiebesonderen
EigenschaftenderMaterialien
allgemein verständlich und

jedermann zugänglich ge¬
macht werden .In einer
Vollversammlungfinden ,die
Anträgeder Sektionenihre
endgültige Erledigungder
Königals ProtektordesKon¬
grossesempfiengdenPräsiden¬
ten Ober - BauratBerger und
den gesammtenVorstand ,
ließ sich überdieArbeiten
für welcheer das größteIn¬
teresse zeigte ,eingehendin
formieren und sprachseine
Befriedigungüber denPort¬
gangder ArbeitenausNach¬
demam6 .d .3 .erfolgenden
Schlussedes Kongressesfinden
gemeinsameBesichtigungen
der HafenbauteninBrüssel ,

Antworfen undZaubrige
bei Ostende ,dannderberühm¬
tenMaschinenfabriken .
Lockerillin Sergingstatt .

WienerStadtrat¬
Sitzung am4 .September
VorsitzendeV .R .D .Piperund

hierhammer .
BürgermeisterDr .Lungererschien

14

heutezumerstenMalnachseinem
Urlaubin derStadtratsitzung,begrüß.
te dieStadtrateaufdasherzlichste
u .wurdevondenselbeningleicher
Weiseempfangen.

NacheinemBerichtedesS .R.
So wird fürRenovirungen
im GemeindehauseinRagran
ein Betrag von 6000und
fürGasinstallationsarbeiten
daselbst ein Betragvon
900bewilligt .

für denauswehlungen
im Schulhauseim 1 .Bezirke
Aschernsowie fürsonstige
Renovirungsarbeiten wird
ein Betragvon4000bewilligt .

NacheinemBerichtedesH .R.
Grafwirdfür dieErgänzung
der Heizanlage imSchulhause ,
16 .Bezirk ,Lorenz Maasse40
einBetragvom2300r .bewilligt
NacheinemBerichtedesS .R.

Grünbeckwird demWiener
Geflügelzucht-Vereine,Filiale
dornbach ,für dieGeflügel¬
Ausstellungvon8 bis 10 .d .M.
ein Ehrenpreisvon20 r .be¬

willigt .
das vomS .R .Rainvor¬

gelegte Projekt für dieUm¬
pflasterung der Blinden
gasse im 8 .Bezirke mitge¬

rauchlosemPflaster mitdem
Kostenanschlagevon9970
wirdgenehmigt .
das vomK .R .Möll ,vorge¬

legte Projektfür denNeubau¬
eines Haupturatssaales in
derVergassezwischenderLanner¬
und der verlängertenChardt
gasseam19 .Bezirkwird ,mit
demveranlagten Kostenerfor¬
dernisse von500genehmigt.



D.KarlBürgermalinLanzWienerRathausKorrespondernImVersorgungsheimin LainzistmanFol .21360.Jenes Rathaus fieberhafttätigmitdenletztenVor¬heraus,u .darauf.Pet .R .ist . bereitungenfürdieEnthüllungsfeierden16 .Jahrh .inMittel ,diedes
er am 11 Uhr .WienerStadtrat.
findenwird .DasDenkmal,welcheSitzungvom5 .September1906. freun¬

vorsitzendeV .F .G .Forrer aufeinemäußerstgünstigenPlatz
hinterdemVerwaltungsgebäudeu .vorundHierkammer .
demEhepaarPavillonaufgestelltist .NacheinemBerichtedes
repräsentiertsichalseinimposantesA .R .SchreinerwirdeinBe¬
VerplatischerKunst,Inmitteneinertragvon7500R .fürdieHer¬
vomStadtgartendirektorderKün¬stellungeinerTeilstrecke lerischgeschicktausgestattetender Straße vomKatale
Gartenanlageerhebtsicheinmehralsbis zu den Quellenam
dreiMeterhohenFelsblock,auswel¬henflußeundeinBetrag cherdasKapiteleinerjanischenvon 10000für dieErbau¬
leute Marmorhervor ,ungeiner StraßeimRei¬
leuchtet.DiesesKapiteldientalsSockeltale vonderReitstaluelle
für einemächtige150mhohePro¬bisoberhalbdesBinderWirt¬träte des Bürgermeistersaushausesbewilligt .
Las Marie des den¬für die Pflasterungder

als ein keineBibergasseim1 .Bezirke
dieInschrift:zwischenRosenbursengasse
Waser für seinealle er hatge¬und Wiesingerstraßeund
WiesiedarobinDankbarkeitfürihnglühe,der Liststraße wirdnach
dasKindderMitweltu .denernstenZeiteneinemBerichtedesR .R .botte

noble,einBetragvon55418desDenkmal,dasDankbarkeitundLiebeihm
geweiht .genehmigt. dasganzeDenkmalisteingelange.NacheinemBerichtedes

nesWerkdesBildhauersTheodorS .R .SowirddemAnsuchen
thuen .Inderverhältnismäßigkurzender Wiener Urania ,um
Zeitvon7Monatenist esdemKomiterGestattungderVornahme
andessenSpitzeHerrKarlv .GrobophotographischerAufnahmen
steht ,gelungen,dasWerkzuvollendenaus der oben für den
unddie immerhinbedeutendenWit¬Projektionsvortrag des telhiefüraufzubringen.EinegroßeWald -undWiesengartels
AnzahlvonVereinenu .CorporationenWienstattgegeben . istzurEnthüllungsfeierangemeldet.NacheinemBerichtedes
SämtlicheMännergefangenedesS .K .Höllgenehmigtder
13 .Bezirkeswerden2UhrzumVor¬Stadtrat dieSchottergewie¬

de Ver¬nung im 19 .Bezirkin gungsheimsollenandiesemTageigenerRegiederBezirks¬mitbessererKost ,mitFreienu .Vorstehungauf denGründenFreiberbewirketwerden.NachmittagsderGutsverwaltungoben.
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findetindenGartenanlageneingroßes
Volksfeststatt .AnSendenfürdas
Denkmal in demer¬
lichzugegangen:vomk .u .k .Hoch¬
DeutschmeisterInfanterieRegime144
100fl ,ErbgingJohannSchwarzenberg
100 ,VigebürgermeisterDr .Perger
50 ,BezirkscherStellvertreter
ThomasPorper100M,Genossenschaft
derSchuhmacher100 ,Wienerberger
Ziegelfabrik,undgesellschaft500R.
PersonaldesstädtischenExecutionsantes
290,GenossenschaftderKaffensieder
100f ,durchDr .PapaausLainzund
Schein ,vomVerwaltungsdirek¬
tor Rose20fl ,eineDankbar

Tochter
als Muster ,derBürger¬

er von AthenMerkurs
ist in WieninBegleitung
zweierMitgliederder
dortigenStadtvertretung
eingetroffen ,umhiever¬
schiedenestädtischeEin¬
richtungen zustudieren ,
Erhat heuteVormittags
demBürgermeisterD .Leger
einenBesuchabgestattetund
verweilte längereZeit
imRathause .
Möster ,Feuerwehrtag.

die Vorbereitungenfürden
8 .österr .Feuerwehrtag,der
amFreitag den 7 .d .M .im

Gemeinderats-Sitzungs¬
saale in Beiseinvonzahl¬

reichen Ehrengsteneröff¬
netwird ,sind ,imvollenGang.Im
AkadenhofdesneuenRathauses,wo¬
dieFachausstellunginstelletwird,
gensichhundertgeschäftigeHände
unterderLeitungdesObmannsdes
Ausstellungs-KomitesFeuerweh¬



KommandantenMüllerfür dieAus¬
stellungwurdendiedieVolks¬
haltemitihrenNebenräumenundder
geräumigeUrkadenhof,inwelchemsich
größereAusstellungsgegenstände,unter
leichtemSchutzbach,sowiedievonden
DekrationsmalenGelhoferu .Wehre
angefertigtenvier Panoramendar¬

an Entwicklungsplandes
Feuermehrwesensbefinden .DieAus¬
stellungwirdFreitagum11Uhrvor¬
mittagsin feierlicherWeiseinGe¬
genwartderEhrenpräsidentenStatt¬
halter GrafKielmansLand.
marschallPrälatScholu .Bürger¬
meisterDr .Bürgereröfnetwerden.
DasErscheinendesRektorsdes
Feuermehrlages,ErzherzogsFranz
Ferdinandstehtin sichererAussicht.
Währendder Zeit derFeuerwehren
stellungwirdderdurchlangdurch
des Rathaus gesperrten .DerAus¬
stellungs-Eröffnungsfeiergehteine
GesitzungdesZentralkomitersim
Gemeinderatssitzungssaalvoraus.
Vonheuteanist imVestibusder
FeststiegeimneuenRathaus ,die
die DauerdesFeuermehrlegisein¬
eigenesFestbureaueingerichtet
worden ,in welchemandieTeil¬
nehmerKarten ,Pestabzeichenetc .
verabfolgtu .allegewünschten
Auskünfteerteilt werden .Hierist
der Referent desFeuerwehrlages,
MagistratsratDr .EmilSchwarz
der die letzten TageinPermanenz¬
dienst getretenist ,unermüdlich
tätig ,allenanihngestelltenAn¬
forderungengerechtzuwerden.
DenTeilnehmernan demFeuer¬
wehrlegstehteinegroßeAnzahlvon
Benefizienzur Verfügung :fest¬
vorstellungenimApolloTheater ,
Koblossenu .Romacher,freierEintritt

in Venedigu .zu denWiener
Rosttagen.Fernersind ,Sondersehrte
auf denKehlenberg ,Schneeberg.
geringzubedeutendermäßigten
Preisenin Aussichtgenommen.Für
denFahrtauchdenKehlbergsind
bereits470Teilnehmerangemeldet,
diebeidenanderenAusflügefinden
nurstalt ,wennsichmindestens
300 teilnehmenmelden .
die den Mitgliedernvon
Feuerwehrvereinenaufden
Line derösterreichischen
Staatsbahnen eingeräumte
fahrbegünstigungfürdie
vomFeuerwehrtagerück¬
kehrendenTeilnehmerist
vomEisenbahneMinisterii
bis einschließlichden1 .Sep¬

temberd .J .verlängertwor¬
den auf den einzelnen
Bahnhofenwerdean67 .
und8 .d .8 .dieMitglieder
des EmpfangsKomiters
ihres Amteswaltenund
den ankommendenFest¬
gästenmit jedergewünsch¬
ten Aufklärung dienen .
den TeilnehmerndesPer¬
wehrtageswird einge¬
schmackvollausgestattetes
und mit reichen Instationen
versehenesFestschriftigen
überreichtwerden ,welches
nach einem festgruß von
Wolfgang Mayerneinen
gut geschriebenenFührer
durchWienundin 2Teile
eineEntstehungsgeschichte
des Feuerlöschwesensund
ihrer Entwicklungmit
besondererBerücksichtigung
der FeuerwehrderStadt
Wienenthält .Einerecht

geschmackvolleErinnerungs¬
gabebildet auchdasFest¬
abzeichen ,welches inAlt¬
silber ausgeführt ,unge¬
ben vonzahlreichenWeichen
undEinkleinendieSchonette
des RathausesderStadt
Wienzeigt .

Ehrenge.DerStrathatnacheinem
Berichtdessoll demLandeskul¬
CuratdesErzherzoglumsÖsterreichs
unterderEinseinenEhrenpreisvon
50Kronenfür die FüllerZucht¬
schweinausstellunggewidmet.



er RathausRespon¬
Fol .31 .360.stathaus

auchu .darant .Rat .A .g .
16Jahren.Wie,Donnerstag6Septio

InternationaleFurstellungin
Mailand ,Marschreibtundunterm4 .d .M.ausMailand

DieinternationaleJurgdie
MailänderAusstellunghatheute
imgroßenKonzentrale ,der
ParabteilungderAusstellung
ihreersteSitzungabgehalten,zu
welcherderAckerbauminister

vota aus kamhierher
gekommenist .Vorderöffent¬
lichenSitzunghieltendie
österreichischenZuvorenüber
EinladungdesDelegiertendes
k .k .Handelsministeriums
nisterial -VisekretärsOber¬
Ritterv .EnglanzimHotel
RechneneineBesprechungab¬
der DelegiertedesHandels¬
ministeriumsbegrüßtedie

herren ,diesichfastvollzählig
eingefundenhatten ,dankteihn
im NamendesMinisteriums
dafür ,daßsiesobereitwillig
undaufopfern ,demRufege¬

folgtsindundlegteihnendie
WahrungderheimischenInteres¬
ansHerz .Erstellte ,dann
den Gerentendesöster¬
dhGeneralConsulatesund
diebeidenGeneralkommissär
Stellvertreter Robertes ,
Präsidentdesösterr .ung .
Hilfsvereines ,undKarlDieKlinger,VertreterderBer¬
DörferMetallwarenfabrik
vorhieraufgaberbekannt,
daß für herrich inden
GrischenjurisdreiPräsiden¬

Hr .v .Ja wannertenunddreiVizenu .er gabihr nachalie¬Wegezur Kenntnishatte v .Schubertindenten zue verwerken .Erbatdiejurarensichüberjestätzubringen.MitdreifreiwilligenFeuerwehrkrieg,diezuerstattendenVorschlägesachenhochenstimmtendieMathiasKlinckzugeführenzuvordemAntragezuSchlusderFabrikanerwihrderzu einigen keinerAnre¬ Sitzenhabriken.Dambeck,gunggemäßwurdebeschlossenn,sichwurdedemVertreterStokollWeidinger,Weigeldes Handelsrichterundals PräsidentendieHerren Flasche ,MathiasFinnlangRtl .Beklagefür alledenFischervonKoesterstamm Hanal ,JohannThode ,JohannHerrenerwieseneFürsorgeWilligenHardiundHofrat NeugebauerausJohannHono¬der dar ausgesprochen,eben¬faltig ,alsViehmahlen Mitgliederderfreiwilligenso den beidenGeneral¬ten die HerrenProf .Rittw. Feuerwehrder hernauchKommissärStellvertreterStocker ,Oberingenda¬ Staatseisenbahn-GesellschaftGenossenDiepflingerInter¬metha undOberbaurat Im weiterenVerlaufeBaumannvorgeschlagenEinemSitzungderGesetzungdesVormittagesbeeidigtehielten der PräsidentMar¬Antragedes BaronEugen derBürgermeisteru .Regengilte ,derBürgermeisterRubinsky zufolge wurde 64 mendeBürger ,wobeider Präsidentderbeschlossen,demHandelsministerConti¬ GrafdieVorstand,Appelldieexperiencesenatudurch. geht den Dankder behoret ,verlas ,undter undderMinisterzuvoren und derenBereit¬ die Angelobungvon29Armen¬locirte AnsprachenNach¬willigkeit ,ihr Artaufge¬ ratenundPunktionärenvontaggemachen,dieGrischenwissenhaftesteauszuüben Armeninstitutenvor¬wiesan dieDetailarbeit ,unddie heimischeGedichten allendiesenfeierlichkeitendiebiszum1 .dedauernsollschützenauszusprechen wohntenbei VigeBürgermeisterihr derJürgegebenferner wurdedemGeneral¬A erwarte2meister ContenwegenKommissärRektorate Klinck ,Schrader ,HeitmannnachderAusstellungHattAlexanderKoppore ,derBur¬ Lehsten,Marsch,Hamburgersident Mangell ,donnerKrankheitverhindertan satz ,Lauch ,Klotzberg ,genBankettder Beratungen derzur VerdinandGraf ,dieBezirks¬teilzunehmen ,dieSympathie vorschenGeringeundRathAusdemRathausverheimlicherundder Wunsch ,daß erbald VorstehernStellvertretenFriedl,Weiseüberreichteheutevor¬hergestelltwerde ,aufAntrag in VertretungderStaats¬mittags ,BürgermeisterLegedes BaronKübeckbekannt chenbahrGesellschaftaberder Kaufmannsgative undgegeben haltenegger ,wie WaisenmutterdesBezie -InspektorGegenSchott,diedaraufhie ,daßderKaiser FrauMarieBergerdie ihres memorater¬einlebhaftestesInteresseder magistratsrat u .GedanckvomGemeinderatverlieheneösterreichischenJustinge¬ undPosselt ,dieMagistratsrätegebeneSalvatormedaille .werdeundihr in allenWelt¬ Aerger .D .Schwarz ,Kanze¬desweiterenüberreichtebewerbendenbestenErfolg direktor MaÿerinVertre¬derBürgermeisterdieEhren¬wünsche .DieJuryerfülle tung des Verbandesdermetalle für 25jährigever¬freudigdiePflicht ,demge¬ WienerfreiwilligenFeuer¬dienstlicheTätigkeitaufdemliebtenMonarchenihrehät¬ wahrenVice-PräsidentKanter,GebietedesReverwehreunddigungdarzubringenund zahlreicheMitgliederdesRettungstensannachstehendeersuchedenVertreterdes ArmeninstitutejenerStadtHandelsminarium der
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DieFeuermehrAusstellungimneuen
Rathause.

InfeierlicherWeisewirdmorgen
11Uhrvormittagsdieanläßlichdes¬
österreichischenFeuerwahrlegervoran¬
stalteteFeuermehrausstellunginneuen
WienerRathauseeröffnetwerden.
die Ausstellungist dereige¬
BemühungendesAusstellungskom¬
les umfangreichergeworden,als
manhättevonvornehmenerwarten
können .EinenüberwiegendenTeil¬
derAusstellungbildet ,dieExposition
derStadtWienzurAusstellunggelang¬
te ein normalerLöschzugfür
freiwilligeFeuerwehren,ineinem
VorortderStadtmitländlichem
CharakterbestehendauseinerDampf.
Handratspritze ,einemderRuh,
wegenu .einemLöschwagen,ferner
derLöschzugeinerHauptheuerwäche
derBerufsteuermehrbestehendaus
einemMannschaftswagen ,einemKinder
Rustagen,einerGasspritzeu .einer
Dampfschritze,sämtlicheFahrzeuge
elektromobilausgerüstet.

InderVolkshalteisteineFeuerwehr¬
graphensation,einerHauptwach¬aufgestellt

derBerufsteuermehrbestehendaus
a )einemApparallischmitjeeiner
NationderRinglinieundderRa¬
linie einemSchalkastenzur
HerstellungtelephonischerVerbindun¬
genu .einemelektrischenLaubewerk¬
zurSignalisierungderastronomischen
Mittags ,. )einemApparatische
enthaltendeinevollständige
EmpfangsstationderneuenFeuer¬
melderanlagevonSiemenamHalse
dieEmpfangsstationbestehtaus
zweiMorseEmpfangsapparaten,
einemÜberträger,einemKirbel,

schulden,einemselbsttätigenDraht
hat ,ein Pro¬

werksowieeinertelefonstation
zurAufnahmeelegischerNach¬
richtenvonFeuermeldern .
fernerbefindetsichdorteineFeuer¬

der Telegrafenstationbeieiner
felligen bestehend
auseinemApparatischmitje¬
einemApparatsatzfürdieRinglin
in fürdieRadiallin ,einerherungs¬
station der alten Felder
undeinemhaltkastenzurHerstel¬
lungvontelephonischenVerbindungen
mitzahlreichentelefonstationen,
fernereinenInduktorzurAlarmie¬
rungderMitgliederderfreiwilligen
feuerwehren,diesämtlichKlaglocken
in ihrenWohnungenhaben.

Schließlichsiehtmanhieraucheine
FeuermehrTelegraphonstationeiner
FeuerwehrFilialebestehendauseinem
Apparatisch,aufwelchemjeeine
StationderRinglineu .einer
Radiallinieaufmantiertist .Zur
HerstellungbelowischenVerbindungen
ist einSchalkastenaufgestellthin¬
Induktor ,einNummerapparatsowie
einSchlagwerkvermittelndie

Feuermeldungen,welchemittelst
denen Felde ge¬
gebenwerden.DieZeichenlaufen
sowohlin derHauptwachealsauch
in denzugehörigenNebenwachen
Filialen )gleichzeitigein¬
denschen Pläne ,gra¬
phischeDarstellungenallerArt ,Plane
undAusrückungsordnungenfürTha¬
ter undgroßeWarenhäuser,dran,
lenpläne ,AlbumsmitPlografen
überbesondersinteressanteBrand,
stellen ,eineSammlunginteressanter
GegenständevonBrandkatastrophen,
veralteteFeuerwehrgerätschaftenu.
Ausrüstungsstücketc .ergänzen

desGesamtbildvonderEntrichtung
unddemgegenwärtigenSand¬
derWienerFeuerlöschwesens .

AllgemeinesInter¬
esse beansprucheinekleine ,
zumTeil schonbekannteSamm¬
lungvonBildernundPlastiker ,
welchevonnamhaftenWiener
Künstlernder WienerFeuer¬
wehrzumGeschenkegemacht
wordensind .In demVestibulle
links von der Volksfälle ,am
Fußeder Feststiege ,hat
allerProfessorKopallikdiese
mitgeschmackwollenundseinem
Verständnissearrangiert .Na¬

menvon gutem Klangund
Kunstwerkevonbedeutenden
Wortesind hiervereinigt .
Engelhardt ,LudwigKoch ,
Zug darauf ,v .Kahl ,
Schramm,Kopolik ,Grauer ,Karl
Schüster,ErnstNowak,Wiesenthal,
Haack ,Temple ,Scharlernt
endl .c .Zippich ,Petrovits ,
LudwigHansFischerTrentin
R .Bernt ,a Recht ,W.Gause,
J .v .Glas ,JohannesBenk,
R .Khuen ,undvieleandere
habengenenausderverschie¬
denartigsten ,immergemein¬

nützigenTätigkeit derFeuer
mehrfestgehalten .FürdenSche¬
habenSchliefmannHofspritze
Tuch,( dasbekannteBild ,fürchts¬
en leicht vor demFeuer
SeppdieSchlauchhabemirver¬
gessen !Garreis undAndere
vorgesorgt.AuchderBeziehung
der Feuerwehrzumschönen
Geschlechteist reichlichgedacht.
Karl Frau ,eingenauer
Kenner deraltrömischen
Verhältnisse,hatdreiBilder

römischerRegionäregeschendet
undzurAusstellunggebracht,
welcheebenFeuerlöschdienste
versehen .NachseinenAngaben

ist ebenfallsdasersteder
dioramen ,einen Brand im
römischenWienzurZeit
Marielsdarstellend ,wer¬
fertigt worden.

Außerordentlicherfreulichistdie
zahlreicheundreichhaltigeBeschickung
derAusstellungvonSeitederver¬
schiedenenProvinzFeuerwehrenund
einzelnenVerbände.Hiersindzu
nennenderösterreichischeFeuerwehr¬
Reichsverband,dannin deneinzelnen
Kronländern:DeutscherLandes-Feuer¬
wehrverbandfürBöhmen,Deutscher
Landes-FeuerwehrverbandfürMähren,
kärnterLandes-Feuerwehrverband,
NiederösterreichischerLandesFeuerwehr¬
verbandOberösterreichischerLandes-Feuer¬
wehrverband ,SalzburgerLandes¬
Feuerwehrverband,Steiermärkischer
Landesteuerwehrverband,Vorarlberger
Feuerwehr-GouverbandinBludenz,
Bezirks-Feuerwehrverband ,Wiener¬
Neustadt,Bezirksfeuerwehrverband,
Karlsbad,freiwilligerRettungskorpslie¬

für BrugundUebung ,freiwillig
teuerwehrenBrucka .d .Leitha,glau¬
MariaSchutzitterndorf(Steirisches
Salzkammergut,Paÿerbach,Reichenau¬
Semmering,Witkowitz,Landesteuer¬
verspektorFranzGappausweigert
inBöhmen.

BesondernreichhaltigistdieAustel¬
lungderBerufsteuerwehrGrazund
derfreiwilligenFeuerwehrderStadtGraz
sowiederspiermärkischenLandesFeuerwehrverbänder.Hier sind zur Ausstellungge¬
bracht:EingroßesTableaumitgraphischen
Darstellungenundphotographischen
AbbildungenbetreffenddieEinrichtung
unddenDienstbetriebderGräzer¬
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Feuerwehr,ModelleinerRauchschutz¬
apparatio ,historischeRequisiten,
ein großenTableaumitStadtplänen ,
graphischenDarstellungenundLicht¬
bildern ,welchedieBändederletzten
zehnJahreunddieAnlagederFeuer¬
undUnfallsmildestationendarstellen;
Abbildungenvon Gerätenund

der Ge¬
BildervonAbitationenderGräzer

Feuerwehr,Plänefür eineneuzu
erbauendeFeuerwachein GrazAu¬
serdemsind zweiSprachröhreu .zwei
Signallaternen ,wiesie infrüheren
ZeitenzurFeuermeldungvomSchloß¬
bergein Verwendungwaren ,und
eine Figur bekleidet miteinem
FeuerwehranzugnachAnordnungde¬
BrandinspektorFiedlerderGräzer
Feuerwehr,ausgestellt.

VoneigenartigenInteresseistwohl
dieAusstellungderfreiwilligenFeuer¬
undWassermehrfreiwaldauinG.Schlesien,
ist daseinziger ,welchesauf
dieWasserwahrbezüglichesMateriale
zur Ausstellungbringt ,u .zw .in
FormvoninteressantenPhotographischen
Darstellungensowiein Formvonver¬
schiedenenfürdenWasserRettungs¬
dienstnotwendigenApparatenund
Geräten .Zugedenkenist nochder
ExpositionderösterreichischenGesellschaft
vomrotenKreuz,desVierschutzver¬
einig etc .

AndieseAusstellungschließtsich
hauptsächlichimAradenhof ,unterleich

gebautenSchutzdächernuntergebracht
eineindustrielleAusstellung,welche
vondenverschiedenstenFirmenderIn¬
undAuslandesmitFeuerlöschgeräten,
Transportmitteln,Leitern,Beleuchtungs¬
Apparaten,Schläuchen,SpritzenallerArt
denverschiedenstenMeldapparaten

. . w.beschicktist .

MalerFritzGarnishatdenorigi¬
nellenundwohlgelungenenVersuch
unternommen ,in Formeinesaufkein¬
wandgemaltenFriese ,diehistorische
EntwicklungdesFeuerlöschwesungvon
der Römerzeitbis auf unsereTage

darzustellen.
EinebesondereAnziehungskraft

aber er¬
Dramen ,verschaffen ,welchein
einemAnbau ,nächstderVokale
untergebrachtsind .SiesindeinWerk
derTheatermalenFirmaFerdinand
Moseru .Comp.(GilhoferundMoser.

. )DasersteBildstellt einenFran¬
imromischenWienzurZeitdesKaiser Marelius dader
StandpunktdesBeschauersist
ungefähranderStellederheu¬

tigen Marienbrückeam
Donankanalzu denken .Der
Blickist gegendenLepelsberg
undKahlenberggerichtet .Die
gegenfeindtslandgerichtete
NordrontdesStandlagersKinderma¬
ist durcheinenBenauerandessen

StellespäterderBonaukanalent¬
standenseinmag ,vordemAngriff
derBarbarenziemlichgeschützt.
die wenigerstürmerieRostocke
wurdevondenFeindenmittelst
Sturmböckenangegriffenu .ihrer
zinerbrüstungteilweiseberaubt
TrummevonZimmenundgroßgelegen
Guetgesinde,sowievongetilen
Waffen ,liegen imWaldräume.
die mittels Kugelnund
PechkranzeninBrandgeschehenen
HolzimmervonBelagerungs¬
türmenunddergleichen,welchedie
GebäudedesStandlagersmitFeuer
bedrohen,werdenvonderrömischen
Feuerwahrgelöschte.

2 )eine Gassein demWiendes
4 .Jahrhund ,der Brandväter¬
einer eines mit Erkerge¬
ziertenHauseszurNachtzeit,die
aufgeregtenMenschensindbe¬
müht ,ihrehabezuflüchten ,be¬
ziehungsweisedasFeuermitden
primitiven Hilfsmitteln der
damaligenZeit zuunterdrücken .

. )Landder Mühleninder
Leopoldstadtnächstderalten
FranzensRedtenbrückeam
15 .September1850 .

. )Großernachbrandinder
Jahrengottstraßein derInneren
am7 .Februar1899 .diedar¬
stellung zeigt denAngriff
aufdasFeuermitHilfevon
DampfpritzenundGasspritzen,

deren Schlauchlinen zum
Teile über diegrammatisch¬
Schiebleitergeführtsind.
Umdas Arrangement der
AusstellunghatsichderObmann
desAusstellungs-Komiters
FeuerwehrKommandant
Müller ,der seit Wochenrahtlos
tätig ist ,außerordentliche
Verdienste erworben ,die
Ausstellungist überdie
davordesFeuerwahrlages
täglichvon9 Uhrfrühbis
zumEintritte derDunkel¬
heitgeöffnet .DerEintritts¬
ihres beträgt fürFreitag ,
Samstagund Sonntagfür
Nichteilnehmer 1 . ,am
Montagund Dienstag60 .
dieEröffnungsfeierschickt
sich morgenin demgroßen
Vestibus nächst demEin¬
gangevonderRathausstraße
gegenüber denSchmid
Denkmaleab ,oderZugang

erfolgt von derRathaus¬
straße . ne

Vermögensverwaltersehl .
et Honig hat denTeil¬
nehmeramIII .offenerFa¬
wahrtage für die Zeitder
Tagungdasunentgeltliche
BesteigendesStefansturmes

eingeräumt .

LucendentemalinLangLand¬
erschall tradat FridianSchol
hatzurEnthüllungsfeierseinEr¬
scheinenangesagt .Einerdienst¬
licherMeldungzufolgewirdunser
Hausregiment ,Hoch -u .der¬
meisterNr .4zurenthüllungsfeier

eineDeputationbestehendaus
demObristenundsechsOffizieren
rathenen .Ebensohabendrei
Studentenverbindungen,drei
VeteramvereinemitMusik
undJahreihr erscheinenange¬
meldet ,derWienerchristliche
fraumbunderscheintebenfalls
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178 .
I .österr .Feuermehrtag.
Wie bereits gemeldet ,wurde ,
heuteVormittagsinfeierlicher
WeisedurchdenMatthalter
Grafen KielmansegginAn¬
wesenheitdesLandmarschalls
vonNiederösterreichPrälaten
SchmolkdesBürgermeisters
und der drei Vigebürger¬
meister von Wien die an¬
läßlich des österr .Feder
wehrtagesin Wienveranstal¬
teteFeuerwehrausstellung
imRathausestatt .Nachder
formellen Eröffnungtraten
die festgäste denRundgang
durchdie reichhaltigeAus¬
stellung an .Zunächstwurde
die Exposition imAkade¬
hofebesichtigt,wobeidieSchub¬

leitern ,von denenmanche
eine Höhevon30merreichen ,
demonstriertwurden .Beidem
Rundgangepassierten die
Gäste auchdasRestaurant ,

in welchem Bier aus dem
Brauhause der Stadt Wien
geschenktwird .Statthalter
GrafKielmanseggsowiedie
anderen Ehrengästeließen
sich Bier Kredenzenundloben

sprachensichaußerordentlich
über den Trunk ausLanger
ZeithieltensichdieHerren
bei den vonderfreiwilligen
Feuer -undWassermehrfrei¬
waldenzur Ausstellungge¬
brachtenPotografenauf .Das
Mitglieddieser Wahr ,Herr
Brauner demonstriertedort
einen Korkürtel ,wie er
bei derRettungsaktionen

beiHochwasserzugebrauchen
ist .DengrößtenBeifallfanden
die vier Panoramen ,welche

die demder Volksfallvor¬
gelagertenAkadengangeauf¬
gestellt sind .

Diefestgästebegabensichsodannindie
Volksfalle,woselbstsiezunächstdieAusstellung
derBerufsteuerwehrbesichtigten.Hierhielten
sichdieGästelängereZeiteinerMuster¬
Feuerwehrtelegraphenstationauf ,wiesolche
beiHauptwachenderWienerBerufsteuer¬
wehreingeführtsind .Außerordentlich
interessantgestaltetesichauchdieDemon¬
strationdesFeuermeldersvonOskar
Schöpe(Leipzig),welchereinimEntstehen
begriffenenFeuersofortundohnejede
Mittelspersonautomatischmeldet,feuer¬
WehrkommandantMüller machtebei
dieserGelegenheitdemStatthalterdie

Mitteilung ,daßdie WienerTheater¬
LokalkommissiondemnächstdenAntrag
vorlegenwerde ,daßTheaterräume,welche
wenner betretenwerden,wiez .B.
Schnürendenetc ,mitsolchenselbsttätigen
Meldepparatenausgestattetwerden
sellen .

derVolksalwurdenfernerdie
neuartigenAlarmapparatedemon¬
striert ,beidiesenwirddiekleine
Glasscheibeeingeschlagen,woraufdie
versperrtekleineFürdesKästchen,
indemsichdieFeuerwehrwalderbefinden,
vonselbstaufspringt .
ImVestibusderFeststiegeII ,woexplo¬

sionssichereGefäßeausgestelltsind ,be¬
findetsichaucheineAusstellungvon
Miniatur-Feuerlösch-Requisiten,außer¬
ordentlichnettausgeführt.

ZumSchlussebegabensichdieHerrenin
einenNebenraumderVolksfalle,in
welchemsichGemäldeundPlastikenbe¬
finden ,welcheaufdasFeuerwehrwesen
Bezughaben.

FeuerwehrkommandantMüller,welcher

währendderganzenZeitdieFührung
übernommenhatte ,stellte beidenein¬
zelnenObjektendieFabrikanten,bezw.
DelegiertendereinzelnenFeuerwehren
sowiedieOffizierederWienerBerufs¬
Feuerwehrvor¬

DerStatthaltersprachdemFeuerwehr¬
kommandantenMüllerfür diereich¬
faltigeAusstellungunddasschöne
ArrangementseineAnerkennung
aus ,verabschiedetesichdannmitherz¬
lichenWortenvondemBürgermeister
unddenübrigenfestgästenund
verließnach1½stündigemAufenthalt
dasRathaus.1x1

HeuteNachmittag4UhrfandimKolosse¬
umeineFestvorstellungzuEhrender
Mitgliederdes8 .österreichischenFeuer¬
wahrtagesstatt ,zuwelcherdieDirektion
in der entgegenkommenstenWeise
allenTeilnehmern ,desTagesfreienEin¬
tritt eingeräumthatte .

1
xMorgenvormittags9Uhr

findet imGemeinderatssitzungs¬
saale die Beratungdesösterr .
Feuerwehrtagesstatt .Um2Uhr
nachmittagswerdendieFrei¬
willigen FeuerwehrenWien
beimHotelWimbergereine
großeSchaumbungveranstal¬
ten .Um4 Uhrnachmittags
wird derBundesausschuß
des deutschenundösterrei¬
chischenFeuerwehrverbandes
im neuenRathauseSitzung
abhaltenundum8 Uhrabends
findet ein Gestabendmit
Konzertin weilsderher¬
harkstatt .

DiestädtischenSammlungen
bleiben währendderDauer¬
des österr .Feuerwehrtages
für denallgemeinenBesuch¬

geschlossen:
AusdemRathausderGe¬

meinderat hält in derPen¬
denWocheamFreitag15Uhr

nachmittagseinePlanarsitzung
ab - Stadtratssitzungenfinden
Dienstag ,MittwochundFreitag

jedesmal um10 Uhrvormit¬
tagsstatt .

Bezirksratssitzung.DieVer¬
tretung des BezirkesHauer
Stadt hält amMittwochden
12 .d .M .5 Uhrnachmittagsim
Sitzungssaal ,1 .Bezirk ,ich
in erstraße8 ,1 .Stock(altes
Kathaus ,eineöffentliche
Sitzung ab .
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EineRathausKoester.
Fol .21360.NeuesRathaus

Herausg.u .verante.Rud.R.Sigl.
16.Jan.Wie,Montag,10.F .1906.
BürgermeisterLuegerdasanläß¬
lichdesheutigenTodestagesderver¬
wigtenKaiserinElisabethgehirn,
SonntageinerihrewollenKranz
namensderStadtWienamSarge
dertodtenKaiserininderKap¬
ziergräftniederlegenlassen.

DieinternationaleAusstellung
in Mailand .Manschreibt
MailandzuEhrenderJurg ,die
an Vertretenaller ander
AusstellungbeteiligtenStaaten
auchhinundJohanzusammen¬
gesetztist ,wurdenhierzahl¬
reicheGesteveranstaltete.AllenworangiengdieStadtHeiland,
derenSyndicocontiimalten
stelle sores einensolenen
EmpfangderJuvorenbereitete.
Dasalle Schloßgemachetauch
großegeschichtlicheVergangenheit
ausschmerzlicherwirdman
vondenRestaurationsver¬
suchenberührt ,derengrelle
hartengar zu sehr vonder
altenCasisabstechen,derHe¬
wirsehrwurdeall dieMinister
derenOrt ,das Präsidiumder
Bestallung ,dieGeneralkom¬
missärunddie Vertreterder
fremdenStaatenmitdenJuriren,
aberauchvieleMailänderBür¬
ger mit ihrenFrauenwohnten
demselbenbei ,sodaßermehr
einemFamilienfestegleichalseineroffiziellenVeranstaltung
AuchinderBegrüßungsredeschlag
der Syndico einen warmen
herzlichenTonan ,undbeimreichen
BüffelwürdedieVerbrüderung

nochlebteAusdruckge¬
bracht ,alsindenReden
AmnächstenTagewurdendie
gefroren ,diebis dahinihreAr¬
beitenfastganzbeendethatten,
vomPräsidiumderAusstellung
durchein Bankettgeehrt ,zu
welchemauchderMinisterCocco¬
u ,derchemischeBotschaften
in Rom ,dieGeneralkommisser

alle Funktionäre derAus¬
stellungerschienenwaren.Bankette
gleicheneinander,mögensieinLondon,oderinMailandabgehalten
werden ,wasaberdasMailänder
Bankettbesondersauszeichneten
warderungemeinherzlicheTon,
dervonallenitalienischenRe¬

ner angeschlagenwurdeund
diewiederholteBetonungder
Verbrüderung,diedurchwirt¬
schaftlicheBestrebungengefördert
wird .EssprachenderPräsident
MangelderVigebürgermeister
Menori,derfranzösischeGe¬
neralkommisserzorn ,undder
MinisterVorortindiesem
binnenfürdieOsterreichen,die
andemBanketteteilnahme,
batsichderAnlaßzubesondern
Bemerkungen .DerVertreter
desHandelsministeriums,Mi¬
rial BesekretärNotar
Ritter von klar wurdevon
allenitalienischenWürdenträ¬
gern ,undebensovondenRe¬
Präsentantender Mächte ,mit
großerAuszeichnungbehandelt,
es wurdeihmeinbevorzugter
Platz angewiesenundalle
berichtensich ,ihninsGespräch
zuziehen .Alsnachdemersten
trat die HymnenallerLan¬
der gespielt wurden ,kam

DieSchweizerunddieFranzösi¬
Ich als die der Länder ,die
am Sonderlich zuerst
beteiligt sind ,woran ,dann
aberfolgtedieösterreichische
undes verdienthervorgeho¬
benzu werden ,daßsieauf
das lebhaftesteanklamiert
wurde und daßstürmische

Hofenach Schlußdesmun¬
sikalischenVortragesertönten .
sowiedaßdieOsterreicher
GegenstandherzlicherRation
nenwaren .Diefreundliche
Stimmung ,die corampublico
für dieOsterreichenkundigen
gebenwurde ,hat sich inden
Beratungen der Jarra¬
tischbewahrt.InallenZweigen
erhieltendieösterreichischen
IndustriellenerstePreiseund
die relative Zahl derihnen

zugesprochenenverschiedenen
Preiseist besondersgroß¬
DieQualitätderösterreich¬
schenAusstellunghatver¬
demPompetentenForumder
vorendie verdienteAn¬
erkennunggefundenzu
EhrenderitalienischenCommissi¬
onundderösterreichischen
herrengabderVertreter
des d .Handelsministerium
Ministerial-VisekretärH .v.
der FreitagAbendindem
vornehmstenRestaurant,Mailand.
Covaein Bankett ,zuwelcher
derViceConsul.v .Franken¬
egg ,Gereitdesösterr .ung.GeneralConsulates,derPrä¬
sident derAusstellungs¬
KommissionSenatorMangel ,
derVizepräsidentBertarelli,
die MitgliederdesExecutio¬

Komitesont acini ,wa¬
valiere Besan ,Carpialia ,

Manuari ,Senatorio
Prof .Anna ,dieGeneral¬
KommissoreStellvertreterPreuss
undDörflingerunddieöster¬
zuvoren ,ferner D .Ernest
Verces und GiovannPon¬
hell als Vertreter derMa¬
länderPresseerschienenwaren.
Der Saal war miterrei¬
chischenunditalienischenJah¬
nengeschmücktunddieTafel
aufsgeschmackvollsteDekret,
NachdemschlendenMahlbrachte
Dr .v .ClardenerstenTast
aufdieitalienischeKommission
aus ,in welchemer dasüberaus
günstigenEindruckesgedachte,
welchendie Ausstellungauf
alle Besucheausüber .Ergab
der Genugtuungüberdie
gelungeneAnteilnahmederösterr .IndustrieAusdruck
und die unschätzbaren
Verdienste ,derOrganisatoren
MangelundseinerMit¬
arbeiter ,dieVersammlung
abklamiertemitlebhaften
zurufender TrasSenator
ManilisprachnamensderCommissionden Dankaus¬
undhobdie Verdienstedes
österreichischenGeneral¬
Kommissärsoppovićhervor¬
Alle Kommissionsmitglieder
sind einig in demWunsche,
daßer baldseineGesundheit
wiedererlangen möge .( Bei¬
fall .Eshabeihrgedrängt,
an diesemFesteteilzuneh¬
men ,damit er namens
des Komitersverkunden
könne ,wiesehresdasselbe



gefreuthabe ,daßdieöster¬
Regierung und dieöster¬
Industriellensich anderMai¬

länder Ausstellungbetrie¬
ligten .Ersprechehiefürden
verbindlichstenDankaus¬
Überdie großeBedeutung
unddenWertdieserAblei¬
lung habendie beidenMi¬
nister Tittoni undCocco
ArtsichmitaufrichtigerBe¬
wunderungausgesprochen
und damit demallgemeinen
EindruckAusdruckgegeben.
Ihmliegeabernocheinande¬

rer WunschamHerzen .Er
wolle im NamendesKomis
ters und der Stadt Mailand
auchdemKaiserFranzJosef
danken .Der Kaiser genieße
nicht nur die Liebeseiner
Völker ,sondernauchdieVer¬

ehrungallerzivilisierten
dationen ,er werdealsein
Bürgedes Weltfriedensund
als BürgedesFriedensinder
Monarchieverehrt .ErbringeausvollenHerzeneinHoch¬
aufdenKaiseraus .DieWorte
Mangilisentfesselteneiner
wahrenBegeisterungssturm
undallseitigbeglückwünschte
mandenSprache .DerVie¬
KonsulR .v .Frankenegger¬
widerte darauf mit einem
TrastaufdenKönigvonItalien .
durchdie Beteiligungander
MailänderAusstellunghaben
die Osterreichernichtbloszeigen

wollen ,wassie leisten ,son¬
dernauchBeweiseihrerfreund¬
schaftlichenGefühlefürItalien

gegeben.(Beifall . )diegute

Aufnahme,die siegefunden
sei ein Beweisdafür ,daß
manihnenauchfreundschaftlich
gesinntsei .Je mehrsichdie
Völker kennenlernen ,desto
näher kommensie zusammen
und desto mehr gewinntder
friedensgedanke .Ersprache
die Überzeugungaller An¬

wesendenaus ,indemersein
Glaserhebeauf das Wohldes
KönigsWitter Emanuelder
Trastfanddie lebhaftesteZu¬
stimmung ,fernersprach
kais .RatLichtenstadteinen
Trastauf die StadtMailand
Generalkommissär-Stellv.Dorf¬
lingeraufdie Juroren ,Herren¬
hausmitgliedKreizekauf
die Generalkommissärund
BaronEugenRubinskyaufdie
Aussteller besonderenBei¬
fall fand ein Trost desRe¬
dakteurVerei .Ergedachte
einesGesprächesmitD .Lieger
der gemeint habe ,obman
nichtin MailandalsPreuße
sich deklarierenmüsse ,wenn
mangutaufgenommen
sein wolle .Dasseieine
irrige Meinung .DieMai¬
länder haben dieVergan¬
genheitmitdemSchleier
des Vergessensüberzogen .
IhrBlicksei ,aufdieZukunft
gerichtet .InderZukunftwollen
sie mitÖsterreichFreundschaft
halten und in diesemSinne
wiederholeer initalienischer
Sprache den Trost aufden
KaiserFranzJosefderKaiser
lebe hoch brausendeZu¬
stimmungfolgte denmit
lebhaftenSchwungevorge¬

tragenenWorten .Dannsprach
nochHofratKalteneggerauf
Berana und Dr .Halle aus¬
Triest auf dieKommissions¬
mitglieder .Mitherzlichsten
Dankeverabschiedetensich
die Gästevondemliebens¬
würdigen Gastgeber ,der
in gewinnenster Weise
die Herneursdes Abendsge¬
machthatte .

BürgermeisterDr .S .Merkuris
vonAthen,dersichmehrereTageinWien
aufhielt,undhiereineReihevonstädti¬
schenEinrichtungenundAnstellenstudierte
hatheuteWienverlassenu .zumAbschied
andenBem .Dr .BürgereinDank¬
schreibengesendet,in welchemesu .d.

heißt :
BevorichWienverlasse,dieStadt,inwelcher

dasNeueundGroßemitdemSchönensichso
wunderbarvereinen,drängtesmich ,Ihnen
HerrBürgermeisteraufdiesemWegemeinen
liefgefühltenDankauszusprechenfürden
liebenswürdigen,undehrenvollenEmpfang,

denSiemeinerPersonzuteilwerden
ließensowohlalsauchfürdasgeneigte
Entgegenkommen,womitSiemireinen
weitgehendenEinblickindievonIhnenins
LebengerufenengroßenstädtischenReform,
werkegewährten.Wasichbeimeiner
Stundein derneuenBürger-Stadtun¬
fürdernichtermüdendenu .belehrenden
FührungderhiezuangewiesenenBeam¬
tengesehen,weisteinesolcheVollendung

aufu .tragtdenSempeleinersogene¬
lenSchöpferkraftu .ungewöhnlichen
Willenstärkeansich ,daßichglücklich
wäre,alsfruchtmeinerReiseeinennoch
soschwachenAbglanzmeinerBewun¬
derungfürdasWerku .dessenSchöpfer
aufdieStadtdesPerikleshinüberzu
tragen ,um daraus kan
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HerrherzlicheAnsprachenu .überreichteheraus ,darant .R .R .Teig . derüblicheEhrengeschenkderGemeinde¬16Jahrg.Wien,Dienstag,1 .August1890
GoldeneHochzeitenGefernnachmittagsHinerStadtrat

fandenzweigoldeneHochzeithat .Und Sitzungvom11 .September1806.
14UhrnachmittagswurdedasEhepaar VorsitzendeBürgermeisterD.Lieger¬
JohannundMarieClegerinderBreiten¬und ViehHierkammer.
schulderPfarrkirchegetraut.DerManndasvomS .R .R .vorgelegte
ist79Jahre,dieFrau70Jahrealt .BeideProjektfürdieErbauungeiner
wurdenin BarowitzMähren)ge¬ Dachhelburgerschuleim2 .Bezirke
boren.JohannKlederistgelerntersorio ,RudolfundKlasse
Schuhmacher,übernahmspätereinfrag¬strafe ,wirdgenehmigt .Die
vorgeschäft,u .brachtsichschließlichals Banausführunghatin derWeise
TaglohnerdurchdasEhepaarbesitzt zuerfolgen ,daßzunächstder
Kinder( 5sindbereitsgestorben),9Enkelu. trat in der Kaasseals
denke .DieKirchlichevonnahmKnabentraksamt demdazu

da es vorwen¬ gehörigenTuensaalemitdem
BürgermeisterDr.Bürger,dermitOber¬beiläufigenKosterfordernisse
magistratsratAppelerschienenwar¬ von300000u .zw .deslängstens

ist ,um Be¬197weg vndBurger¬
ziels -undArrat ,dieOrtsgruppeBenützungsfähigfertigzustellen
HoferstadtdesChristlichenDienerFrauen¬ist .DieBanausführungdes
BundesmitderVorsitzendenFrau traktesin derRudolfstraße
ReineranderSpitzeetc .Einehalbe wirdauf späterverschoben.
StundespäterbegangdesGegnerRichardjedochist bereitsimnächstjähriger
in vergoldeneer in derer¬ BudgethiefüreinentsprechenderfelderPfarrkirchedesFestdergoldenenBetrageinzusetzen ,so daßer¬

HochzeitBemerkenswertist ,daßbeidetuellimnächstenJahre ,auchdieser
EhegattengebürtigeKirchenfeldersind. Tratt bereits begonnenund
DerMannist 70Jahrealt ,dieFrei¬ bis zuBeginndesSchuljahres
um1JahrjüngerdasZubelerhabe 1908/9fertig gestelltwerden
12Kinder ,vondenenwir mehrsich kann .WegenFestsetzungeiner
nochamLebensind ,fernersind13 blos zweistöckigenVerbauungfielu .einUrtelda ,dieneuerlicheaufden2städtischenParzellen

auungnahmPfarrerMonsignore in der Kahlgasse ,gegenüber
vor der wohnen derneuenBürgerschule,hat
rimbeck,dieGemeinderatMarsch¬derMagistratehestensdie
undohrtesBezirksrichterGried, geeignetenAnträgezustellen .
mehrereBezirks -undArmenrate NacheinemBerichtedesH .R.dermagistratischeArmenrechtenTomolawirdzugestimmt,daß
MagistrationsAbergeretc .bei. zumZweckederBesetzungdurchDr .Burger,derauchzudieser denWienerStadtrat ander
Hierin BegleitungdieFran¬ MädchenschulendesSchulbezirke

WienLehrstellenfürdenwerb¬
lichenHandarbeitsunterricht
systemisiert werden ,ferner
daßin Abänderungdesseiner
zeitigenBeschlussesvonKonkur¬
ausschreibungenabgesehenund
hiefür die jeweilserledigten
systemisiertenLehrstellenden
anschriftberechtigtenArbeits¬
lehrerinnen an denWiener
Menschulenim Wegeder
Schulleitungen,alljährlichein¬
malu .zw .EndeOktoberzur
Kenntnisgebrachtwerden.

NacheinemBerichtedesH .R.
in wird fürdieStraßen¬

herstellungzwischenderJosef
stätterundKirchenfelderstraßeAlbertate
imZugeder Allerstraßeim
8 .Bezirkeein Betragvon
16662bewilligt ,dieseStraßen¬
verbindungwurdejetzt schon
ermöglicht ,durchdieDemolirung
derRealitätKirchenfelderstraße
110 .die Straßekannvorläufig

in der Strecke vonder
Josefstädterstraßebiszum
Pfeilgasseeröffnetwerden,von

hierausbiszurKirchenfelderstrafe
wird vorläufig ein amreiter
Gesweghergestelltwerden ,bis
derimPrivatbesitzebefindliche

GrundderGemeindeübergeben
werdenwird .

FeuermehrAusstellung.DerMinister
desInnerenDr .Freiherrv .Bienert
hatheuteumhalb12Uhrmittagsdie
anläßlichdasösterr .Feuerwehrtages
in der VolksaleundinAkade¬
hofdesneuenRathausesveranstaltete
FeuermehrAusstellungbesichtigt.Der
MinisterwurdevondemPräsidenten
desZentralkomitersgebürgermeister
Dr .Neumayerunddemzweiten

VigebürgermeisterPerger ,dem
Stadtt GottbauerMagistratswahren
tenDr .EmilSchwarz,Feuerwehr¬
KommandantenMüller,derzugleich
ObmanndesAusstellungs-Komite
ist ,fernerdenOberrinschektor
til u .denBrandmeisternSchichter
undWegenempfangenunddurch
dieganzeAusstellunggeleitet.
ReichlicheinhalbeStundenweilteder
MinisterinderAusstellungu .ich
sicheingehendBerichterhaltenüberdie
einzelnenzurAusstellunggebrachten
GerätschaftenundGegenstände,deren
Handhabunger sichdemonstrieren
ließ .BeidemvomBrauhausder
StadtWienaufgestelltenBierschank
nahmderMinisterausdenHänden
desRestaurateursGustelbauerein
GlasWienerBrauentgegenund
lobtedieQualitätdesGetränkesehr.
In der Volksfalle ,wodieneue
Feuermeldeanlagederstädtischen
Feuerwehrausgestelltsind ,bat
KommandantMüllerdenMinister
umdie Erlaubnis ,einenProbe¬
alarin veranstalten zudürfen ,
der einen geradeüberra¬
schendenErfolghatte .Eswurde
nundasSignal-Großfeuer¬
imRathausegegebenundschon
nach3 Minutenkamdererste
LöschzugderZentraleunter¬
CommandodesBrandmeisters
Mayerangefahren .Inkegen
Intervollen folgten danndie
AutomobilundTischzugeder
FilialenBreitenfeld,Josefstadt
AllergrundundnachKindten
warauchdieFilialeLeopoldstadt
auf demPlatzeerschienen .
DerMinisterschrafsichäußerst
lebendüberdiePromtheitder
Feierwahraus ,äußerte ,wieder¬
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herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
16 .Jahr,Wien,Mittwoch,12 .Sept.1906.

WienerStadtrat .
Sitzungvom12 .September1906.
VorsitzendeV .R .D .Neumayer,
D .Porzer undHierhammer¬
S .R .PardinandGräfbeantragt

die ErrichtungeinerVolksschule
in derNeuleichenfelderstraße
52/54 .Essollenin diesemHause
Lehrzimmerund 6Nebenräu¬
mevom16 .Septemberan
bis auf weiteres für eine
allgemeine Volksschulever¬
wendetwerdenu .zw .sollen
in diesemSchuljahrevoneiner
5 lässigenorganisiertenDoppel¬
Volksschuleuntergemeinsamer
Leitungzunächstnur jeeine
erste ,zweite unddritte Volks¬
schulklasse für Knabenund
Mädchen ins Lebentreten¬

NacheinemBerichte des S .R .
CostenollewirdeinemAnsuchen
deskatholischenSchulvereines
für ÖsterreichumÜberlassung
des großenSitzungssaales
des alten Rathausesanallen
Sonntagenvom15 .Oktober1906
bis 14 .April1907von4 bis16
UhrnachmittagszurAbhaltung
vonVortragsabendenFolge

gegeben .
NacheinemweiterenBe¬

richtedesS .R .Postenoble,wird
für die Fortsetzungder
Restaurierungderhistorisch
wichtigenJahneninstädti¬
schen Wafferseum ein
Kreditvon2000rbewilligt .

NacheinemBerichtedes
R .KrenwirdderHolz¬

fällungsantragderstädtischen
Forstverwaltung für Kaiser¬
brunn 1907 mit denveran¬
schlagtenErzeugungskosten
cher 1363 und den zuer¬
wartendenEinnahmengar
34 .463 50genehmigt .

NacheinemBerichtedesS .R.
Schneiderwirdfür dieErrich¬
lung eines Zubaues zumWag¬
hause auf demAugustiner¬
markt im 3 .Bezirke ein
Kostenbetragvon2600ge¬

nehmigt .
S .R .Braunberichtetüber

die SchaffungeinesLehrricht¬
abladeplatzesfür den11 .Be¬
zirk und beantragt ,zuge¬
statten ,daßvom1 .Oktober. J .
angefangeneinestädtischeGrund¬
charzelle imBeschlachtgraben,
die bisher an einenGärtner

verhaftet war ,imAusmaße
von 5473 mals Lagerplatz
für Straßenktaus demöstlichen
Gebietsteiledes11 .Bezirkes
in Anspruchgenommenwerden

kann .
NacheinemBerichtedesK .R.

Rainwirdfür dieTrottoir¬
regulierung undApatierung
vordemHauseim8 .Bezirke,
Auerbergstraße1 ,einBe¬
trag von6700rbewilligt .

OsterreichischeAusstellunginMailand
DieJurghatihreArbeiteninder
Ausstellungbeidetundausdenpro¬
valenBerichtenist zuentnehmenn,daß
dieösterreichischenIndustriellendurch¬
ausmithohenPreisenbedachtwurden.
zwarebennochdieSektions-Jury
u .dieJurgsuperieurdieUrteilezu
übergrüßen,alleinjedeGruppenjuri¬
hatdenBeschlußgefasst,daßihrUrteil

nichtumgestoßenwerdendürfe,insol¬
gedessenwerdenwohldiePreiszuer¬
kennungennichtmehralteriertwerden.
UnserenIndustriellensindauchgroß¬
Bestellungenzuteil geworden.So
hatdenndieAusstellungOsterreichs
in Mailand ,die erwünschtenErfolge
gezeitigt ,u .dasHandelsministerium
wiedie WienerundPragerHandels¬
kammerkönnenmitBefriedigung
aufihr Werkzurückblicken.Der
GenugtuungüberdieErfolge ,über
dieLeistungenderIndustriellen ,u .
die TätigkeitderJurgwurdeauchauf
demBankettgedacht,daßderGerent¬
desRuk ,Konsulats ,Rittervon
Frankeneck ,Montagebenden
österreichischenZuroren,imRestaurant
lovagab .KonsulFrankenk
hatteauchdenungarischenHerren
einBankettgegebenu .mitgleicher

ge .Freundschaftempfienger dieOster
reicher .InderBegrüßungsrede ,be¬
konteer ,daßdieösterreichischeAus¬
stellungin Mailandeinenwür¬
digenPlatzeinnehme .Esseidas
demHandelsminister ,u .den
Korporationenu .Personen ,diees
mit der Organisierungu .durch¬
führungbetrauthatte ,zubesonderem
Verdiensteanzurechnen.Aberauch
dieIndustriellenhabensichbeson¬
der Verdienste erworben ,nicht
minderdieZuvoren .Allehaben
einträchtigu .patriotischzusammen¬
gewirkt ,damitOsterreichden
ihmgebührendenPlatzinWettbe¬
werbeder Nationenerhalte .Durch
dieseeinheitlichenBestrebungen

seienauchdieIntentionendesKon¬
sulate gefordertworden ,die
gleichfallsaufdieHebungder
österreichischenIndustrieabzielen.
die Vertretungdesauswärtigen
Amteslegt aberauchgroßenWert

darauf ,daßsie imAuslande
lebendenOsterreicherfastzu¬
sammenhaltenund dasBand ,
das sie mit der Heimatver¬
knüpft ,nichtgelockertwerde.
DieGäste ,die als Turorenzur
Ausstellung gekommensind ,
habendurchihr Vorgehendazu
beigetragen ,daßdiesesBand
fester geknüpftwurde .Das
Bild der Einigkeit ,dasdie
Österreicherhier boten ,möge
einVorbildseinfürdieEinig¬
keit in derHeimat .Infester

sie zusammenhalten und
je mehrauchdie Einigkeitmit
demSchwesterstaat Ungarnge¬
pflegt wird ,desto mehrwächst
das Ansehen und die Macht
Osterreichs imAuslande .Der
neueKurd ,der jetzt inÖster¬
reich eingeschlagenwürde.
gabezurHoffnungRaum ,daß
das Prinzig dergegenseitigen
Gerechtigkeitallseits zumDurch¬
bruch gelangenwerde .Ein
VorbilddieserGerechtigkeitsei¬
der Kaiser und er ladedie
festgästeein ,Sr .M.demKaiser
ihreHuldigungindreifachen
hochrufedarzubringen .Mit
Begeisterungfolgte dieVer¬
sammlungdieserAufforde¬
runghieraufbrachteMiniste¬
rial -VizesekretärDr .Lezyklar
einhochaufdenKönigViktor
Emanuelaus ,der mitallge¬
meiner Akklamationaufge¬
nommenwurde .Prof .Ritt .v .
Stockert trastierte aufden
Vertreter des ConsulatesR .v .
Frankeneck,HofratKaltenegger.
auf die Aussteller undHerr
Markbreiter namensderin
MailandlebendenÖsterreicher

u .
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GoldeneHochzeiten.InzweiWiener
PfarrkirchenfandeLaufedesheuti¬
genVormittagsgoldeneHochzeitsfeierlich¬
keitenstatt .In beidenFällenbeglückwün¬
der Bürgermeister ,der inBegleitung
desObermagistratsrates,Appelu .des
ArmenreferentenMagistratsrates
IchAspergererschien ,dieCulpaar
auf das Herzlicheu .überbrache
dasüblicheEhrengeschenk,derStadtWien¬
bestehendaus50neuenSilberkronen
in einemmitdemWappenderStadt
WienversehenenGeldtäschchen.Die
ersteHochzeitsfeierfand ,um10Uhr
Simmeringstatt .DasEhepaarheißt
Sebastianu .Viktoria ,Weingartner
derMannist 82Jahrealt ,dieFrau
umeinJahrjünger .DerMannver¬
richtetebiszum20 .Lebensjahrinseiner
ein( SchönenWahren)Taglöhner,
arbeitenu .rückte ,dannzumMilitär¬
dienstein .Währendseinerzehnjähr¬
genaktivenDienstzeit ,machteer
unterderFührungdesFeldmarschalls
Radt den Feldzug 18
gegenItalienmit1854kamer
nachWien ,woer sichalsTaglöhne¬
u .Straßenkehrerfortbrachte ,das
Ehepaar,welchesim11 .Bezirk ,Dorf,
gasse31durch26JahredenHausmeister,
postenversah,hatte3Kinder,diealle
ohneHinterlassungvonNachkommen
gestorbensind .DiekirchlicheHermonie
nahmKooperatorWeilvonReisen
bachvor .DerFeierwohntenbeiStadt,
das Braun ,die GemeinderateDirek¬
tor BendaundderBezirksvorsteher
HirschmitseinemStellvertreterWeigl
dieOrtsgruppeSimmerungdesChristlichen
WienerFrauenbundesmitderVor¬

sitzendenFrauFischeret
diezweiteZubelhochzeitfand ,um

11Uhrin derPfarrkirchezuS .Rochesu .
SebastianaufderLandstraßestatt ,wor¬
PfarrerGold ,andasübelpaareine
herzerhebendeAnspracherichteteu .danndas
dedennanstimmtehierist dasübelpaar
JosefundMariePollakderMann
ist 76 ,dieFrau71Jahrealt .DasEhepaar
besitzt ,Kinderund3 Eikel .DerMann

ist gelernterHutmacher,machtesich
späterselbstständig ,arbeitetedann
wiederGehilfeu .verschbisvorkur¬
enaucheineHausbesorgerstelle .Zur
feier hättensicheingefunden,die

Mühe u .Schleich
Begrifs-undArmenrate,diedesgege¬
LandstraßedesChristlichenWiener
HanderwundesmitderVorsitzenden
Frau Gutmanner¬

StädtischeStrassenbahnen
Aufmehrerenkönnenderstädt¬schenStraßenbahnenbestehen,Be¬
darfhaltestellen,beidenendie

Wagennurdannanhalten ,wenn
Jahreste aus odereinigenwollenVerkehrs-undSicherheits¬
rücksichtenmachenesnotwen¬
dig ,diesehaltestellenschonvonweiteralsBedarfshaltestellen
zukennzeichnen.Esistdies
zuwissensowohlfürdas
Straßenfuhrwerkwichtigwie
auchfürdasPublikum,seitens
der Paster undEinschauer¬
genossenschaftwurdebereitsein diesbezüglichesAnsuchen
gestellt .DerStadtrathatinnacheinemBerichtedes A .R.
SchreinerundüberVorschlag
derStraßenbahndirektion
genehmigt ,daßBedarfshalte
stellen der städtischenStraßen
bahndurchblauenAnstrichder

Tafelnstattdesallgemein
eingeführtenroten ,bezeicht
net werden .

Stiftungfür WitwenundWeise
aus GröningdenInteressen¬
derJohannundJohannaHasel¬
berschen Richtung für
wan auf Rachen aus
Grenzig gelangen zu
erste Feuer nachbe¬
hende Beträge am 8 .Novem¬
bar zur Verleihung :drei¬
Beträge zu habe zuGunsten
vonin der Früherselbstän¬

hen GemeindeKriegst
seine berechtigtenMänner
zurückkehrschenenWitwen¬
drei Beträgezu he 60für
die beiderseitsalternlose
wächlicheWochen ,derenVater
und Mutter sowiebeider¬
seitigenGroßeltern ,eventuell
derenhöheraufsteigendebeider¬
seitige Absendungin derfrüher
selbständigenGemeindeGrinzing
heimatsberechtigt wären .Die
Stiftlingesindverpflichtet ,an¬
deralljährlicham2 .Rosen¬
in derkatholischenKircheder
Pfarre Grinzing für diean
diesemTagedes Jahres1905
verstorbeneGattindesStifters
FrauJohannaHaselbergerab¬
gehendenStiftungsmesse
teilzunehmen .Dasverwei¬
hungsrechtist demStifter
an JohannHaselbergerM.
RegierungsratundHilfs¬
AmterOber - Direktor .P .
in Wien ,19 .Bezirk ,Himmel¬
strafe ,wohnhaft ,fürseine
LebenszeitvorbehaltenGesuche
sind imEinreichungs-Proto¬
Solleder MagistratsAblei¬

lung I .längstensbis
30 .September1906zuüber¬

reichen
Bezirksrats-Sitzung.DieBezirks¬
vertretungfünfhaushaltam1784.
6 UhrabendsimGemeindehause ,15 .
BezirkGasgasse8 .Stockeineöffent¬
liche Sitzung ab .DieVer¬
tretungdesBezirkesNeubau
halt amFreitag ,den14 .d .S .nach¬
mittags 5 Uhr imSitzungs¬
habedesGemeindhauses,f .Be¬
Neubauete25eineöffentliche
Sitzungab¬
GeneralversammlungderMarktferanten.
Am19 .d .M.um3 Uhrnachmittags
findenin FranzSchwarzinger
Saallokalitäten Diana - Saal ,
im12 .Bezirk ,Robingergasse
die Genossenschafts - Wahlender
GenossenschaftderMark¬
fahrer Niederösterreichs
statt Stimmenabgabevon
36Uhr .
GenossenschaftderErzeugervon

Spiritus ,ihr ,Essigetc .Alsbehörde
licher KommissärdieserGenossen¬
schaft wurdean Stelle des
dienstlichverhindertenMagistrats¬
Sekretärs MaderaMagistrat¬
KonzigistBockbestellt .



WienerRathaus-Korrespondenz
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herausg.u .verantw.R .R .Sigl.
16Jahre.Wien,Freitag,14 .Sept.1906.

WienerStadtrat
Sitzungam14 .September
vorsitzendeVigebürgermeisterDr.

Pergeru .Hierhammer¬
NacheinemBerichtedesV.B.hier¬

CammerwirdeinemAnsuchendes
DeutschmeisterDenkmalkomiters
umDoktorierungderRingstraßevom
Schottentor,biszumDeutschmeisterplatz
durchAufstellungvonMassen.
RoggenanläßlichderEnthüllung
desDeutschmeisterDenkmals
zugestimmtu .hiehereinhöchstbetragvon4000Kronenbewilligt.

M .Losenoble ,beantragt ,dem
PfarramtOttenschlagvonderalten
denhl .Neukderstellenden
einstädtischenMaterialdepotlegern,
denGigsstatuenunentgeltlichzu

überlassen.
NacheinemBerichtdesM.Risse

wirdderAnkaufvon13Ersatzferden
fürdiestadtischeFeuerwehrumden
höchstbetragvon1000gr .Rückge¬

migt .

DerVereinderBeamtenderStadtWien
besichtigtMittwochden19 .d .10.
diegenossenschaftlichenSodawasser¬
Fabrikender WienerGastwirte
im8 .Bezirke ,Lederergasse25 .
Zusammenkunft15 Uhrnach¬
mittags vor demFabriksge¬

bäude .

DerDeuchtbrunnenaufdemSchwar¬
zenbergplatze wirdimLaufe
dieses MonatesamDienstag
Donnerstag und Sonntagbe¬
reits um7 Uhrabendsintätig¬
keit gesetztwerden ,dasnächst
demLeuchtbrinnenstattfin¬
dendeKonzertwirdandiesen
Tagen um11 Uhrbeginnen .
EndeSeptemberwirdderBetrieb
desLeuchtbrunnersfür dieFeuer
derkaltenJahreszeiteingestellt

warten .

DerInternationaleStraßenbahnund
Kleinbahnkongreßwirdin dennach¬
sten Tagenin Mailanderöffnet
werden .ImAuftragedesBürger¬
meistersbegebensich morgendirek¬

trag von
denstädtischenStraßenbahnenund
BetriebsleiterZug .Fadenzur
TeilnahmeandiesemKongressenach

Mailand .
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heraus u .verant .R .R .E .
16 .Jahrg. ,Wien,Samstag,15 .Sept .1906.
StädtischesArbeits -undDienst
vermittlungsamteben ist der
7 .GeschäftsberichtdesArbeitsund
Dienstvermittlungsamtesder
k .k .ReichshauptundResidenzstadt .
Wienfür dasJahr1905 .erschienen.
Der Bericht gibt einaußeror¬
dentlichklar unddetailirtes
Bild über die Tätigkeitdieses
Amtes,dieZahldervermittelten
Arbeit undDienstschenden
ist imBerichtsjahreauf1896
gegen113736imJahre 1304 )ge¬
stiegen ,das um15630Ver¬
mittlungenmehrals inVor¬
Jahrevondiesenentfallenauf
Männerarbeit45063gegen1708.
imJahr1904 ,Frauenarbeit82847
gegen64 .941Jahre1904 ,kehr¬
linge 1456gegen1713imJahrebei

190 der Ausgang der Männer
arbeit ( 2030Vermittlungen ,ist
hauptsächlichdenzahlreichen
acht Wochenlangdauernden
LohnkämpfenStreits undAus¬
schwerungenzuzuschreibenda¬
gegenweist dieFrauenarbeit
eine um 17906 erhöhte Ver¬
mittlungsziffer auf ,welche
auf die erfreuliche ,sichstets
vermehrendeInanspruchnahme
derDienstvermittlungsstellen
zurückzuführenist .DerRück¬
gangder Lehrlingvermittlun¬
ist unbedeutend ,die13366
Vermittlungenerforderten374477.
Zuweisungen,davonentfielen
auf Mauerarbeit 61685 ,auf
Frauenarbeit209933undauf
Lehrlingeu .919Zuweisungen

sehr interessant ist ,wasder
BerichtüberdieErfahrungen
der Vermittlungstätigkeit
in demAmtsagt .Es heißtdort
von 600 Arbeitslaten wurden
45063vermittelt .MitAusnahme
einzelner KaufgenenderStellen

suchendenuntereinandemeist
am Montagen waren ,wenig
Exzessezu verzeichnenund
auch die Beschimpfungenund
Beleidigungender Beamtenun¬
dienerhabenfast gänzlichauf¬
gehört .Esbildetsicherfreuliche

weise immer mehr undmehr
zwischenderArbeitsuchenden
unddenAngestelltendesAmtes

eingegenseitigesfriedlichesEin¬
vernehmen ,ein vertrauens
volles Verhältnisaus ,was
imInteressebeiderTeilemit
Freudezu begrüßenist .Die
Klagen ,daßdieZuweisungen
nichtnachderReihenfolgeder
Vormerkummern ,worlich

gehen ,sind verstimmt undder
instruktionsmäßiggeübteVor¬
gangfindetanstattdesfrüheren
Widerspruchesallgemeinezu¬
stimmungder im Sinnedes
AuftraggebersvomBeamten
als geeignetbefundeneFeier¬
ber wird zugewiesen ,wenn
er aucherst nuneingeschrieben

würde ,da Vorstellungenbei
nicht genügenderQualifika¬
tion nichtnureinZeitverlust,
sondernauchversäumteAr¬
beitsgelegenheitnachsichziehen
und da es auch imInteresse
der Arbeiterber gelegen
ist ,wennnur solcheBewerber
zugewiesenwerden ,welchedie
vomArbeitgebergeforderten

Kenntnissenachzuweisen,inder

Lagesind zu fällen ,womehrere
gleich qualifizierteArbeits¬
chendevorhandensind ,erhält
ohnehinder amlängstenVor¬
gemerkte die Zuweisung
die bei Streits lautStadtrats¬
beschlußvom6 .Oktober1898be¬
schlosseneStreckekaufelhatsich
nundurch7 Jahrebewährt .Es
gilt heutefür selbstverfändlich
daß die Auftrage jener Ar¬
beitgeber ,bei denengestreckt
wird ,vomBeamtenmitder
Bekanntgabe ,daßdortselbst
die Arbeiter sich imAusstande
befinden ,ausgerufenund
durchAnschlagauf derKund¬
machungstafelbekanntgegeben
werdenZuweisungskarten
werdenbei solchenVorkomm¬
nissenhaltenverlangtgeschicht
dies ,soläßtsichdieAmtsvorstehen
vonzugewieseneneineBestätigung
unterfertigen ,daß ihmmitge¬

teilt wurde ,daß inzugewie¬
senen Arbeitsorte dieArbeiter
in Streik stehen .DerVorwurf
daß das AmtSteckbrecher
diensteleistet ,ist eingehäftiger
und unbegründeter Wird
irgendwodie Arbeiteinge¬
stellt ,so verbreitet sichdie
Nachrichtamraschestenunter¬
denArbeitslosendesbetreffen¬
den Gewerbesselbst ,sodaß

jedermann ,wennertrotz
demArbeit annehmenwill
beider ihm bekanntenArbei¬
stelle ohneVermittlungdes
AmtesumArbeit nachsachen
kann .EinesbesonderenNachteiles
von den die nach Ungarn ,ver¬
mittelten Arbeiterbetroffen
werden ,wird in demBerichte
Erwähnunggetan ,diesenArbei¬

ternwirdbeiAntrittihrerStelle
vondenungarischenOrtsbehör¬
dendasösterreichischeArbeits¬
buch ,welchesüberdieTätigkeit
unddaskönnendesArbeiters
AufschlußgibtunddieDauer¬
der innegehabtenArbeitshofen

nachweis abgenommenund
durcheininungarischerSchwache
abgefaßtesArbeitsbucher¬

setzt .Wennein solcherArbeiter
ich mehroder wenigerlange

tätigkeit seineStelle verläßtder
verlassen muß ,so erhält er
dasihmgehörigeösterreichische
Arbeitsbuchnichtzurück ,da¬
durch werden tausendevon
Arbeitern geschädigt ,dazu
einerseits aus demmacht
nur ein Zeugensenthaltenden
ungarischenArbeitsbuchschwer¬
eine neue Stelle finden ,an¬
dererseits ihnen derAusweis
über ihre frühereVerwendung
fehlt ,wasdenqualifizierten
älteren Arbeitern vielenma¬
teriellen Schadenbringt .Die
BemühungendesVorstandes¬
diesenÜbelstandzubeseitigen

blieben bisher erfolglosbe¬
züglichderFrauenarbeitheißt
es in demBerichte dieVer¬
mittlung in derAbteilung
für gewerblicheFrauenarbeit
zeigt imwesentlicheErhe¬
hungvon645Arbeiterinnen
werden4232vermitteltge¬
wältig gestiegen ist dieVer¬
mittlungstätigkeitderDienst¬
vermittlungsstellen .Von
104517 .Dienstehendenwurden
78615vermittelt ,ausderVer¬
mittlungstätigkeitderDienst¬
vermittlungensei alsbesonders

treulich hervorgehoben ,daß



sichdieDienstgeber,vielfachher¬
sönlichimAmteeinfinden,
uman Ort und alle Dienst¬
hersonaleaufzunehmen.Es
wirddadurchdieGeschäftsge¬
barungvereinfacht,dieErledi¬

gungdesVermittlungsfalles
erfolgtrascherbeiZuweisungen
vonDienstpersonal,ist dasAmt
leidernichtimstande,sofort
festzustellen,obeineVorstellung
beidemDienstgebertatsächlich
erfolgteodernicht ,Eskommt
täglichvor ,daßvielederZu¬
gewiesenensichnichtvorstellen,
gefälschteAntwortenundUn¬
terschriftenzurückbringenoder
nachderVorstellung,wenndieselbe
erfolglosblieb ,nichtmehrindas
Amtzurückkehren ,Daheristes

nichtimmermöglich,dieer¬
giltigeErledigungeinesVer¬
mittlungsfallesfestzustellen.
deshalbwird ,wennüberden
eingeleitetenVermittlungsfall
keine Antworteinlangt ,eine

weitereZuweisungzwecksPasto¬
stellungdesSachverhaltes
vorgenommen .BeijederZu¬
weisungwird ,selbstzuZeiten
dergrößtenNachfrage,nachTün¬
lichkeit individualisiert .Wenn

dabei nicht immerjedemWun¬
sehrentsprochenwerdenkann ,so
ist diesdemMangelanpassen¬
demDienstpersonal,nichtaber
derFähigkeitdemAmteszuzu¬
schreiben.Wennausdenstatistischen
Tabellenersichtlichist ,daßden
65 .273freienStellenderDienst¬
geber1000haftensuchendes
Dienstpersonalgegenüberstand
soentsprechendieseZiffern ,ver¬
neswegsderwirklichenZahlder

freienWellen,beyderDienst¬
suchenden,dasichsowohlviele
Dienstgeber,als auchDienst¬
nehmerin mehrerenVermitt¬
lungsstellenvormerkenlassen.
tatsächlichist wiein altenGroß¬
städtenein Mangelansüch¬
tigenundbrauchbarenDienst¬
personalzuverzeichnen ,die
ZahldergewerbsmäßigenDienst¬
vermittlerhatsichseitErrichtung
derstädtischenDienstvermitt¬
lungsstellenummehrals50
verringertheutebeherrschen
die 20 StadtischeDienstver¬
mittlungendenWienerPlatz
und vermitteln mehrals
90 %der DienstschendenKur¬
einigegewerblicheVermittler¬
die sich mit derVermittlung
des höherenoderbesonders
qualifiziertenHausgefindes
Gouvernanten,Bauer ,Kammer¬
jungfern,Haushofmeister,Cammer¬
dieneretc .befassen,haben ,wenn
Einbußein ihrerTätigkeiter¬
litten .Einelief zubedauernde
Tatsacheist ,daßmehrals50%
der DienstmädchennurMonats¬
zeugnisseaufweisen.DieUrsache
liege aber nicht immerbeiden
Dienstsachendenhat sichim
Laufeder letztenRegenendiedie
eingelebt ,daßdieDienstgeber
wennsie Reisenunternehmen.
oder in die Sommerfrischege¬
hen ,ihremDienstpersonalekündigen
wohloft mitderZusicherung,
sie imHerbstewiederaufzu¬
nehmen .Nurdergeringste
Teilsolcherpostenlosgeworde¬
nenDienstmädchenmachtvon
dieserZugeständnissenGebrauch¬
Diemeistennehmenüberden

Cammereine mindergut
bezahlteStellean ,welchesiein
Herbste wieder gegeneine
besserevertauschen.DieseVer¬

hältnisse sind dieHauptur¬
sache ,daßsehrgutqualifizier
deDienstboten,daransittliches

Betragen ,Reinlichkeit ,fleiß
undTreüenichtszuwünschen
übriglassen ,nurkurzfristige
Dienstzeichnissebesitzen .Sehr
interessant ist auf eineTabelle
überdie Lohnhöhederin denstatt¬
Dienstvermittlungsstellen,während
der Zeit vom1 .Septemberbis
31 .Oktober1905besetztenDienst¬

gelangtenplätzeNachderselbengabenin
sämtlichenBezirten12Dienst¬

535mitplätze mit6
R ,632mit10 ,1331mit

12 R .1677mit 14 ,2766mit
16 R .1262 mit 182,3457mit
20 ,2109mit 2024 ,1619mit
2430Rt ,357mit 30 - 40und368
DienstplätzenachÜbereinkommen.
zurBesetzung.

Wienein Blumenschmück.Das
vomGemeinderateingesetzteStreit,
gerichtfürdieBeurteilungderge¬
chenvollenAusschmückungderFensterundBalkenmitBlumen¬
hatgefern(Freitag)unterdemVorsitz
desmannesR .D .Klotzbergseine
Schlußsitzungabgehaltenu .nach
eingehenderBeratungu .Prüfung
derderBesichtigungunterzogenen
objekte,diePreise,wiefolgtzuerkannt.
denerstenPreisimBetragevon100fl .
demArchitektenmitReitmann
fürdieAusschmückungderHäuser
13 .Lange und 5 .Au¬
geschmücktwardieganzeFractder
beidenzweischigenHäuseru .auch
amHauptgeschewarenkosten
mitBlumenangebrachtderGe¬



samteindruckwareinvorzüglicher,
ebensodiePflegeu .dieFarbenzusam¬
menstellungdie weilenPreise
imBetragevonje 50Kronenerhiel¬

len .Der Verein den Gärtnerund
Gartenfreundein Hitzig(Balkon
hitzig ,amPlatz ,Dr .G .Scholz
Fenster und 1 Balkon18 .Bez .
Holstadt .21te Ritter ,Gebr.
Bohler . G.Balkonam2 .Noch
Elisabeth ) ,PaulDumont
sämtlicheBalkonundFensteran¬
denHäusern3 .Be .Unt .Vid .3 .
Regel ,behändig undest
eingeschlossenenKasten ,Got¬
KassenRevisorOttoSlawikganz
ProitdeseinfälligenHausessetzen¬
gerHauptr.1787zehndrittePrei¬
zu je 30 fl .Frau MariaMaria
BaltonundFenster ,be .Es
Fall ,hatWulsdorferstr.Therese
Geb .v .Horn( 62Penseund
BalkonBez .Engelstr .235 . )Dr.
Ples 3 Baltos ,Bez .Rainer
platz ) ,LudwigLanersämtliche
Fensterim1 .und2 .Rock ,Bez.
Karlsplatz ,KarolineSagmüller
Balkon2 Bez .Hillerstr ;Oskar
Licherfenster ,1 .Bez.Deutsch¬

mit Fa¬
von6 .Bez .Uhr .EmilieProtoc
FensterH .B .Margarethenstr.102
MariedannBalkon17 .b .haupt¬
f 13 Jahr hat heute
16 .b .Kirchensilbergertel ,34Jahrret ist zu je 2Kronen¬
MarieHolzapfel,unter2 .be¬
Haag .JohannRockenbarer
er 3 .bey dieserAka¬
amPeteru .Bez .Schonuner¬
sich Josef Halle Ehe

Segen 30
beiderGeschichtsprotobeÿ.

nung verbeck von

Balkon1 .Bez .Kärnterr .28/
OttilieRekula( Fenster ,12 .Bez.
Andr .87 ) ,JuliusRost( 2Fenster
18 .Bez .Verwartstr .u .Sager .
strafe46 ) ,Rosafühl(fenster ,5 .Bez.
Pilgramp.24 ) ,u .Zimmer(Ballustra¬
de undBaltonsBez .Dorn ,Pro¬
nädig .53 .SämtlichePrämiertenerhal¬
tenaußerdemGeldpreisenocheinAn¬
erkennungsplan.Weiterserhalten
AnerkennungsdiplomeMansfeld-Canal
Batonsu .Fenster17 .Bez .Prowendig.
39 ,Dr .FriedrichSchmannSatow
Bez .Scheuringanislawa
Hartwich( 2Fenster19 .bez.Pantzerg.

24 Liebe be¬
Sohenbrücken .31 ) ,Leopoldin
Grünbeck(Coster,17 .Bez .Haupt¬
J .A .Rasch( 7Fenster11 .Be.
KaiserEbersdorferstr .298 )dieVer¬
teilung der Preise u .Anerkennungs¬
Diplomewird ,durchdenBürgermeister
infeierlicherWeiseimRathausevor¬
genommenwerden .

AusdemRathause,derGemeinde¬
rat hält in der kommendenWoche
keine Sitzung ab .DerStadt
rat tritt Mittwoch ,Donnerstag
undFreitagjedesmal10Uhr
Vormittags zusammen .
DeutschmeisterDenkmal
Donnerstag den 20 .d .M .um
7 Uhrabendsfindetin derVolks¬
halte das weder WienerRat¬
hauseseineVersammlungaller
in Wienbefindlichenehemaligen
AngehörigendesInfanterie¬
RegimentesHoch -undDeutsch¬
meisterNr .4 statt ihnder¬
selben sollen die Details be¬
züglichderEnthüllungsfeier¬
lichkeitbesprochenundnötige
Aufklärungengegebenwerden.
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Wien,Montag17 .Septemb.190616Jahre

GoldeneHochzeit.Unterganzaußer¬
ordentlicherBeteiligungalleKreiseder
Bevölkerungfandgestern(Sonntag
abendsin der neuerbautenMarien,
kirchein Neumargarethendiegoldene
Hochzeitsfeier,einesEhepaaresstatt ,das
durchAktebesondererWohltätigkeit
inGandendorfbekanntist ,u .durchdie
SchenkungeinesAltarsfürdieneue
Kirche ,umdasZustandekommendieses
GotteshausessichhervorragendeVerdienste
erworbenhat .DasHubelpaaristder
geweseneStadtzimmermeisterRoman
Biber ,undseineGattinKarolinegeb.
Dragaganisch.DerHubelbräutigam
fehlim77.Lebensjahr,dieBrautistun¬
8Jahrejünger.Dasübelpaarerfreut
sicheinerganzaußerordentlichenRüstig¬
keit undfrischedesKörpers ,des
Geistes,HerrBiber,derausHochstädt¬
in Bayernstammt,kamvor56Jahren
nachWien,umhierdasHandwerkseiner
Väterauszuüben,u .machtesichvor
52Jahrenselbstständig.Vor20Jahrenzog
ersichvomGeschäftezurück.DasEhepaar
ist kinderlos,kurzvorderkirchlichen
feierversammeltensichdieVerwandten
desZubelpaaresinderWohnungdessel¬
ben .DieKinderdesBaumeistersRoman
Biber ,einesSteffendesglücklichen
PaaressprachenschönevonKarlvon
zerbonverfaßtefestgedichte ,worauf
BaumeisterRomanBiber ,namens
der gesamtenVerwandtschafteine
aus demAtelier Papkestammendes
Familiengeschenk,übergab,welches
ErinnerungenausdemFamilienleben
derJubilare,unddieHolograsienaller
in Wien ,sowieinNiederösterreich¬

Bayern ,Rummenundain
lebendenAnverwandlen,enthalt
SodanngabensämtlicheAnverwandte
demZubelpaardasGeleitezurKirche
DasGotteshauswarhellerleuchtet.
derKirchenbauvereinhattefürfestlichen
Schmuck,Sorgegetragen .Vordem
PortalebildetenMitgliederderFrei¬
willigenFeuermehrGaudendorf,
imInnerenderKirchevomTorbis
zumPresbyteriumweißgekleidete
Mädchenmit PestonsausTamm¬

versinHändenSpalier.DieKirche
wardichtgedrängtvonBekanntenund
FreundendesEhepaares.Vonoffi¬
ziellenPersönlichkeitenfandensichein¬

meister Dr .Lieger ,Stadtrat
hann ,dieGemeinderateAus¬
horn ,undGötz ,Bezirksvorsteher
SchwarzmitvielenMitgliedernder
Bezirksvertretung,derLeiterdes
magiscalischenBezirksamtesMarga¬
rethenMagistrats-Secretärhanisch
et .Umhalb7Uhrerschienunter
GlockengelauteGeneralvikar,Dr.Mar¬
schallinBegleitungseinesZermo¬
marsBegrimm ,wurdebeim
KirchenportalvomPfarreradler
mitderPfarrgeistlichkeitunddem
Universitätsprofessorv .Soboda
empfangenundindieKirchegeleitet,
woeringroßemDonatedieKirchliche
Heremonievernahmu .danndas
%Dennanstimmte.Hiebeihielt eran¬
dasHubelpaareineherzerhebende
Ansprache.Dasübelpaarwar¬
GegenstandzahlreicherherzlicherOrationen,

Bezirksratssitzungen .DieVertretung
desBezirkesFlorisdorfhältam19.
am2UhrnachmittagsimFlorisdorfer
Rathhause,dieVertretungdesBezirkes
Brigittenenam20 .umsechsUhr
abendseineöffentlicheSitzungab.

Laubes100 .Geburtstag.Anläßlichdes
100 .GeburtstagesLauber ,wird
morgen( Dienstag )auf demGrabe
des Verstorbenenamprotestantischen
Friedhofein Metzleinsdorfnamens
derGemeindeWieneinherrliches
Blumengewindeniedergelegtwerden,
GemeinderätlicheWahlen .Inder

letzten

gestrigenGemeinderatssitzung
wurdeeine Reihevonaufder
TagesordnungstehendenWahlen
in AusschüsseundCorporationen
vorgenommen.Entsendetwurden:
als Stellvertreter in denVer¬
waltungs- Ausschußderstädti¬
schenKaiserFranzJosefJubiläums¬
Lebens -undRenten - Versiche¬
rungs-AnstaltG.R .HeinrichGrass,
als Mitgliedin dasKomite
zur Besorgungder Fourageim
HandeinkaufeG .R .JohannOber¬
leüther ,als Mitglied indie
KommissionzurControlledes
gesamteninWienbefindlichen
unbeweglichenVermögensder
GemeindeWien ,sowiedesun¬
beweglichenVermögensderunter
der VerwaltungderGemeinde
WienstehendenFondsausdem

9 .BezirkeG .R .HansAngeli ,als
Mitgliedin die LeitungderGe¬
sellschaftLehrmittel-Zentrale
G.R .GeorgPhil ,alsMitglied
in den BezirksschulratWien
G .R .LeopoldRünscheundals
Mitgliederin denGemeinderats¬
AusschußwegenErstattungvon
VorschlägenzurBeseitigung
derherrschendenKohlentrue¬

rungB .HeinrichHierhammer
und die GemeinderatFranz
Den ,AlsonHeroldundKarl

Hofmann



I .Sitzungdesdemstädt .Romissar
in derLeopoldstadtbeigegebenenBeirates.

die am5 .d .M .stattgehabte
tigung wurdevomstädtischen
Commissär Schadt mit der
Mitteilung der vomGemeinden
rate vorgenommenen Bera¬
fizierungderBezirksratswah¬
len eröffnet .Derselbeteilte
weiters den DankdesStädt¬
rates für die erfolgreichenBe¬
mühungenderBezirksvertretung
umdie Vertreibung derAr¬
menlose ,endlich dieerfolgte
EinladungzurEnthüllung
des D .KarlZuegerentiales
im LainzerVersorgungsheim
sowiezur Besichtigungeiniger
mitdemstaufreienPflasterungs¬
mittel ,Hartmannitverherren
Straßen im 17 Bezirkemit
NachErledigungverschiedener
Zuschriftendes Magistrates ,u .a .
betreffenddieZuchtschweineaus¬
stellungin Fülle ,dieBestimmung
der Schwerabladeplätzefürdie
kommendeWintergerinde ,die
MitüberwachungderFeuerholi¬
zeilichenVorschriftenbeiver¬
schiedenenitalitischen Be¬
häuseru .a .m .wirdnachdem
ReferatedesBeiratesHeiblinger
der Benennungdeszwischen
Ausstellungs -undObermütter¬
straße gelegenen Teiles der
hervorthstraße mitMolker¬
strasse im Hinblickeaufdie
verdienstvolle Tätigkeitder
Wiener ältern auf demGe¬
biete der Wohlfahrtspflegezu¬
gestimmt .Ein Antrag aufAn¬
derungder Bezeichnungsper¬
allen sowieein solcher aufdie
AuflassungderEmiliengesche¬

wartenvertagt .BeiGe¬
linger beantragt weitersmit
Rücksichtauf denbei derKar¬

melterkirche vorhandenenEine
spännerstandplatzdieAufstellung
einesAuslaufbrunnensdaselbst
gleich demin derGraderstraße
befindlichen beimMagistrat
anzuregen.( Ung. )BeiratHaller
beantragt unter Hinweisauf
das dringendeBedürfnisdie
Aufstellung einesAuslauf¬
brunnens Eile derMendelsohn¬
gesundSchiffmählenstraße,
sowie die Errichtung einer
Warthalte bei derUmstein¬
stelle derstädtischenStraßen¬
bahnenKaisermühlenKagram¬
Reichsstraße .VorsitzenderKom¬

missär schadt ,teilt mit¬
daßbezüglichbeiderGegen¬
stände bereits Verhandlungen
imZeigesind .DerselbeBeirat
weist auf den Übelstandhin¬
daßdurchdie jedenfallsnicht
genügendisolierte Überführung
der Wasserleitung über
die KronprinzRudolfbrücke
das Trinkwasser imganzen

Bezirksteile Kaisermühlen
den Sommer über ware
und genießbar
sei ,worüber dieBevölker¬
rungwiederholtKlageführe .
sein Antrag ,denMagistrat
auf diesenÜbelstandaufmerk¬
samzu machen ,unddemselben
das eingehendeStudium
dieserFragebehufsAbhilfe
zu empfehlen ,wirdeinstimmig
angenommen .Beirat Winge
weistaufdiewiederholtenKla¬
gen über die mangelhafteAus¬
führungderPflasterungsarbei¬

ten imBezirkehin undbedau¬
ert ,daßderBezirksvortra¬
tung auf die Vergebung
dieser Arbeiten kein Ein¬
fluß zustehe .SeinAntrag ,den
Magistrat zu ersuchen ,essei
die Bezirksvertretung in
hinkunft denVergebungen
sowie Collaudierungendieser
Arbeiten zuzuziehen ,wird
ebenfallseinstimmigangenommen.
RatholischerSchulverein .Der
unter demProtektorate desEr¬
HerzogsFranzFerdinandstehende
katholischeSchulvereinfürÖster¬
reich veranstaltet zuGunsten
seiner Lehr -undErziehungs¬
anstalteneineEffektenlotterie,
derenprachtvollerHaupttreffer,
ein Brillantschmück ,bei
V .MayersSöhne ,k .k .Kammer¬
Cavaliere ,Bezirk ,Stockim
Eisenplatzausgestelltist .Die
ziehungfindet am4 .Oktober. J .
statt Lose zum Preise von1
zu haben im Bureau desob¬
genannten Vereines I .Bezirk
Stefansplatz 6 , . ,inalten
TabaktrafikenundLottokollek¬

turen Wien .



DienerRathausKorrespondenz.
Fol .21360.I .MesRathaus.

herausg.u .verantw.Red.R.Eigl
16.Jahrg.Wien,Dienstag,18.Sept.1906
DienstjubiläumdesDirektors
der Stadtbuchhaltung Honig

heutehat der ChefderStadt¬
buchhaltungDirektorFriedrich
König sein 40 .Dienstjahr
vollendet .AusdiesemAnlasse
veranstaltet ,dieBeamten¬
schaft derStadtbuchhaltung
mit demOberrechnungs¬
rat Sokorn an derSchitze
morgen vormittag in Ma¬
gistratssitzungssaale eine
kleine Feier ,an welcherauch
Dn .D .Lueger ,dieVie¬
BürgermeisterStadt -und
Gemeinderate unddie
Schitzender städtischenBeam-¬

ten teilnehmen werden .
Bei dieser Feier werden
die BeamtenderStadtbuchhaltung
ihremChef ,deres verstandenhat
das seiner et anvertraute
AmtimLaufeder Jahre zuer¬
höherBedeutungimstädtischen
Verwaltungsdienste zu

bringen ,durchOberrechnungs¬
ral Pokonyeinekünstlerisch
ausgestalteteGlückwünsch¬
adresseüberreichen .Friedrich
Königvollendet inwenigen
Wochensein 60 .Lebensjahr
Wer den Mann aber kennt¬
mitseiner elastischenschlanken
Erscheinung ,mit seinemfast
jugendlicherfrischenAussehen,

der würde ihn kaum auf 50
Jahreschätzen .DirektorKönig
stehtseitMai1901anderSpitze
der Stadtbuchhaltung,welchem

AmtebekanntlichdieKontrolle
überdie gesammtestädtische
Verwaltungobliegt :Techniker
von Haus ,aus trat er 1866in
denDienstderStadtbuchhaltung
undfrühzeitig schonzeichnete
er sich durchaußerordentliche
GeschäftskenntnisundTüchtig¬
keit aus .AlsjungerBeamte
hatte er Gelegenheit ,beiden
Kontrollarbeiterfür dieBau¬
der 1 .Hochzuellenleitungfä¬

tig zu sein .Seine große
Geschäftskenntnis ,seinParer
weiter Blickrädestinirten .
ihn zur Mitwirkunganden
großen Unternehmungen ,wel¬
che die Stadt Wien in den
letzten 10 Jahrengeschaffen
und gemeinsam mit Mag .
Direktor Dr .Weiskirchnerund

a

StadtbaudirektorBergergiltdirek¬
tor Hönigals einenter Ver¬
trauensmann desBürger¬
meisters MannigfacheAuszeich¬

nungenwurdenihmzuteil .
ImJahre1903ist er inAnerken¬
nungseiner Verdienstead
personamin die 1Rangsklasse
der städtischenBeamtenschaft
eingereicht wordenundder
Kaiser hat sein Wirken ,durch
die VerleihungdesRitterkreuzes
desFranzJosefOrdensanerkannt.
Obseinesstets gleichenentgegen¬

kommendenundliebenswürdigen
WesenserfreutsichdirektorKönigmachte
befallen ,die ihn kennen ,mögen
sie ihm untergeordnetoder
übergeordnetsein ,gleicherBe¬
liebtheit undWortschätzung.

DerVereinderBeamtenderStadtWien
besichtigtmorgenMittwochdiege¬

1

nossenschaftlicheSodawasserfabrik
der WienerGastwirteZusammen¬
kunftfür Mitgliederunddavon
Angehörige125UhrvordemGa¬

beitsgebäude.
Subventionen.DerStadtrathatnach

einemBerichtedesM.Dr .Beian¬
Subventionenbewilligt .DerKon¬
gregationder SchwesternvomOrden
deshl .Franzv .Assis2000f ,der
freiwilligenKurverheuermehrund
RettungsabteilungUnterWeidling
1400M ,der freiwilligenFeuermehr
Gütteldorf(Rettungsabteilung)300,
derfreiwilligenFeuermehru .demRet¬
lungskorpsNeukirchenfeld145268,
demKrankenhausder Barnh .Brüder
2000f ,demKaiserFranzJosef
Ambulatorium800 K ,demMaria
Theresien- Frauenhospital2000R.
dem1 .öffentlichenKinderKranken¬
Institut 600 ,der UnterSt .Weiter
freiwilligenRettungsgesellschaft100
dem Verein Distrikts - Kranken ,
pflege 200 ,demVereinzur
Erhaltungdes unentgeltlichenS .
Josef Kinderspitales4000R .der
Osterr .GesellschaftfürGesundheits¬
pflege 400M ,demKabinen
Kinderspital5000 . ,dieAllgemeinen

Politik ,2000f ,demAusschußdes
LeopoldstädterKinderspitales3000M,
demKronenRudolfKinderspital
2500r ,demKonventderElisabeth,
nerinnen 2000 M ,demVereinzur
pflegederkörperlichenErziehung
250r ,demRudolpinerVerein¬
900R.

ist
27.
22

zu

1



demRathausKorresponde
Fol .21360 .7 .NachRathaus

ra Gaber,u .voran .Redakt.Eig
16 .Jahrg.WienDonnerstag20 .Sept .1906.

derschmeisterDenkmal.Inder
BauhättedesDeutschmeisterDenkmals
dasmitRiesenschrittenseinerVollen¬
dungentgegengeht ,fand gesternin
den Abendstundeneine kleineinter¬
Feierstatt ,welcheraußerdenMitglie¬
den des Denkmalkomites mitdem
ObmannM .FrabeanderSpitzeauch
Vicen ,Dr .Körper ,dannderSchöpfer
desDenkmalsBildhauerJohannesBank¬
u .ArchitektWeberbeiwohnen,derde¬
ArchitekturfürdasDenkmalu .die
AusgestellungdesPlatzesgeschaffenhat¬
EswurdeinGegenwartderGenannten
dieHaupthigerdesDenkmalsaufgezo¬
genundaufdenmächtigenMonliche
gestellt .UnterdieHaupthiger,wurde
in einerGlaskapselvorgültigeinge¬
schlossendieSchlußseinUrkundever¬
senkt ,welchefolgendenWortlauthat .

UnterderglorreichenRegierung
Sr .k .ApostolischenMajestätunsere
AllergnädigstenKaisersundHerrn
FranzJosefundunterdemBürger¬
meisterDr .KarlBürger ,wurdedas
DeutschmeisterDenkmalerrichtet

ÜberAnregungdesBürgermeisters
JosefStrobachhatderGemeinderatder
f .Reichshaupt-undResidenzstadtWien¬
inseinerSitzungvom10 .Juli1896be¬
schlossen,denDeutschmeisterplatzim1.
WienerGemeindebezirk ,ausAnlaßdes
200jährigenBestehensdes . R.Infan¬
terie -RegimentesHoch-u .Deutschmeister
4füreinzuschaffendesDenkmal
zuwidmen,undgleichzeitigeineSub¬
kriptioneinzuleiten,anderenSpitze

sichdiemeineWienmitdemBetrage¬
von40000k stellte ,welcheimAllgemei¬

nenein geringesErgebnisabwarf .
DieGrundsteinlegungfandam7 .Sep¬
tember1896imBeiseinSr .k .u .k .Hoheit
desHerrnErzherzogsEugenstatt .Am
27 .September1899konstituiertesichder
SchützendatausdembeimRegiments,
jubiläumgebildetenAusschüssedes
i .J .1897gegründetenDeutschmeister¬
Schützenkorps ,dessenMitgliederaus
schließlichehemaligeAngehörigedes
Deutschmeister-Regimentessind ,als
DeutschmeisterDenkmalkommen.
DasselbebrachteesdurchVeranstaltung
vonSamlungen ,festenu .Effekten¬
teren dahin ,daß dasDenkmal
AndenkenandieruhmreicheVergan¬
genheitdesRegimentes,undfür
dieNachkommenzumleuchtenden
VorbildderEhre ,desRuhmesu .der
Vaterlandsliebe ,errichtet wurde .
Beideri .J .1903erfolgtenKonkur¬
AusschreibungzurEinbringungvon
Modellen wurden alle vonden
WienerKünstlerneingelangtenEnt¬
wurfeabgelehntu .erhieltBildhauer
JohannesBenkdenAuftrageinen
EntwurfneuerlichzurVorlagezu
bringen ,welcherapprobiert ,und
werde,sodaßdiesespatriotischeWerk
vollendet u .am29 .September1906
Gegenwart,Sr .MajestätdesKaisers
enthülltwerdenkönnte .Ander
künstlerischenAusgestellungbeteiligten
sichnochArchitektAntonWeber,Kunst¬
diese FirmaJohannGromnis
Sohin ,Semmel- Firmag .Frau ,
konogischerGranit-u .Senitwerk
desHerrnErzherzogsFranzFerdinand
welchedieSockelsteinlieferte.
Winam29 .September1906.
dasDeutschmeisterDenkmalkomite

ObmannFrabhielthiebeieinekleine
Ansprache ,in welcherer demanwesenden
Vigebürgermeisterdankte ,daßerin

VertretungdesBürgermeisterserschienen
ist unddieBedeutungderkleinenFeier¬
darlegteVig .Dr .Porzerversicherte,
er sei gernezudieserfeiergekommen
under habedieÜberzeugung,daßdas
den eines der schönstenDenkma¬
ler Wiens ,sein werde .DieUrkunde
soll KindernundKindeskindern ,die
Namenderjenigen vereinigen ,welche
zumZustandekommendesMonumentes
beigetragen .DasDenkmalselbstwerde

nochlauterunddeutlichersprechenu.
vor Allemden Namenseines
SchöpfersfüralleZeitenvereinigen .

WienerStadtrat .
Sitzungam20 .September19.
VorsitzendeR .B .Dr .Neumayer,
sorger u .HierhammerD

M.Losenoble,beantragt ,diedem
verstorbenenOberspektorFranzGaul
gehörigeundimstädtischenMuseum
ausgestellteSammlungvonHeeresaus¬
rüstungsgegenstandenausdemJahre
1848anzukaufen .( Aug. )

dasvomM.ZatzkavorgelegtePro¬
jekt in dieHerstellungderZufahrts
straßezumLainzerVersorgungsheim
im13 .BezirkwirdmitdemErforder¬
nisse von29775kgenehmigt.

Projekt
fürStraßenherstellungenamPlotzer¬
steig im13 .und16 .Bezückmit
demErfordernissevon26455zu
genehmigen.( Aug. )

demDetailprojektfür diegart
nerischeAusgestaltungdesJohann
Nepomuk,Bürger- Platzesim16 .
Bezirkkosten ,28 . 681wirdzu¬

gestimmt .
NacheinemBerichtdesM.Hoffwird

dieAbteilungderRealitäts .Z .150in
ori¬

gasseauf3Baustellengenehmigt.

1



der vomM .Frauvorgelegte
Regulierungsplanfür dasGebietdes
11 .Bezirkeszwischendemstädtischen
Gaswerk,derSchlachthausbahnu .der
verlängertenZipperergasse,dannfür
dieGasselängsdesWeges,Bürger,
spitalieseundfürdieFortsetzung
derErzinggassebiszurMehlstrasse
wirdgenehmigt .

M .Buschbeantragt ,daseben¬
erdigestädtischeHaus12 .Bez .Vie¬
notgasse58imsog .Wiesbachgarten
fürdasStadtgartenInspektorat

alsWerkstätteeinzurichtenu .zur
UnterbringungvonGartengerätschaf¬
ten zu verwenden.Aug.

dieAufstellungeinesAuslaufbrin¬
nensinderHetzendorferstraße,habe
ergasse wirdgenehmigt .

M .Holz bedie Par¬
lierungderRealitätens .Z .98u .541
in Ober-Löbling,19 .b .anderver¬
längertenHardtgasseauf4Baustel¬
tenund1 Baustellenfragmentzu
genehmigen.( Aug. )

NacheinemBerichtedesM.
Waßerwirddie Herstellungvon
Straßenübergangenu .Rumalen
am20 .BezirkmitdemKostenehor¬
dernissevon3660genehmigt.

zumS .österreichischenFeuerwehrtag.
dasPreisgerichtfürdieFeuerwehrAus¬
stellung,welcheanläßlichdes3 .oder
erwehrtage im Rathausver¬
tet war ,hieltvoreinigenTageneine
Sitzungab ,denVorsitzführteM.
Gottbauer ,vomHandelministerium
warKoral ,Ritterv .Gries ,vonder
u .Handels-undGewerbekammerKais.
RatJoh .M.Hochdauerdelegiertworden.
FernergehörendemPreisgerichtean¬
VizenRohrer(Brenn) ,Oberbaurat
Heller ,GemeinderatDobet ,Prof .
SchlankvonderTechnischenHochschule

der die der Stadtgant¬
HubertanRadtphysikusDr .Son¬
gott ,Dr .JosefPritzke ,ViktorBaron
GraffInsbruckundStadt( a )
IndieserSitzungwurdenAntragege¬
stellt wegenZuerkennungderinAus¬
sichtstehendensilbernenu .bringenen
Staatsmedaillen ,der Medaillender
Handels -undGewerbekammeru .der

Anerkennungsdiplome

Grabdenkmalfür JosefaGalliger.
DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
M.Dr .Streubeschlossen,anläßlichder
ExhumirungderLeichedergesehn
GallageramSatzleinsdorferFried¬
undderenÜberführungindas

vonder GemeindeWiengewidmete
EhrengrabaufdemZentralhiedhofdie
KostenderSundierungdesGruben¬
mals zu übernehmen .DasAner¬
bietenderEntreprisedesganzes
funters ,die Exhierung .Aber

die Kon¬
los zu besorgen ,wurdemitDank

angenommen.
Dr .KarlBürgerDenkmalim

LainzerVersorgungsheim,AnSpenden
sind demKontenachDrucklegung
derGedenkschriftnochzugegangen,von
KarlSchlikundFrau100Franz
fackel 100R .A .Wimmer1004 .
MannemannRöhrenwerke200r ,
GenossenschaftderZimmermaleru .Deko¬

ratene 500 Klage 50Stift¬
Klosterneuburg100fl ,Genossenschaftder
Platterlechniker50l .Christl .Sozialer
Volksvereinfürden16 .et100



teuer Rathaus - Korrespondenz
Tel 21360NeuesRathaus,

Herausgeberu .verantw.RedakteurR.Eigt
16 .Jahrg .Wien ,Freitag21 .1906.

Dienstjubiläum.Heutefeierteder
Direktor des WienerKonskriptions-¬
amtesEduardJungwirthdasJubiläum
derVollendungdes40 .Dienstjahres
DirektorJungwirth ,eineauchin
Schriftstellerkreisen,sehrbekanntePer¬
sönlichkeit,zähltzudentüchtigstenBean¬
tenderGemeindeWien.Fachzeitigmit
schwierigenAufgabenbetraut ,hatte
DirektorJungwirthschonalsjunger
Beamter,vielfachGelegenheit,seine
außerordentlicheBegabungzubetätigen
In denleitendenStellungenbekundete
Jungwirth,dereingewandterRilist
ist bedeutendesorganisatorischesun¬
administrativesTalent .Dieausge¬
zeichnetenLeistungendiesesselten
begabtenManneshattenauchzahl¬
reicheAnerkennungen,u .Belobungen
zurFolge .AlsChefist Direktorung,
wirthenergischundzielbewußt,
gerechtundwohlwollend.AusAnlaß
diesesDienstjubiläumsbereitetedie
BeamtenschaftdesKonskriptionsamtes
ihremAmtsdirektor,eineeinsache
überherzlicheFeier

DeuschmeisterDenkmal .DieEnthül¬
lungdesDeutschmeisterDenkmalsam
Deutschmeisterplatzfindetam29d .vor¬
mittags11Uhrin Gegenwartdes
Kaisersstatt .DaderPlatzsehrbe¬
schränktist ,sowerdenum4Tribu¬
nenaufgestellt ,vonwelchenzwei¬
mit 700Personennur fürgeladene
Gästereserviertwerden.Vonden
anderenzweiTribünenfür 600Per¬
sonenwerdenSitzeschonjetztver¬
kauftu .zw.zumPreisevon10bis24

KronenerhältlichbeiAug.Sirk ,Karnt,
verstrafe ;in dengrößerenTheater¬
Kartenbureaus ,ferner bei Naglu .
Wortmann,Operngasse6 imHandschuh¬
geschäftmeist ,Goldschungasse7 ,in
den Krasken ,Karnterring 8und
Kärnterstr .2 ,beimPortierMayer,
hoferimRathauseundbeimErbauer
derTribenenStadtzimmermeisterOtte
9 .Bez .Seegasse12 .UnterTelephon
Nummer,13572rechtzeitigbestellteSitze
werden ,soweitder Vorratreicht
Francoins Hausgesendet .

derHoch-u .Deutschmeister1 .Militar¬
Veteranenverein,erläßtanseineMit¬
glieder nachstehendenAufruf :Am
29 .d .findetdieEnthüllungdesDeutsch¬

meisterDenkmalsstatt .Eingroßes
patriotischesUnternehmen,anwelchem
rastlos ,10Jahregearbeitetwurde,geht
seiner Vollendungentgegenundan¬
uns liegt es ,dieses schöneWerk

mitverherrlichenzuhelfen .Werirgend
an diesemTageZeit findet ,mögeaus
rücken ,denngeradedieserAnlaß
gebietet,möglichstzahlreichzuerschei¬
nen ,daunseremVereine ,die Ehrezu¬
teil wird ,vor Sr .Majestätunserem
oberstenKriegsherrndesilierenzu
dürfen .Zusammenkunst,beimRathaus
um8 Uhrfroh ,Abmarschum9Uhr.

GemeinderätlicherKohlenausschuß,
dervomGemeinderate,eingesetzteAus¬
schuß ,wegenErstattungvonVorschläge
zur Beseitigungderherrschenden
Kohlenteuerunghatsichgesternvon
steuert unddenVigebürgermeister
hierhammerzumObmann ,undden
Gemeinderat Müller zumObmann¬
Stellvertretergewählt.DieOpposition
wird in diesemAusschußdurchdie
G .GeroldundReumannvertre -¬
ten .NachderKonstituierungbeschäf¬

tigte sich der Ausschußmitdem
Maritumder Frage .AlsBerichter
statter fungirteG .Müller .Der
selbelegteeinenausführlichenBericht
vor ,woraufderAusschußeinen
Antragdes Obmanneseinstimmig
genehmigt ,welcheraufEinverneh¬
mevonExpertenabzielt .Mitdie¬
ser Einvernahme,wirddemnächst
begonnenwerden .

Ernennungen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesVizeburger¬
meistersDr .NeumayerimNatusdes
städtischenNeueramtesStanislaus
BodoundRudolfMeltnerzuoffi¬
zielen StephanHolzundJohann
Grazerzu Akzessistenbefordert .
NacheinemBerichtedesM.Dr .Kreu¬
wurdendie supplirendenÄrzte

der Beste ,Dr .Josef
Jahr undSr .ArthurMichalkzu
definitivenstädtischenÄrzten ,Dr .An¬
tonGuhl ,Dr .RudolfStreit ,und
Dr .MaximilianAnderezuprovi¬
sorischen Ärzten ,ernannt .

Subventionen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .Losenoble,
für die permanenteAusstellungdes
WienerKunstgewerbevereinesfür
Erzeugnissedes WienerKunsthand,

werkes ,eine Subvention von2000

nacheinemBerichtdesM.D .Kreu¬
derfreiwilligenRettungsgesellschaft
UnterN .Weileine Subventionvon
1400MundnacheinemBerichtesM.
GottbauerderfreiwilligenFeuer¬
mehrKaiserbrunn ,eineSubvention
von200fbewilligt .

ArmeninstitutWeidling.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtdesM.Busch
die WahldesHerrnFranzMüller
zumArmenratdes BezirkesMei¬
ligbestätigt .
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dieGröschlichtern,unddieWiener
Fleischauer.DerVorsteherderWimmer
FleischhauerGenossenschaftG.hie¬
hatbekanntlichaufdemjüngstab¬
gehaltenenundVerbandstagin
Misselbachdieschonsichereinmal¬
vonihmaufgestellteBehauptung
vonVerhandlungen ,welcheaufeine
ÜbernahmederWienerAktienGroß¬
schlächterdurchdieWienerFleisch¬
hauerabzielen ,wiederholt.Diese

zug geht demVolks ,
blatt seitensder1 .WieAlten¬
Großschlächternachstehenderichtig
stellendeErklärungzuMitBezie¬
hungaufdeninIhremgeschützten
Blatt vom22 .Septemberunterder
ÜberschriftderVerwandstagder
Fleischhauerundfleischelcherverschont,
lichenBerichtewiederhabenmirmit
schonsolcherabgegebenhabe
dahingehend ,daßwirwiederder
FleischhauerGenossenschaftnachdem
Vorseherderselbenherrnhätter
dieÜbernahmederGrafschlächter
jemalsangetragennochhierüber
Verhandlungenmitdemselbengepfle¬
genhaben.MitallerHochachtung
der AktenGrosschlachter

Lohner ,derWerkirchen
der Freitag .In den

PräsidentendesZentralkomiterfür
dieVeranstaltungderösterreich¬
schen Paurschlagesvon1906
Vigeben .DerNeumayerist nach
stehendesSchreibenseitensdesPan¬
digenAusschussesdesOsterFeuer
mehrReichsverbändeeingelangt :
InderHauptverhandlungdesober¬
reichischenFeuermehrtagesinWen¬
würdeEuerHochwohlgeboren,ein
sinnigderwarnteDanckderöster¬
reichischenFeuermehrenausgesprochen

fürIhmvielenBemiehungen,und
Ihr verklätigeForderungdes
Paurschlages ,welchensich
als PräsidentdesZentralkomiter
unterzogenhabenzumgroßen
Teileist es IhrergütigenUnter¬
stützung zu denken ,daß
ser Feuermehrtenallenteilen
so gut gebungenist .Indemder
ergebenstgefertigteständigeAus¬
schuß des öftere Feuer
verbandeshiernachdie obener¬
wähnteDankesKundgebungder
HauptversammlungEuerHochwohlge¬
borenzur Kentnisbringt ,er¬
laubtersichauchseinerseitsfür
Ihr freundlicheEnt¬
herzlichzudanken.

GeschwornenUrliste.DieVerzeich¬
nisse der zumGeschwornantebe¬
rufenenGemeindemitgliederwerden
durch8 Taged .J .vom24 .September
biseinschließlich1 .Oktoberl .J .täglich
u .zw .am30 .Septembervon9Uhrfrüh
bis12Uhrmittagsu .andenübrigen
Tagenvon9Uhrfrühbis2Uhrnach
mittagsin denbetreffendenGemeinde¬
Bezirks - Kanzleizujedermanns
Einsichtaufliegen.JedemBeteiligten
stehtesfrei ,daselbstwährenddieser
ist wegenÜbergehunggesetzlich
zulässigeroderwegenEintragung
gesetzlichunfähigeru .unzulässige
PersonenindieListeschriftlichoder
mündlichEinspruchzuerheben ,oder
seine Befreiungsgründegelten
zumachen .

zurpassirenResistenzderstädtischen
Neueramtsbeamten .DieamFreitag
den21 .d .vonderArbeiter-Zeitung
undamSamstagden22 .d .M.
vonverschiedenenanderenTagsblat
terngebrachtenMitteilungenüber

dupasseneResistenzinden
1schenNeueramternentsprech¬

uns von KompetenterSeite ausdem
Rathausemitgeteiltwird ,nichtdenTat
sachen.Esistwohlrichtig ,daßinden
Neueramtsabteilungenwie inallem
übrigenAndernzeitweise ,insbeson¬
derzurrechtzeitigenPertigstellung
dringender,anbestimmteTerminege¬
bundenerArbeitenanNachmittagen
Dienstgeleistetwerdenmuß.Diese
nachmittagigenDienstleistungenerstre¬
ckensichaberme ,wiebehauptetwer¬
auf5 bis 6 odergarüber6Monate
Eswurdenvielmehrselbstin denam
meisten beschäftigten verabre¬
lungen ,nämlichim125u .9 .Begrif¬
1 .F .1905.1314,1955,1453,bezw.125.
sog .Nachmittagsfrequenzenzu3Stim¬
dengeleistet ,sodaßindiesenAbtei¬
lungenauf einenBeamtenund
60 ,78 ,100bezw .80Nachmittags¬
Diensteentfielen .DieserNachmittags
diensthataberinfolgeAuferbeitung
derRückständeimlaufendenJahr
nahezuin allen Abteilungenein
bedeutendeEinschränkungerfuhren.
dieseaußerordentlichenDienstleistun¬
genwerdenaberauchimmerdurch
Kostgelder ,bezw .Remunerationen
besondershonorirtu .gelangtenan¬
solcheni .J .1904seitensderGemeinde¬
14000u .imVorjahr30000Man
die Beamtenu .dienerderstadt .
NeueraatsabteilungenzurVertei¬
lung ,wobeiabernicht ,wiebehaup¬
tet wird ,aufdenEinzelnen60halter
bis Kornentfallen .Außerdem
aberhabenindenletztenJahrenso¬
wohldask .Finanz-Ministerium
als auchdera .c .Landesausschuß
denbeiderNeuereinbringungbeschäf¬
ligtenBeamtenfürihreDienstleistung

Remunerationenbewilligtu .enthie,
lenhievonaufdieBeamtendesStädt¬
NeuwantesimVorjahr13565fl .
Ebensowird,alsdenTatsachennichtent¬
sprechenddieBehauptungderAb¬
bezeichnet,daßimvergangenenJahr
zweiBeamte ,wegenÜberarbeitung
indieHorenanstaltabgegebenwer¬
den mußten .Voneinerpassiren
Resistenzbezw .Dienstverweigerung
der BeamtenderRevieramtsabteilung
ist keineRede ,dieselbenleistenviel¬
mehrnachwievorwilligihrerDienst¬
Insbesondereist es nicht richtig ,daß
daßnachAnordnungdernachmitte¬
gigenFrequenzam1 .Bez.zudenselben
wirzweiBeamteerschienen,esbeteilig¬
tensichvielmehrsoforttäglich5bis6
Beamteandieseraußerordentlichen
Dienstleistung,währenddieübrigen
bittlichwerden,damiterstumeine
Wochespäterbeginnenzudürfen.Schlie¬
lichwirdmitgeteilt,daßderBeamten
konkreteVersprechungenübereine
Vermehrungder BeamtenimNeuer¬
amtenicht gemachtwerden.

VereinFranke .DieAufnahme
neuerZöglingein dieKnabenbeschäf¬
tigungsanstaltdesVereinesFräncke
17 .BezirkKanergasse29findetam
27 .und29 .von5 bis 7 Uhrabends
statt derRegiebetragbetragtwor¬
natlichzweiKronen



WienerRathausu .Korresponder
Fol .21360c .HeuerRathaus

herausgabeu .an RedeR.
in Samstag 22 .9 .1906 .16Jahre

AusdemRathause.DerGemeinderat
haltinderkommendenWocheam
Freitagden28 .d .fünfUhrnachmit¬
einePensitzungab .Inderselben
wirdvoraussichtlichauchdieFleischfrage
zurVerhandlunggelangenStadtrats
sitzungenfinden ,Dienstag,Mittwoch
undFreitag jedesmalumzehnUhrvormittagsstatt .AmDonnerstag
den27 .d .elf Uhrvormittagswird
BürgermeisterBürgerdemStadt¬
rat ArchitektenJohannSchneiderdes
demselbenverliehenRitter¬
desFranzJosefOrdensinfeigel
cherWeiseüberreichen.

Hauptrechnungsabschlußder
GemeindeWiendieStadtbuchhaltunghatdenhaupt¬
rechnungsabschlußfürdasJahr1905
fertiggestellt .Wirentnehmendem
selbenfolgendes .Dieordentlichen
außerordentlichenEinnahmendesJahres
1905beziffertensichmit146955.314x
die ordentlichenu .außerordentlichen
Ausgabenmit143777908fl .
derAnfang1905vorhandeneKasse
restder5 .540300fl betrugvnd
desBerichtjahres§ .514434.die
Summeder ordentlichenEinnahmen
der119 .829 .997 .zeigtsichgegen
überdenpräliminirtenordent¬
chenEinnahmenper1060 .630am13836367f höher ,dieSum¬
die außerordentlichenEinnahmen
per27 .Obl .317gegenüberden
praeliminiertenaußerordentlichen
Einnahmenper32946920f
um5 .884 .603fniedriger

derordentlichenAusgabener¬
1012800R .stellensichimVergleich
zumVoranschlag der727750
um8285050höher ,dieause
ordentlichenAusgabenper32765108
imVergleichzumVoranschlager¬
36439350f .a 367 .241des Steinvermögens
niedriger .DerAktenstandbeträgt .
571 .287700r ,derPassistand
561 .21787 ,so daß einreines
Ablicumvon 10070612resul¬

tiert ,daseineAktivumdeskurrenten
Gemeindevermögensbeträgt39832.385

dasGemeindegutverrühren
tiert einemWortvon261260000fl
diestädtischenGangewesenein
Reinertragsvon3508 .542x
diestädtischenElektrizitätswerteein
solchesvon2582 .6894 .die
städtischenStraßenbahnenhattenaus
der Personenbeförderungeine
Einnahmevon26964000r ,der
Gebahrungsüberschußbetrug,
3090470f .DieGesamteinahmen
ausdemBetriebedesRatharistel.
lers betrugen .218253( darum
ter 103134an Erlösfür
verkauftenWein ,denenAusgaben
per 1995006gegenüberstehen
sodaßsichder190einReinige¬
mannvon 187527ergibt .
BeiderBeratungdesHauptvoranschlags
pro1905wareinbudgekünftige
Abgangvon 163550f inAus¬
sichtgenommen( derausdemKassen¬
vorrategedecktwerdensollte .
Da nun nach demvorliegenden
Hauptrechnungsabschlussesichan
Einnahmen .Überschußvon
3177405ergibt ,sogestellete
sich die GebarungdesJahr
den Budegegenüberumund
3000000fl .gunstiger

dasMagistratsGewinnwird

imLaufedernächstenTagemitder
BeratungdesHauptrechnungsabschlus¬
sesbeginnen.

Auszeichnung .DerReferent
fürKanalisierungsangelegenheiten
unddenBauder I .KaiserFranz
JosefHochquellenleitungMagistrats,
rat Dr .AugustRichternwurde
vomKönigder Belgierdurchdie
VerleihungdesRitterkreuzesdes
belgischenLeopolds-Ordensausge¬

zeichnet .
SilberneHochzeit.NächstenMontag

begeht ,derimBezirkwiedenaber
te unddortsehrbekanntebal¬

der Ka¬
Dimmelmit seiner GattinMarie
dasFestdersilbernenHochzeit.
HerrDimmel,derlängereJahre
demVorstandeder TageziererGe¬
senschaftangehörte,ist seit30Jahren
imGewerbeselbstständig ,gehört
zu denhervorragendenVertreten
desselbenu .erfreutsichbeiallen,
die ihnkennen ,großerVerschä¬
tzungundBeliebtheil,SeitJahren
bekleidetseineGattindesAmteiner
WaisenmutterimBezirk ,erselbst
ist Obmann-StellvertreterderOrts¬
gruppedender WienerBürger¬
einigungu .Rechnungsführer
der Gemeinstelletwerdender
Gemeinderathatseingemeinnütz
geshumanitatesWirkendurch

VerleihungdergoldenenSalvator
MedailleschonvorlängererZeit

anerkannt .
Ehrengers.DerRadtrathatmich

einemBerichtdesM.Knolldem
landwirtschaftlichenCasinoeilen
anläßlichdessenAusstellungdrei
Ehrengreicha 10Kronengewährt.
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WienMontag24 .Septemb.1906.16 .Jahrg .

dieGesundheitsverhältnisseWins.
InderamletztenSamstagabgehaltenen
SitzungderstädtischenAmts-u .Anhalts¬
achte ,wurdevomStadtphysikusDr.
SpongottderSanitätshauptrapportfür
denMonatAugustl .J .erhaltet .Der
KrankenstandzeigtederJahreszeit
entsprechendeinesehrniedrigeZisser.

In die ermärztlicheBehandlungsind
8915Fällegegen8773imAugustdes
Vorjahreszugewachsen,hievonent¬
fielenaufdieentzündlichenErkau¬
kungenderVerdauungsorgane
1940Fälle ,aufjenederAhnungs¬
organe1374 ,aufLungenüberkulose
undSophulose435Fälle .Inden
öffentlichenundprivatenKrankenau¬
fallenwurdenimBerichtmonate12390
Personenbehandelt.DieGesundheitsver¬
hältnisseindenstädtischenHumanitäts¬
anstellenwarengünstige .DieZahl
derAnzeigenüberInsektionskrank¬
heitenwarderJahreszeitentsprechend
gering .Eswurden1139Fällegemel¬
det ;insbesondereweisenMassen,
ReuchhustenundParzelleneinen
sehrniedrigenStandauf .AnScharlach
wurden232 ,DipherieundCron
302 ,Rothlauf105 ,Masern ,301
Reuchhusten73 ,Mariellen22Mungs
22 .Abdinalyphus62Fälle( darum
ter 11 auswärtigerProvenienz
gemeldet .DiemeistenErkanntnis
genanAbdominalyphusenthielen
wieimVormonateauf den16 .Bezirk
undals Ursachediesesvermehrten
AuftretenswurdemitgroßerWahr¬
scheinlichkeitderBezuginfizierter
Milchnachgewiesen.InderVerblich¬

keitist gegendenVornisteine
geringeZunahmeeingetreten ,doch
warendie Verhältnissegünstiger
als imAugustder beidenvorherge¬

hendenJahre .Essindnämlich2679
Personengestorbengegen250m
Vormonateund 311 im Augustdes
Vorjahres.AnderSterblichkeitwärtige,
pierte dasmännlicheGeschlechtmit
5166 ,dasweiblichemit4834Prozent,
Obduktionenwurden3landesgericht¬
licheund72Sanitätspolizeilichevorge¬
nommen .Vonden kommunalenSanitäts¬
stationen wurden1740 ,vonallen
übrigenRettungsgesellschaftenzu¬
sammennur 1274Krankentransporte
durchgeführt.

zurpassivenResistenzderstädtischen
Feueramtsbeamten.UnterFührung
desGemeinderatesSchwersprachheute
vormittagseine DeputationdesVer¬
einesderstädtischenNeueramtsbeam¬
len beimBürgermeisterDr .Lunger
vor ,umdemselbendieWünschedieser
Beamtenkategoriezur Kenntniszu
bringenunddie Erklärungabzuge¬
ben ,daßsiesichmitdenVeröffentli¬
chungenderArb .g .vom21 .d .M.
überdiepassiveResistenzderstädti¬

schenNeueramtsbeamten,absolut
nichtidentifiziere .DerBürgermeister
empfiengdie Abordnungaufdas
liebenswürdigsteu .sagteihnen ,ein¬
gehendePrüfungihrer Wünschenach
jederRichtunghinzu .Darnachspra¬
chendieHerrenauchbeimMagistrats¬
DirektorDr .Weiskochervor ,und
erhielten auch vondiesemdieZu¬
sicherungeinerwohlwollendenPrü¬
fungderganzenAngelegenheit.

derVereinderBeamtenderStadt
Wienbesichtigteam19 .d .diegenossen¬
schaftlicheSodawasserfabrikderDiener

Gasterte .Eshattensicheingefunden
PräsidentMagistratssekretärhanisch,
VizepräsidentBaumspektorHelkel
Wirtschaftsrefen,lieber ,Magistrats,
rat Dr .Schreiber ,Neueramtsdirektor
i .p .Wedel ,Friedhofsverwalter
Frank ,KontrolloreJederbauer ,u .
Planta ,Direktionsadjunkt,Jedli¬
kaundzahlreicheBeamte.NachBe¬
grüßungdurchdenObmannG.
bauer ,der mit demausden
HerrenGütter ,Rain ,Buchinger,hör,
nischu .MisatschbestehendenVorstand
erschienen war ,wurdeunterder
führungdesWerksleitersHeilitza
die FabrikderenEinachtungallge¬
immenBeifall hand ,eingehend
besichtigt.IndenBureaulokalitäten
wurdedenGästenVonu .einklei¬
nerHebißserviert .BeidieserGe¬
legenheiterhobPräsidenthanisch
desGlasaufdasGedeihenderFabrik,
Kehlbarerwidertemiteinem
hochaufdenBeamtenverein .Herr
Mittellfeiert ,dieG .Eßlbauer,als
einenFreundderstädtischenBeamten
BaumspektorFalkelwidmetsein
GlasdemAnsagederExkursion
WirtschaftsreferentenBlieben.Schließlich
tranknochPräsidenthanischaufden
BürgermeisterDr .Lunger,Dir .Adjunkt
HedlingkaufdenPräsidentenhanisch,
HerrBlieberaufdietätigenVor¬
standsmitgliederGüter ,Rain ,und
Buchinger,Obmann,Sollvertreter
hütter ,aufDr .Schreiber,u .Herren
Höpfner ,aufNeueramtsdirektor
Wedel .Baldhatte eineanimierte
StimmungPlatzgegriffenu .noch
mehrstündigemAufenthaltverlie¬
stendieGästedieFabrikentzückt,
sowohlüberdasGesehene,alsauch
dieherzlicheAufnahme.

PreiserhöhungimTagezierergeworde.
In einervoreinigenTagenstattge¬
fundenenVersammlungderTage¬
zierermeisterWienswurdeeinstim¬
ungnachstehenderBeschlußgefaßt.
MitRücksichtaufdieseit mehrals
2 Jahrzehntenunverändertgeblie¬
benePreisefürTageziererarbeiten
undimHinblickaufdieinnerhalb
dieserFrist zuwiederholtenMalen
eingetretenenPreiserhöhungen
der RohmaterialienderStoffe
Posamentarien,. . w.sowiean¬

gesichtsderin denletztenTagen
eingetretene Verkürzungder
Arbeitszeitfür dieGehilfen ,bey
gleichzeitigerzehnperpentiger
Lohnzulageundin Ansehungder
in allen geweiblichenBrauchen
erfolgtenVerleuerungtritt im
Papezierergewerbe ,ab15 .September
l .J .eineallgemein25pergentige

ErhöhungderbisherüblichenPreis
ansätzeein .

3 ..
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WienerStadtrat .
Sitzungam25 .September

VorsitzendeV.B.d .Körperundhierhammer.
NacheinemBerichtedesM.Busch

wirddiepädagogischeLeitung
desöffentlichenKindergartensder
GemeindeWien12 .Bezirksetzen,
dorferstraße102demOberlehrer
anderVolksschule12 .Bez .Hetzen¬
dorferstr .138AndreasSchiff

übertragen .
dervomM.D .Krenvorgelegte

7 .GeschäftsberichtdesstädtischenAr¬
beits -undDienstvermittlungsamtes
wirdzur Kenntnisgenommen.

M.Wesselbeantragt ,fürdie
NachtwächterinderGroßmarkthalte
anStelledesbisherigenTaglohnes
von340einenTaglohnvon3x
undeineZulagevon1 fürjede
geleisteteNachtwachefestzusetzen.(Aug.)

NacheinemBerichtedesM.Coste,
noble ,wirdfürdieRenorierung
der MarmorwandeimSitzungs¬
saaldesaltenRathauseseinBetrag
von2560kbewilligt .

M.Brzezowskybeantragtdie
ParpellierungderLiegenschaftl .J.
875im4 .BezirkWegringergasse27.auf4 BaustellenundeinenBau¬
blockzugenehmigen.Aug. )

DasvomM.Braunvorgelegte
ProjektfürdieweitereInstand¬
setzungderKaiser-Ebersdorferstraße
im11 .BezirkwirdmitdemErfor¬
dernissevon9800Mgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.
Oppenberger,wirddieAbteilung

derLiegenschafts .Z .283im2.
BezirkanderVenedigerauf
3Baustellenfragmentegenehmigt

M.Losenoble,beantragtdieher¬
stellungeiner Gartenanlagebeim
Monumentalbrunnenauf demAl¬
brechtsplatzim1 .Bezirku .zw.zu
beidenSeiten des Brunnensmitdem
Erfordernissevon3000R .(Aug.

M.Hofbeantragtdiekäufliche
ErwerbungvonTeilenderParzelle
896inDonaufeldanderEckeder
KahlgasseundScheffelstraßeimAus-¬
maßevoncirca 20960mu .76m
umdenEinheitspreisvon30permi¬
fernerderKat .Parz .846inDonau¬
feld per zirka381um20fpr

( Aug . )
DeutschmeisterDenkmal,Beider

FeierderEnthüllungdesDeutsch¬
meisterDenkmalsam29 .d .M.
werdenzweiTribünenfürgela¬
denGästeaufgestellt ,währenddie
Sitze vonzweiweiterenTribenen
für 600PersonenzumPreisevon
10bis20käuflichzuerhaltensind.
VerkaufstellensindbeiAug .Sirk ,
Kärnterstraße,in dengrößeren
Theaterkartenburgaus ,beiNagler
u .Wortmann( Spengasseb )im
Handschuhgeschäftkont(Goldschmid.

gasse7 )beimPortierMayerhofer
imneuenRathauseu .beimStadt .
zimmermeisterOtte( 9 .Bez .Sengasse12
UnterTeleponummer13572rechtzei¬
tig bestellte Sitzewerden ,soweit
derVorratreicht ,francoinsHaus

gesendet .
25JahreSollicitator.Solle25Jahre

gehörtderSollicitatorWenzel
Cisarowsky derAdvokaten
desjetzigen1 .Vizebürgermeisters
Dr .JosefNeumayeranundhatdie
ganzenJahreherseineStellemuster¬

hastversehen.AusdiesemAnlasse
bereitetederAusschußderu .ö.
Advokatenkammerdemverdienten
BeamteneinesinnigeEhrung,in¬
demihmheutein feierlicherWeise
imLokalederAdvokatenkammer
ein wertvollerBillantrugüber¬
reichtwurde.

Subventionen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .D .Kreinan¬
Subventionenbewilligt :demKirchen¬
musikvereinS .Peterim1 .Bezirk
demKirchenhorvereinvomgöttlichen
HerzenJesu ,im2 .Bezirk,denKirchen¬

musikvereinenS .Ohmar,unter¬
denWeisgärbernan derPfarre
MariaGeburtamReinwegu .an
der Pfarre in Probergim3 .Bezirk
S .KarlundS .Elisabetham4 .Be¬
zirk ,anderPfarreSt .Josefund
S .Florianin 5 .Bezirk ,St .Ulrich
imJ .Bezirk ,zurah .Dreifaltigkeit
u .anderPfarrkircheinBreilenfeld,
im8 .Bezirk,anderPfarreLichten¬
tal im9 .Bezirk ,St .Johannund
St .Antonv .Paduaim10 .Bezirk,
demKirchenmusikerei ,Baum¬
guten ,anderPfarredeshl .Lau¬
rentius ,demVereinzurPflegeder
Kirchenmusiku .Veranstellungvon
FrohnleichnamsprozessioneninUnter¬
S .Weilim13.Bezirk,denKirchen¬

musikvereinen,andenPfarren
S .Rudolfu .Reindorf,am14 .Bezirk
zurhl .MariavomSiegeim15 .Bez.
zurHl .FamilieundzurErhöhung
desKreuzesim16 .Bezirk ,dem
DornbacherKirchenmusikernan¬
17 .Bezirk ,demKirchenmusikerin
anderPfarreGersthofim18 .Bezirk,
St .PaulinOberDobling,S .Thomas
inNußdorfu .St .Michaelinheili¬
genstadtim19 .Bezirk,schließlich
demKirchenmusikarein,H .Bei¬

gilteim20 .Bezirkje 100Kre¬
NacheinemBerichtedasVizeburger¬
meistersDr .Neumayerwurdenan¬
SubventionenzurErhaltungsächlicher
Fortbildungsschulenbewilligt,jener ,der
AnstreicherundLackiger ,400M ,der
BuchbinderundLedergalanteriewaren,
erzeuger1000f ,derBuchdrucker
undSchriftgießer1000f ,Drechsler,
4000k ,Fleischhauer,1000r ,Prisene
400fl ,GastwirteundKassersieder
2000f ,Gläser600 ,Gürtlerund
Brangewarnerzeuger,2000,Handels¬
gremiumin Hernals600 ,Hoteliers
1000k ,Kam-undFächermacher,400M,
Planer -undOrgelbauer400M,
Kleidermacher ,1000k ,Korblechter
400M,Kupferschmiede400k ,Litho¬
graphen ,ein -undKupferd
800k ,Optiker,400k ,Schlosser1000R.
Schuhmacher800f ,Spengler,400M,
Tapezierer1200 ,Tischler1000f,

Waschwarenerzeuger800 ,Weber,
Werkeru .Posamentierer600 ,Zim¬
mer -und Dekorationsmaler1000
Zuckerbäcker800 .

OberrealschuleinHitzing,An¬
läßlichderVerstaatlichungder
Vereinsrealschuleim13 .Bezirkund
Ausgestaltungderselbenzueiner
OberrealschulehatderGemeinderat
mitBeschlußvom3 .Juli1906für
dieandiek .k .Unterrichtsverwal¬
lungunentgeltlichzurBenützung
überlassenenstädtischenSchullokali¬
täteneineReihevonBedingungen
vorgeschrieben,insbesonders ,daß
alle AdalierungskostenderStaat
tragt ,u .daßdiesersichverpflichtet
denstaatlichenNeubau,bisEnde
August1910fertigzustellen.M.Hrata
legtevorKurzem,demStadtrateeine
Zuschriftder . k .Unterrichtsverwal¬
lungvor ,laut welcherdieselbe
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WienerRathausKorrespondenz
1 .HansRathaus Fol .21360.
herausgeberu .voranteRedege¬

16 .Jahrg .Wien ,Mittwoch26 .Sept .1906.

zurFleischteuerung.Stadtrat
Wessel ,legteheutedemStadtrate
einenausführlichenMagistrats
bericht überdieFleischeuerung

von Magistra¬
Direktoru .Weiskirchner ,Obermag,
stratsrat Dr .Südliche ,undderMark
referent MagistratsratDr .Consentio
Mayerbeigezogen .Nacheingehen ,
derBeratunggelangtderStadtrat
zur einstimmigenAnnahmenachste¬
henderAntrage :

. )Angesichtsderfortschreibenden
ErhöhungderVieh-u .Fleischpreise
u .mitRücksichtdarauf ,daßdie
ZufuhrvonViehundFleischaufdem
WienerMarktseit Jahreneher
einenRückgangals eineVerge¬
serungaufweist ,unddaßder
WienerViehmarkt ,nur zumgerin¬
genTeilvoninländischenProduzen
tenbeschicktwird ,ist dieErhebung
derinnerländischenViehauszuchts
undMastungsverhältnissedringen
gebeten,damitinsichererWeisefest,
gestellt werde ,obdieinländische
Produktionin Konsuminentspre¬
chenderWeisebefriedigenkönne
odernicht .DieGemeindeWiener¬
klärt ,esfüreinedringendePflicht
der Regierung ,sofort an dieErhe¬
bungdieserVerhältnissezuschreiben,
umso mehrals dieseErhebungen
auchimInteressederLandwirtschaftli¬
chenBevölkerungliegen .Diek .k.
Regierungwird ,weitersaufgefor¬

La¬
gesellschaftenundderLandeskultur¬
rate dahinzuwenn ,daßinden
ViehmässereieneinzelnerBezirke

oder Länder zu
barenden Programmvorgegangen

d ,welches ge¬
mäßigeVersorgungdesWiener
Marktes mit gutem Mastvieher¬
möglicht .

. )die1 .WienerGroßschlächterei¬
Aktiengesellschaftwirdaufgefordertt,
auchin jenenGemeindebezirken ,in
welchensie nochkeineDetailver¬
Kaufsständebesitzt ,ehestenssolche
Ständezuerrichten ,eventuellge¬
schäftsladenzumKommissionsweisen
FleischverkaufausderGroßschlächter
zu eröffnen ,bei zuübernehmen.

. )der Magisterwirdaufgehör¬
dert ,eine Abänderungderbestehen¬
den Marktordnungamtäglichen
FleischmarkteimInteressedesKon¬
sumierendenPublikumsu .ebenso
eine AbänderungderBestimmungen
über die neue Viktualienhalleaus¬
zuarbeitenundbinnen14Tagenvor¬

zulegen .
MitdieserAngelegenheitwirdsich

derGemeinderat,in seinernächsten
SitzungamFreitagbeschäftigen.

zurEnthüllungdesDeutschmeister
Denkmals .NächstenSamstagder29 .
wirdunterEntfaltungeinesgroßen
bürgerlichenmilitärischeGe¬
gesin GegenwartdesKaisersund
der HerzogedesDeutschmeister¬
Denkmalenthülltwerden.Esistwohl
daserste Denkmal,welchesaufmit

larische abzielen von
bürgerlichenKreisenzustandegebracht
wurde.AufdemDeutschmeisterplatz
ist es errichtet in dernächstenNähe
derRingstraßemitderRudol¬
fernealsHintergrund ,MeisterBack¬
hatdiePlastikenu .Kulturgeschaf¬
fenundArchitektWeberist ihmmit
derAusgestaltungderArchitektur

desDenkmalsgetreulichzurSeite
gestanden.AnläßlichderEnthüllung
dieses Denkmalsveranstaltet ,das
Denkmal ,Komiter ,eineAusstel¬
lungin der Rede ,welchefrei¬
lag nachmittageröffnetwirdu .
bis Sonntagabendsdemallge¬
meinenBesuchgegeningerin¬
gesEntgeltzugänglichseinsoll .
Sonntagnachmittagsum4Uhr
ist in der Rotundeinmittender
Ausstellungein großesDeutsch¬
meisterfest mit einerVolkskom¬
bolaprojektdergrößen ,welche
hier wohlje veranstaltetwurde.
E .Sieist fünfmalsogroßwiez .B.

die
jährlichvonder Kurkomissionin
Badenveranstaltetwird .DasLo¬
kostet50HellerundjederBesitzer
von2 Tombalosenhat amSonntagvon
3 UhrnachmittagsanfreienEintrittin
dieRotunde.DasGewinsverzeichnisent¬
hält nicht wenigerals 75tern ,30
Quater ,15Quinteru .5Tomolapreise

StädtischeStraßenbahnen.Der
Stadtrathat nacheinemBerichtedes
M.SchreinerdenFahrplanfürdie
StraßenbahnlinAnschlußbring¬
PankengasseHerbststraßeBurggasse
Bellariastraßegenehmigtundzu
Kenntnisgenommenn,daßdieWagen
dieserLinieseit29 .August,d .i .
ZeitdemTagederEröffnungdes
BetriebesüberdieneueSchleifen¬
anlagein der Teichgasseim17 .
Bezirk ,währendderganzenBe¬
wie dan mit Bewegenver¬
kehren .DieErrichtungeiner
Wartehaltebei der umzirka
14 in der RichtungzuScha¬
strafe verschobenenStraßen,
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WienerStadtrat .
Sitzungam26 .September
VorsitzendeV .B .d .Porzer ,und

Hierhammer.
das vomH .Oppenbergervorgelegte

Detailprojektfür diegartnerische
Ausgestaltung der oberenAugarten
strafe im 2 .Bezirk in derzirka

800mlangenStreckevondergroßen
Spelgassebis zumMathildenplatzund
mit demErfordernissevon107 .631

genehmigt .
NacheinemBerichtdes M .Gott¬

bauerwirddie Schadloshaltungfür
denzur Straße abzutretendenGrün¬
bei den Realitäten Seitengasse
und 10 im G .Bezirk imAusmaße
von 121 m mit 40 per in fest¬
gesetzt .

M .hofbeantragt ,diegenehmig
ten Baulinenfür diePüssergasse
denTeil der Forchenbauergassezu¬
schenderHandschüttgasseundderHedler¬
herstraße undfür den EndlichenTeil
derKonradKraftgasseinFlorisdorf
unter Vergrößerungdergenehmig¬
ten Straßenbreiten ,von 1137mi¬
auf 16 mabzuändern .Aug . )

fürdieEinführungderGasbe¬
leuchtungimFlorisdorferZentral¬
Friedhofe in Namensdorfwerden
2300rbewilligt .

1 .SchneiderbeantragtderOr¬
nan-Regulierungs- Commissionbe¬
kanntzu geben ,daßdieGemeinde
zur ErweiterungderGartenanlage
aufdemAllerheiligenplatzim20 .Bezirk

GrundflächenimAusmaßevon1015
in benötigt ,unddaßdieseFlächen
unentgeltlich in das Eigentumder
Gemeindezu übertragen waren
mitAusnahmeder Flächeper2800
i ,auf welcherseinerzeit ,diedefinitive
Kircheerbautwerdensoll .Letztere
Fläche ,wärevorläufigpachtweise
der Gemeindezuüberlassen .Aug.

DasvomK .Hölzvorgelegte
ProjektfürdieHerstellungderSchei¬
bengassevonderRuthgassebis Nr .20
im 19 .Bezirk Kosten 12329x
wirdgenehmigt .

H .Tomolabeantragt ,einen
TeilderPorzelle1005im18 .Bezirk
WahrungerbachbettanderGentzgasse
im Ausmaße von 5440 m umden
Pauschspreisvon1544zuverkau¬
fen .Aug .

Bezirksratssitzung.DieVertretungdes
BezirkesMariahilf ,hattmorgenDonners,
lag. )fünfUhrnachmittagseineöffentliche

Sitzungab .
BezirksvertretungLeopolstadt.

derStadtrathatnacheinemBericht
desM.OppenbergerdieWahldesBe¬
zirksortesJohannGeiblingerzum
Bezirksvorsteher,unddesBezirksrates
JosefHerabezumBezirksvorsteher¬
StellvertreterdesBezirkesLeopold,
stadtbestätigt .



ner Rathauscorresponsion
7 .No .105 .Rathaus .Pet .21360
Herausg .u .verantw .Red .R .g .
16Jahrg.Wien,Donnerstag.27 .Sept .68.

Kinder - SchospieSanRelagio
Aus Rovigno wird uns vom
26 .d .M .gemeldet :heutebe¬
suchten die ErzherzoginMaria
TheresiaundErzherzoginMaria
Josefa sowiediePrinzessin
MariaAdelgundev .Bourbon
in Begleitung derHofkame
Markgrafin Fallavicin und
der Altgräfin und desAlt¬

grafen am sowie desPro¬
PastorsMontidas MariaTheresia
KinderSchweizin anBelagiobei
Rovigno,diehohenHerrschaften
waren zu diesem Zweckevon
Mamarean BordM .Schiff
Copard ,nach Korigergekommen.
imverhaschigwerdendiehohen
Gäste von demArmenKinder¬
referenten der StadtWien,
ag .Rat Dr .Viktor Weiser¬
mens der GemeindeWien ,auf
dasehrfurchtvollsterbegrüßt .
bei einemRundgangedurch
die Anstaltsgebäudeunddurch
das von der Gemeinde Wien¬
nen erworbeneTerritorium
zur ErrichtungvonErweiterun¬
bauten gaben Professor Monti¬
undPrimarart d .Riendie
nötigen Erläuterungen .Die
hohenRähtebrachtenwiederholt
ihr vollstes LobzumAusdrücke
überdie musterhaftgeleitete
Anstalt undverabschiedeten
ich in huldvollsterWeisenach

nahezuverständigenAufent¬
halte .

OberMag .RatJohlistvon
seinen Urlaubezurückgekehrt
undhat die Leitungseiner
Amtsgeschäfte wiederüber¬

nommen .

zur Enthüllung des Deutsch¬

meister DenkmalesAnläßlich
der EnthüllungdesDeutschmeister¬

Denkmalesfinden in derZeit
vonFreitagden28bis incl .Sonn¬
tag den30 .d .A .eineganze
Reihe von Festveranstaltungen
statt ,deren Schauplatz zum
größten Teile die Kotende
im . k .Paterist .Einreiches
Programm ,ist für diesefestlich¬
keiten von Seite des uner¬

müdlichtätigen Komitersauf¬
gestellt worden .AlsStaffage
gewissermaßen für diese
spezifischwiegerischen und
spezifisch DeutschmeisterVer¬
anstaltungen ist mir inder
Rotundeeine zwarbescheidene
aber nichtuninteressante

Ausstellungzustandegekommen
Sie verfällt in 2 Teile ,ineinem
historischenundin einengewerb¬
lichen undKunstgewerblichenTa¬
ihmerstenTeilesindGegenstände
undKunstwerkeausgestellt ,
welchein irgendeinerBezie¬
hungstehen zu demHausregi¬
menteund seinerrühmreichen
nunmehr20jährigenVergan¬
genheit ,sowieGegenstände,
Andenkenetc ,welchesichim
Besitze vonehemaligenRegi¬
mentsangehörigenbefinden
die zweite Abteilungbringt

Erzeugnissedes Gewerbesund
desKunstgewerbeszurAusstel¬

lung ,derenSchöpferehemalige
Regimentsangehörigesind .So

erlichen ver¬
doch ein gewisser inwer¬
sammenhanghergestelltzwischen
denmannigfaltigstenGegenstän¬
den welcheda in dergroßen
KundgalleriezurBesichtigungaus¬
gestellt sindin erster Liniefällt
an die Augendie Ausstellungherr
Gegenstände,diesichinBesitzedes
Regimentesselbst befinden .Da
sindvorallemdieEhrengeschenke
die das Regimentzuseiner
200jährigenZubelfeiererhalten

hat :derprachtvolleTafelauf¬
satz ,den1896die StadtWien
schendeteundder riesigeLor¬
beerkranzaus Silber ,derden
Regimente zumGeschenkege¬
machtwurdevonderStadtzwan¬
als dieses aus derdortigen
Garnisonschied ,umzurFeier¬
des200jährigenZubelhaftesseine
neue GarnisonWienzubeziehen ;
danneine AnsichtundeinAb¬
der Stadt Donauwörth ,der
Wegedes Regimentes ,diePor¬
träts aller Regimentsinhaber
undaller Regimentskommandan¬
ten .DerjachanischeGeneralstats¬
hauptmann Sachbara
warim Jahre 1897demRegimen
studienhalberzugeteiltundhat
demOffiziervorgs ,alsErinnerung

gabeeinewertvolleBronzesta¬
tur zumGeschenkegemacht ,einen
altenjachanischenSoldatendar¬
stellend .DiesesKunstwerk
ist ebensozurAusstellung
gelangt ,wie einschwerer
silbernen Trinkbacher ,eine
gabedesschwedischenHauptmanns
Löwenborg.EinsinnigesGeschenk
deutscherOffizien ,die Gästedes
Regimenteswaren ,ist eine
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Praestatur ,einedeutschen
Infantesten Darstellend .Werk¬
volle Reliquiaus demBesitze
der Regimentessind dieDeutsch¬

misterumform die unser
Kaiserals 17jährigerJüngling
trag und der Waffenrockund
Löbel des letzten Regiments¬
habers ,desErzherzogsWilhelm,
Zweialte Rüstungen ,Einbleme
Medaillen etc .vervollständigen
das interessanteGesammtbild¬
Mit wertvollenErinnerungs¬
gegenständen ist auchder
teutsche Ritterordenvertreten
dasDeutschmeisterSchutzendorp
stellt dieErinnerungsscheiben
an die verschiedenenFestschießen,
Bilder undPhotographien ,von
verschiedenenVeranstaltungen
etc .in stattlicher Anzahlaus .
Sicht vergessen darfwerden
die SammlungdesMilitär¬
RetrauenvereinesHoch -und
deutschmeister ,der außerver¬
schiedenenauf seinVereinsleben
bezughabendenBildernund
Gegenständen3Kanonenkreuze

gestellt ,die sich ehemaligeVer¬
Anglieder des Regimentes
und des Vereines in der
SchlachtbeiLeichzigerworbenhaben.
Nachkommenjener tapferenKrie¬
ger gehörenin Ritter Genera¬

tion heute demVereinean .Von
bedeutendenWortefürden
Vereinist auchein Porträtdes
ehemaligenRegimentsComman¬
dantenOberstFürstenSchwarzer¬
berg der Ende der 30Jahre
die erste AnregungzurGrün¬

dung des Warnesgegeben
hat .DasBildselbst istein
GeschenkdesFürstenMannigfach

kleinereBilderundAndenken,
an ,welchesichinteressanteErin¬
nerungenknüpfen ,sindaus¬
Privatbesitzausgestellt .Sofin¬

nerungsstückean . M.GrafenDaue,
ein Bild des Kglers Hantschen

aus demJahre 1848 ,einendama¬
ligen Deutschmeistergemeinsam
mit einem invaliden Feldwebel
darstellen .Letztererträgtdie
ZügedesJ .M .Radeky ,derdem
Künstlerselbst hiezugesessen
habensoll .DieAusstellungist ,

wie gesagt ,nur als Rahmen
gedacht ,für diemannigfachen
Veranstaltungen,welcheinder
RotundestattfindensollenFrei¬
tag um4 Uhrnachmittagsfindet
die feierliche Eröffnungstatt .
das DeutschmeisterSchützenvor

marschiert punkt 3 Uhrvonder
Feuerwehrentrale AmHof¬
in die Stunde ab ,wodie
RegimentsKachelleArtunddie
MusikkachelledesDeutschmeister¬
Schützenkorpskonzertierenwird .
Samstag4 Uhrnachmittagshin !
ein Konzertder KapelledesDeutsch¬
meisterSchützenkorps ,6 Uhrabends
ein Morstra - Konzertstatt unter
LeitungderHerrenH .W.Drescher
FranzLehar ,WilhelmWackund
b .M .Ziehrer mit 200Musikern
die den5 verschiedenenbekann¬

ten Kapellen angehören ,der
Hauptfesttagist Sonntagvor¬
mittagist Frühsschoppenkonzert
nachmittags beginnt diegroße
Volkslomola ,am125 Uhrbe¬

ginnen die Vorträgedes
WienerSängerverbandesunter
LeitungdesMeistersKirchlum
6 Uhr findet ein großesMan¬
schaftsfestdesInfanterieRegi¬

menteArtunterLeitungder
Hauptmannes Köllerstatt .Die
Mitwirkendensind Aktive ,reser¬
BemännerundehemaligeAnge¬
hörigedesDeutschmeisterregi¬
mentes .Um8 Uhr abendswerden
lebendeBildergestellt vonder
Mannschaftdes Regimentesin
historischenKostümen ,dasRein¬

erträgnis aller Veranstaltung
gen fließt demDenkmalsonde

zu
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an Mararete Stadtrat hat
nacheinemBerichtedesM .D .Neu¬
mager ,den Martinspektor Adolf
BauerzumMarksamts- Direktor
ernannt und demMarkinspektor
AntonSchwarzdenTitel einesMarkt¬
amts Vizedirektors verliehen .Da
neueMarkdirektorist imJahr1857ge¬
borenundtratimJahre1881instädtisch
dienste.ErwarzuletztLeiterderMarkt¬
AmtsabteilungimBezirkallergrund.

AuszeichnungdesGemeinderntesArchi¬
letztenSchneider.InfeierlicherWeise
hatheutevormittagsBürgermeister
BürgerdemErbauerderneuen
Notkirchein der inStadtrat
HansSchneider,dasihnvomKaiservor¬

der Jo¬
Ordensüberreicht.ImGemeinderats¬
sitzungssaal,wosichdieFeierabspielte,
hatte sich eine großeAnzahlvon
Registerversammelt,darunterdie
FamiliedesAusgezeichneten,
GeneralvikarMarschall ,dieVigi¬
bürgermeisterDr .Pergeru .hier¬
samer ,zahlreicheGemeinderateam
dieverschiedenstenBezirkendarunter
auch G .lebende vor¬
steherLandtagsAbgeordneterMüller
mitseinemStellvertreterRose ,ver¬
nerunddervollzähligenBezirks¬
vertretung Brigitten diePfarrer
gustundSchmid,dieBezirksschulge¬
denhofe undundzahlreiche
Bangeerbetreibendedarunterhof¬
baumeister Schmalz unddie
BaumeisterFrauenfeld ,Simon,
Löwisch ,Generaldirektorkurz
GesingenenDr .Rosenberg ,Ober¬
statt d .Hauser ,Baurasagt ,
MagistratsdirektorderWeiskocher,
dieObermagistratsräte ,Appel ,2Se¬

jekt ,RosselundPohlStadtbau¬
DirektorOberbauratBerger ,Stadt¬

bei da¬
gistrat Dr .Späth ,Göttl .er¬
nert ,BauralGreis ,Kanzleidirektor
Mayer ,die Bezirksvorstehervon¬
nerundBotschek ,Bezirksleiter
Polizeiant ,Zauber ,dieVizepräsiden¬
imdes ChristlichenFrauenbundes
FrauRiepke,zahlreicheMitglieder
des Bezirksschulrates ,dieObmanner
verschiedenerHumanitärerVereine
desBezirkesetc .

BürgermeisterDr .Lunger ,wasin
seinerAnsprücheaufdie großenVer¬
dienstehin ,welchesichArchitekt
SchwederbeimBurderVolkircheund
Brigittenerworbenhabe ,dieKirche
machegarnichtdenEindruckeiner
Vorkircherepräsentiertsichvielmehr

als ein Bar ,der bestimmtwäre ,sehr
langeZeit auszuhalten .Beidem
notorischenKirchenmangel ,derbei¬
unsChristenherrsche ,werdevoraus¬
sichtlichdieseKirchesehrlangestehen
DerganzeBezirksei überraschtge¬
wesenn ,daßin kurzerZeitein¬
derartigesBauwerkhergestelltwer¬
denkonnte .DerBürgermeisterspricht
dannseine Anerkennungüberdie
außerordentlichverdienstlicheTätigkeit
desArchitektenSchneideralsMitglied
desVertretesausu .beglückwünscht
ihnschließlichaufdasherzlichste.

beitsvorscher Landsge¬
unterMüllerüberbringtdieglück¬
wünschedesBezirkesBrigittenen
dessenWählerschaftfolgdaraufsei¬
denArchitektenSchneiderinden
Gemeinderateinsendetzuhaben.

. . ScheiderdankteBürger¬
meisterfür die liebevollenWorteder

Anerkennung,die ihmfürseine
Tätigkeitgezolltwurde.EinHaupt¬
verdienstanderraschenFertigste
lung des Bauesgebührdem

Generalen v .Mal ,der
mitseltenerEnergiedieSachebe¬
triebenhabe .Ermüsseauchdan,
bar der Künstleru .Bergwerke.
treibendengedenken ,welcheihn
beidemWerketatkräftigstunter¬

stützten .
zumSchlusse ,deneBem.W.ge¬

denfestgestenfür ihrErscheinen
insbesonderedemGeneralvikar
Marschall ,dessenEignerschon
oft kennengelernt habeu .vor
demer auchwiederholtCapituli
renmüßte.Erhabesichaberjedes
malüberzeugt ,daßderGeneral¬
vikarimmerbestrebtwar ,dasBeste
durchzusetzenu .dieBevölkerung
zufriedenzustellen .Bischofund
Burgermeistermüssenbeidezu¬
sammenwirken ,damitso vieleKir¬
chen ,als möglichin Wiengebaut

werden .

MiteinemhochaufdenKaiser
schloßdieFeier¬



ichundwahreBerichterstatter
währender vondenJournalisten,
alsodenMitgliedernderTagespre¬
behauptete,daßsieerstdieVerbrei¬
derunwehrerNachrichtensein .Ich
als HerausgabeeinesBlattesu .
als Journalistmußmichdagegen
verwahren .Wirverbeitenwahr¬
u .unwahreNachrichtenu .die
historikerhabenn,esauchnichtan¬
dersgemacht .Heiterkeit . )Ich
lernevielin derGeschichteun¬
sers Landesu .habeviel zuun¬

umals das ,wasich früherals
wahrgelesenhabewiederzuvor¬
rigiren u .als unmehrzuer¬
kennen.EinGeschichtsforscher,ver¬
bessert ,odercorrigiert ,dieBe¬
richtedesfrüheren ,Irrtümer
doch hirinne also auchhier¬
HeutewirddieGeschichtedochzu¬
meist aus den Journalenge¬
macht,dieoftwidersprechendbe¬
richtenundthistorikerhaben
nur die Aufgabe ,nachAus¬
schlußder TendenzdesWahr¬

herauszufinden .
Trotzdemsind wirJournalisten
den Historikern nicht gram ,weil
wirunsereBerichtedocherstauf
der Basisder Forschungenderhisto¬
riker schreiben können .Bedenken
Sieaber ,daßderJournalistalle
Tatsachenalsogleichin wenigenStun¬
den demPublikum berichten muß
Zustimmung ,währendderHin¬
storikernachgezehrteundJahr¬
hundertelangerForschungdieWahrheit

zuerkennentrachtet .
der Vorwurf ,das der vondem

VorsitzendendergefeiertenVereiner
der Journalistik gemachtwurde,
daßsiedasBildderBürgermeister

gefälschtetrifft michu .mein
hattsicherlichnicht ,dochist daseine
Sache ,welcheich mitderanderen
Presse unter unsauszumachen
habe u .ausmachenwerde .Seien
Sieversichert,daßjederJournalist
womöglichnach derWahrheit
trachtet ,sichaberoft vonderTan¬
denz nicht trennen kann .Jeden¬
falls sinddieJournalistenfleißege¬
Arbeiter ,welcheIhnenununter¬
brochendieGrundsteinezuIhrem
großen Bauzusammentragen
u .sobleibtdieFreundschaftzwischen
ne erhalten unddahererheben ,
ichmeinGlasu .sage :DerGe¬
samtvereinderdeutschenGeschichts¬
u .Altertumsvereine undIhr
Vorsitzenderlebenhof(Großer

Beifall
HiemitwardieReisederOffizielle

trat erschöpft

ad Papenzliste Medailleur
ProfessorMarschall ,Magistrats¬
rat Witterin ,Stadtphysikus
HrRangott
DeutschmeisterAusstellung.

Abendfandin derundeineGeneral¬
großedesMonstratenzertesstatt ,Welches
für Sonntagprojektiertist .Um7
wurdedieEffektbeleuchtungderKuppel¬
decke ,wiesie beiderhygienischenAus¬
stellungfunktionierte ,eingeschaltet

und wenige ver¬
sagtedieelektrischeBeleuchtungder

Stunde .Die Menschen
in derStundebewahrtenihrevolle
RuheundfandensichmitHumorindie
Situation .EswurdesofortandieBehe¬
bungdesGebrechensgeschrittenu .in
kurzerZeitdieBeleuchtungwiederin
Aktiongesetzt
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EmpfangimRathaus.
Die Teilnehmeran derHauptver¬

sammlungdes Gesamtvereinesder
deutschenGeschichts-u .Alterkun¬
vereine wurden heute mittags
vomBürgermeisterder StadtWien
empfangen .

gen BurgerkonnteimVereine
mit denVizeburgermeistermei¬
sern Dr Neumayer2Perger
u .Hierhammer imStadtrats¬
sitzungssaalebegrüßen :
LandmarschallPrälatSchmack

Exzellenzu .FreiherrvonHelfert,
die SektionschePillingk ,vonhaberer
umvonFall ,ExzellenzGrafverwaldt,
ExzellenzGrafKunstein,Exzellenzu .Freiherr
vonZwiedenk,derDirektorderKriegs¬
archives .FallvonWonovich,Schottenprä¬
hat Rost ,PolizepräsidentRittervon

Direktor H .Hof¬
u .StaatsarchivsHofratWinter ,derPrä¬

staats¬sidentdesTagesArchivirektorDr .Ballen
2b Alois

(Berlin ) ,Franzin Liechtenstein ,Graf
Ledochowski( Schwarzan ) ,Generalmajor
P vonPfister ( Stuttgart ,HofratPiper
München) ,HofratDr .Gmelin(Stuttgart),
Archivdirektor v .BaumannMünchen,
ArchivirektorHauwillerColmar,
Archivrat u .WolframMetz ) ,Archiv¬
direktor ObserKarlsruhe ,Oberstleut¬
nantanglichsbeck(Berlin),Oberstleut¬
nant Gottenroth ,beyden ,Professor
ArchivdirektorMehl( Graz ,Senats¬
sekretär u .Hagedorn( Hamburg
ArchivatMummenhoff,(Nürnberg
ArchivatPrummers( Posen ) ,Hofrat
Gingerle(Sigmaringen) ,Archivi¬
rektorDieterich(Darmstadt),Univer¬
sitätsprofessorDr .Brenner(Würzburg),
ProfessorRichterbeyden ,Universi¬
tätsprofessorSchudium(Tübingen),
LandgerichtsratD .Beringer( Bru¬
PropstD .Schnabl ,WienerNeustadt),

Prof .Dr .Fragendorff,Frankfurt),
OberstStandinger(München,Archiv¬
rat Graffin( Schwerin . )Radtrat
Schöpfer(Posen),ArchivatDr .Wagner
Wiesbaden ,DirektorDr .Schnider
Stuttgart, )ArchivatDr .Krieger(Kar¬
ruhe ,ArchivatDr .RubsamRegens¬
burg ) ,ArchivatderDesfruches
München) ,die ObersteWaschnitzu .
Chizzola,HofratDr .Mal.Schulvon

en ,Her¬
mann ,dieUniversitätsprofessoren
HofratDr .Hirn ,HofratDr .Bormann,
HofratD .vonGagić,Redlich,
D .vonSchröder,Dr .Haterlandt,
Rubitschek,HofratvonFiedler

Hornes ,
derVizepräsidentdes

d .LandesschulratesHofratvonMa¬
renzeller ,OberpolizeiratBaron
Goup ,die Statthalterirte von
ob Ritter von Wagneru .RitterIn
von Hertl ,Ministerialrat
D .Breche ,Ministerialsekretär

DrSchindler ,dieSektionsräte
hell ,Kanzel ,vonKarl ,und
Freiherr vonNacherey ,den
HerausgeberdesDeutschenVolksblatter,

kais .Rat ,Vergam ,Herausgeber
desNeuigkeit :WeltblattesKirsch,
die RegierungsräteGuglerwird
JergabeLandesschulinspektor
RiegerdieAbgeordneten
Regierungsrat u .Gestmann ,
SteinerGeilinger,Prof .Sturm,und
Kostenoble,zahlreicheStadt-und
GemeinderteStadtanwaltder
Skoda ,Magistratsdirektor
Dr .Weiskirchner ,dieObermagistrats¬

posträteDr .Palaczek,Posseltu .Appelpr
Stadtbaudirektor ,Oberbaurat
Berger ,Stadtbuchhaltungsdirektor
Honig,dieMagistratsräteder

EmilSchwarz,WitteinSpan¬
Marzu,8 Schreiber ,dieDirektoren

derstädt .UnternehmungenRoseru .
Sauer mit seinemStellvertreter
Karl ,die Archidirektoren
Gangu .Dr .Karzer ,JoJohan,

FeuerwehrkommandantMüller ,
RadtgartendirektorHeller ,Ratskeller¬
meister Rathetc .

der Präsidentdes TagesStaats¬
archidirektor Dr .Ballen( Berlin
dankte ,demBürgermeisterfürdie
Zugänglichmachungderherrlichen
Räume,welchezugleichdie Stättedes
bürgermeisterlichenWerkensind .
Wirwissen ,wie groß ,wieschön ,
wiedeutschdieGastfreundschaft
de Stadt Wienist unddeshalb
überrascht,daseigentlichnicht,
eine solcheAufnahmezufinden .
Wirdraußenein Reichehabendie
Fortschritte ,welchedieStadtWien
gemachthat ,verfolgt ,es istuns
nicht fremdgeblieben ,welchen
hervorragendentscheidendenHerrBürgermeister
Einfluß Ihr Wirkendaran
genommenhat .Ichpersönlich
als Stadtverordneter von
BerlinhabeEinblickgenommen
in das Gemeinweseneiner
Stadt undkanninfolgedessenbe¬
urteilen ,daß es keineleichte
Aufgabeist ,ein sogroßes
Gemeinwesenzubeherrschen .
der Rednerschließt miteinem
neuerlichen ,herzlichenDankan¬
denBürgermeisterundandie
Gemeindevertretung .

BürgermeisterDr .Zuegersprach
denherzlichstenDankdafüraus ,daß
dieHerrendenKongreßhierin
Wienabgehaltenhabenunddaß
sie derEinladung ,Gästeder

50



StadtWienzusein ,sozahlreich¬
Folgegeleistethaben.AlsichnochinsGymnasiumgieng ,sagte
am8 .Dreger ,warGeschichte
meinLieblingsgegenstand ,haupte
säglich darum ,weil danicht
viel herumgeschwätztwurden
darf ,sondernnurdasvorge¬

tragen werden kann ,was
tatsächlichklarvorliegt .Ichkann
sehr gut dieaußerordentliche
Wichtigkeitderjenigenbeurtei¬
len ,die sichmitGeschichtebe¬
fassen .DerHistorikeristnicht
blos ein Lehrmeisterfürdas
Volk ,er ist aucheinhüter
der bestenSchätze ,dieein
Volküberhauptbesitzt ,der

Güter der Erfahrungeneines
ganzenVolkesBeifall . )Wie
jeder Menschsammelt ,auch
einVolkErfahrungen,während
seines BestandesundAufgabe
der Historiker ist esdiese
Erfahrungenzu behutenund
immerwieder zulehren ,
damit das Volk weiß ,wieso
es zur Größekommt ,vielleicht
auch ,wiesoes insUnglück

gekommenist .Ihre Aufgabeist es
den Geschlechterndazutun ,wel¬

cheFreudedasVolkmitgemacht,
welchenLeidenswegeszuwan¬
deln hatte und auch ,warumes
diesen Leidenswegwandeln
mußte und warum ,es zur
Größeein vorgewachsenist .Wenn
ein historiker in derSchule
dieseAufgabeerfüllt ,undauch
außerhalb in diesemSinne
wirkt ,wirddasVolk ,dieFehler
meiden ,diees in dieseschwierig¬
Lagegebrachthat ,umsichwieder

zurhöhezuerheben,darumschätze
ichdenBeruf ,denSiesicher¬
wählt habenaußerordentlich
und ich kannes inmeinem
Namen und im Namenmeiner

freunde ,und wohl imNamen
Aller sagen :die Historiker
sind herzlichst bei unswill¬
kommen und werden es
auch immer sein Beifall .
GestaltenSie ,mitRücksicht
auf Vorkommnisin der
letzten Zeit ,wasnamentlich
michsehr unangenehmberührt
hat ,einen Weinschauszu¬
sprechen ,daßnämlichdieGe¬
schichtemöglichstvondenGe¬
schichtslügengereinigtwurde
dann würde dasdeutsche
Volksehrbaldganzeinigsein .
so trennen uns dieGeschichts¬
legen .Wasin derletzten
Zeitgeleistetwordenist ,ist
geradezuunglaublich.Geradein derletztenZeitist dieBe¬
hauptungaufgestelltworden
daßdie abendländischeKultur
durchdie magyarischeKultu¬
gerettet wurde .( allende
Heiterkeit . )Meinesehrge¬
ehrtenHerrenHistoriker ,ich
weiß nicht haben michmeine
Professorenangelauscht?(Steuer¬
licheHeiterkeit.Ichhabegelernt
daßdie abendländischeKultur
geradedurchdenWiderstand
der Stadt gerettet würde ,in
der wir uns befinden ,durch
die DeutschenBeifall ,durchdie
Deutschen gerettet wurde ,und
wenndas deutsche Wiennicht
gewesenwäre ,wäre inunsere
nächsten Nähe irgend eine

Provinzdes türkischenReiches

Zustimmung. )Ichkannmich
dunkel erinnernHeiterkeit
daß die hochgeehrtenHerren
Magyaren—ich will ihnenja
gar nicht nahetreten hieund
da Heiterkeit gemeinsame
SachemitdenTürken ,mitallen
feindenÖsterreichsundderxy¬

nastie Habsburggemachthaben ,
LebhafteZustimmung) ,unddaß
immer die Deutschen undins
besonders die Stadt Wien ,es
waren ,die meineruneigenn
nützig gerettet undgeholfen
haben .( StürmischerBeifall ,
Ich habedas nur erwähnt ,es
schadetnicht ,dies zu sagenin

einem Kreise ,der berufen
ist ,Geschichtezu studierenund
zu lehren .Es wärezweck¬
mäßig ,wenndie selbsteventu¬
all vorrigierten ,wennicheine
Unrichtigkeitvorgebrachthätte
Ruhe .Unmöglich ! ) .Ichbitte

aber umEntschuldigung ,wenn
ich etwasPolitikgetrieben
habe ,ich habeaberdamitgewiß
nicht angefangen .Zustimmung
Ich habe mir vorgenommen ,die
EhredesVolkesunddie Ehreder
Stadt Wien ,derenBürgermeister
ichbin ,zurettenundnichtver¬
unglimpfenzu lassendurcheine
Behauptung,die geradezuaus¬
der Luft gegriffen unddas
Gegenteildessenist ,wassich
in Wirklichkeit ereignet
hat .( StürmischerBeifall . )Bam

Dr .Sieger bittet ,dannnochum
Entschuldigung,daßerdurch
sein Temperamentetwas
in Hitzegeratensei undladet
danndie Herrenein ,sichin
den Festsaal zu begeben .Die
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Gestättebegabensichsodann
in denFestsaal ,woselbstsie
beim Eintritte miteinem
BegrüßungsmarschderMusik¬
KapelledesrumanischenHofkapell¬
meistersDrescherempfangen
wurdenn ,das Diner ,welches
vomRathauskellervirt dom .
bacher serviert wurde ,fand
denlebhaftestenBeifall .Das
ArrangementdesBankettes
lag in denHändendesPräsidie¬
vorstandesOber - Mag.Rat ,Appel¬
und desPräsidial - Sekretärs
c .Titel .

BeimSektbrachteBürgermeister
Dr .Burger ,denerstenTagaufjene
Personenaus ,welchedasVaterland
repräsentieren .Er sagte :Werhaben
in der letzten Zeit wiederholtGelegen¬
heit gehabt ,deutscheBruderaus
demReichehier in diesemSaal
zu begrüßen ,u .ich glaube ,daß

jeder ,der nachWienkomt ,zu
Überzeugunggelangt ,daßwirkei¬
nen Unterschiedmachenzwischen
Männern ,diesseits und jenseits der
schwarzgelbenPfähleBeisell )E.
magja hieunddieZwietrachtauf¬
gelauchtsein .DieZeithältjedoch
alle WundenundderRißzwischen
unsundDeutschlandistvollständig
vermiebt .Wir wollen wieder
brüderlich ,nebeneinandersitzen ,
brüderlichnebeneinandertrinken,
wiesie wissen ,eineHauptteigen¬
schaftderDeutschen.( Feb.Heiterkeit.)
Wirwollenbruderlichmiteinem
der verkehren ,dennwirsind
einsu .werdenein bleiben ,so
langedieWeltbesteht.

AuchjetztnochistdieWienerStadt
einhistorischerBoden.Auchjetztnoch

wirdhier gekämpft ,obAsialismus
oder docendidecidentalismus .
Sowiedie allenWienerfestgehal¬
ten habenin derabendländischen
Kultur ,sowerdenauchwirmo¬
dern Kulturmenschen ,dieAbend¬
ländischeKulturbewahrenu .uns
von niemandenbeherrschenund
beeinträchtigenlassen .Wirsehr
nendabeiauf dieUnterstützung
unsererdeutschenBruder.Wirwer¬
denhoffentlichunsereSacheselbst
verrichtenkönnen ,es istaber
doch bisher ,wennmanweis ,man
hat einenstarkenBruderHeiterkeit
hoffentlichwirdesinDeutschland
ne mehrvorkommen ,daßauf
KostenderDeutschösterreicherandere
gelobhudelt werden .Wirwollen
alle zusammenhallen ,Söhnu .
Tochter einer Mutterdiesseits
u .jenseits der schwarzgelben
Pfähle .DerBurgermeisterschloß
miteinemhochaufdenKeiser
vonDeutschlandu .denKaiser¬
vonOsterreich .

DieKapelledrescherintonierte
zuerst ,theildieimSiegsfranz
u .sodannGotterhalte .

Als zweiter Rednerergriff
derVorsitzendedesTagesD .Raillen
dasWort .Er danktezunächst

imNamenaller Gäste ,auswel¬
chenTeilendesdeutschenReiches
sie auchgekommen ,aufdas
herzlichsteundfürdieHerzlichkeit,
die ihnen hier zuteil würde .
Erversichert ,daßseitJahrzehnten
die Versammlungin keiner
der deutschenStädte ,wosie
immergewesen ,soaufgenommen
wurdewie hier .DieHistoriker
wissenvonlangeher ,wasdieSpiener
Gastfreundschaftbedeutet .Erge¬

denktdeserstenOpfersösterrei¬
chischerGastfreundschaftRügers
v .Tscharn .Ebensowiedamals
werde auch heute inNieder¬
ÖsterreichundOsterreichGast¬
Freundschaftgeübt .Reiner
kumpftdann an ein Wortdes
BürgermeistersDr .Legerinseiner
Empfangsredean :Erhateine
keine Mahnungan diehistori¬
sergerichtet ,er hat vonGe¬
schichtligengesprochen ;aber
es sind nicht diehistoriker ,
die die Lügenverbreiten ,
dassinddieZeitgenossen,das
sind die Journalisten ,die
solchedingein dieWeltsetzen.
Gibtes eineärgereGeschichts¬
läge als jene ,die manuns
im Reiche erzählt vondiesem
Manne ,der da vor unssitzt
von diesem schwarzenManne,
der hier fluten vonLichtüber
die Stadt ausgebreitethatvon
diesem schwarzen Manneder
die Stadt Wienzu einemGlanze
erhobenhat ,die wirbisvor¬
30Jahrennie geahnthätten .Wie
cassendie Geschichtslagenzu
dem ,was dieser Mannfür
den Schmuck ,dieVerfehr¬
verhältnisse ,Gartenanlagen
für die Großzügigkeit ,für
Alles das ,waseinerGroß¬
stadt ziemt und wassie
schmückt ,zu tun verstand .
Alles das erfüllt unsmit
Freude undBegeisterung
und die Historiker ,wirwer¬
den uns nicht beeinflüßen
lassen durch das ,wasdie
Journalisten unserzählen ,

und darum wünschen wir
Alle vomvollen HerzenMo¬
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gen Sie in WienIhrenBür¬
meister in der Kraftseines
Wirkenserhalten ,mögedie
alte deutscheStadtWienwei¬
ter wachsen,blühenundgedei¬
henSchwerenHerzens ,sover¬
sichert der Redner ,nehmen
die deutschenGästeAbschied
vonderStadtWien.Erschließt
mit einembegeistert aufge¬
nommenenhochaufdieStadt
WienundihreBürgermeister
8 .Lueger.

LandmarschallPrälatSchmolk
begrüßtedie Teilnehmerauf
dasherzlichsteunderinnerte
an die WortedesBürger¬
meisters ,daß Wienunddas
LandNiederösterreich eine
mehrals 2000jährigeGeschichte
haben .2000Jahre sindim
Lebeneines Volkes ,einerStadt
etwasBedeutungsvolles
WieundNiederösterreich
habendie römischenAdleran¬
Strande der Donaugesehen ,

WienundNiederösterreich
erlebten denSturmderMagy¬
arenmitallen seinenSchreck¬
nissen ,WienundNieder-Öster¬
reichhabengesehendieJahrhunderte
dauern Völkerwanderung
derKrauszüge,habenerlebt
die glorreiche Periodeder
Babenberger ,Wienund
Niederösterreichhabengesehen
die erstenBauerderHabsbur¬
ger ,habenmitgemachtdie
Schädendererkannt ,die
schwerenZeitenderFranzösi¬
schenKriege ,aberunterallen Verhältnissen ,diedie
vergangenenJahrhundertege¬

brachthaben ,bliebwieund
KinderOsterreich immergut
deutsch ,immergutösterrei¬
sisch .LebhafterBeifall ,Zimmer
blüte in Wienund inNieder¬
ÖsterreichdeutscheSitte ,deutscher
Pleiß .(LebhafterBeifall ,darum
habensich WienundNieder¬
Österreichgefreut ,daßdie
historiker ihrenTaginder
ehrwürdigeReichshaupt¬
und Residenzstadt Wienab¬
gehaltenhabenunddarumkanteich namensdesLandes
Niederösterreich unddes
Landes- Ausschussesfürdie
fahre ,diederStadtWienund
dadurchdemSammlande
der Monarchiezuteil ge¬
wordenist .NacheinerWür¬
tigungderVerdienstedes
Gesammtvereinesderdeutschen
GeschichteundAltertumsforscher
erhebtRednerseinGlasund
briefeindreimaligesHochauf
lichen Vernaus¬

PrinzAlois,Liechtensteinbrachte
folgendenEinspruchaus .Wer¬
sindhierzumeistPolitikeru .als
solchehabenwirgewisseKonstitutio¬
nelleFehler ,diewiroffeneinge¬
stehenmüssen.Wirsindhäufig
einseitig .Mancheunteruns ,

in die Vergangenheitverlieb
möchten ,in unverändertauf¬
rechterhalten ,unbekümmert ,ob
sie in dieGegenwartgustoder
nicht .Anderevergessenaufdie
Theorie ,möchten ,nachihrdie
Zukunstkonstruierenohnejede
AnknüpfunganVergangenheit
u .Gegenwart .BeideTendenzen
sindfehlerhaft,dieeineführt

zumHillstand ,dieandernzum
Umsturz .Vondenhistorikern
habenmirPolitikerdiesbezüg¬
lich viel zulernen .Dieselehren
mir ,daßdieWeltgeschichtenicht
eine ReihevonlobenAllwassern
ohneZusammenhang,nichteineReich¬
vonfundationsgebietenist ,welche
voneinanderdurchwüsteSand¬
bäudegetrenntsind ,sielehren,
daßdieWeltgeschichteeinbreiter,
majestatischerStromist ,derim
unterbrochenvondenQuellge¬
bietenhinabziehtimtiefen
ruhigenBettzumschönenZiel ,zur

ben Mündung zu den vo¬
kommenstenKulturderMenschheit .

Diehistorikerlehrenunsvielseitig
seit Unparteilichkeit ,Verständnis
fürdieInstitutionenderVergan¬
genheit ,fürdieBestrebungender
Gegenwartu .dieEndzielderZu¬

kunst .
SiesindunsereFühreru .Meister,

darumerhebeich meinGlasu .
aufIhnenzuderhistorischeKon¬
groß ,er lebehoch ,hoch ,hoch!

MeinischerBeifall
VizeburgermeisterDr .Baumayer

brachteeinstürmischaufgenommenes
hochauf die Frauenaus .

DerHerausgeberdes„Deutschen
VolksblattesMais .RatErnstVergan¬
führteaus :BeiallenFestlichkeiten
wird ,nachdemdieverschiedenen

Trinksprücheausgebrachtwaren,
zumSchlusseauchderPressegedacht.Dies¬
malwares anders .Heutewurde
derPresseschonimzweitenKaste,
leider in einer nichtbesonders
freundlichenWeisegedacht .DerVor¬
sitzendedesVereineserklärte
nämlich,dieHistorikeralser
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WienerRathaus-Korresponden
Fol .31369.I .NeuesRathaus.

Herausg.u .verantw.R.R.Teig.
16.Jahrg.,Wien,Freitag,28.Sept.1906.

WienerStadtrat .
Sitzungam28 .September
VorsitzendeDr .Neumayer,Dr.

Vorzerundhierhammer.
NacheinemBerichtedesM.Straße

wirddieHerstellungderNordwest¬
bahnstraßezwischenderWaldmüller¬
undPappenheimgasseim20 .Bezirk
mit demKostenerfordernissevon
7699genehmigt .

NacheinemBerichtedesM.
RauerwirdfürdieNeupflasterung
vonTrottoirenin derLinzerstraße
in Baumgarten13 .Bezirkein¬
Betragvon7186genehmigt.

NacheinemBerichtdesM.Losenoble,
werdenfürdieErneuerungderLeder¬
lichüberzugeandenSitzenu .Lohnen
derBankeimSitzungssaaldesalten
Rathauses1537K .bewilligt.

M.hasbeantragtdieErrichtung
einesstädtischenReservegartensund
KompostplatzesnächstderStraßenbahn¬
remisein Tagenim2 .Bezirk
zugenehmigenu .fürdiei .J .1806vor¬
zunehmendenHerstellungen5000fzu
bewilligen.BeiVerfassungdesRe¬
gulierungsplanesfürdiesesGebiet
hatdesStadtbauamtaufdenDau¬
enden Bestand desReserver¬
len Rücksicht zu nehmen .( Aug. )

Gabe beantragt für
BesorgungundAbfuhrdesin
SteinbruchamExelbergerzeugten
SchottersaufdieStraßen ,Gassen
u .PlatzederBezieht,89 ,16bis
18eineöffentlicheOfferterhand¬
lung auszuschreiben .Aug.

M .Graf beantragt mirken¬
Abänderungderfür denPlötzersteig

6
in 16 .BezirkfestgesetztenBauli
zurErmöglichungderAnlagevon
4 SiegenanderBrückeimZugedes
PlötzersteigesüberdieAnisbachzeit
u .einesRohrkanalesfüreinHaupt¬
roheder2 .Hochzuellenleitung.

DeutschmeisterDenkmal,Anläßlich
derEnthüllungdesDeutschmeisterdenk¬
malskamgestern ,abendseineAb¬
ordnungausMorgentheim,in
Bayern ,demdenVorbeiun¬
seresheutigenausregimentesnach
in die Deputati ,vomHaupt¬
mannKöller ,u .demKomitenmitglied
des an bahnhofbe¬wurdebestehtausdenHerrenDekan
Zelleru .StadtschultheißKlotzbücher,
sowiedenVertreterndesdortigenund
Rechtsanwaltlag .

ImAnschlusseandieEnthüllungs¬
feierveranstaltet,Samstagnachmit¬
des Offiziers desJohan¬
terie -Regimentshochu .Deutsch¬
meisterNr .4 imSachergartenein
eine ,zudemdieMitgliederdesDenkmalmitersalsGäste
geladensind .

Bezirksratssitzung.DieVertretung
des Bezirke Margrethenhalt am
Montagden1 .Oktoberum4 Uhrnach¬
mittagseineöffentlicheSitzungab¬

PäpstlicheAuszeichnung.DerObmann
desArmeninstitesLeopolstadtFranz
Junghoferwurdevon10 .Heiligkeitdem
PapstedurchdieVerleihungdesEhren¬
Kreuzesproecclesiaet pontificeaus¬

gezeichnet.



WienerRathaus .Korrespondern
29 .Sept .1806 .

DieEnthüllungdesDeutschmeister
Denkmals.

Nunfeiertheutein fest ,wiees
rinerischernichtgedachtwerdenkann
DieBürgerunsererStadthabenein

hagen zu
der Heimatsregimentes ,demdie
SohnederStadtangehören,errichtet.
EinhervorragenderMeisterBildhauer
Johanneshat desDenkmal
geschaffenundArchitektWeberhat
es gefänden ,demPlastikermit
einer schlichtenabermomental
wirkendenArchitekturzur Seitezu
sehenu .dadurchdieKünstlerische
WirkungdesGanzenzuerhöhenu .

zuverliesen .
AlleoffiziellenPersönlichkeiten

der Stadt ,sie warenerschinen ,um
der Feier beizuwohnen ,diewe¬
11Uhrvormittagserschien .InVer¬ben
tretungdesKaisersauchderOberst,
aber des RegimentsHoch -und
DeutschmeisterErzherzogEugen

Langevonderfestgesetzten
Stunde entwickelte sich überder
SchoffnunghineinLeben,wiees
lebendiger und regsamkaum
gedachtwerdenkann .Imposant
warderAufmarschderehemaligen
Deutschmeister,diegruppenweise
vondeneinzelnenBezirkenher
zur Festplatzgezogenkamen
dasRegimentselbstist invollster
Prandt ausgericht an demsei¬
lichen Aktebeizuwohnen .Ein
hübschesBildbotdasmilitarisch
samorganisierteDeutschmeister
Schützenkrosin seinerschmücken,
vor .AuchdemPlatzeselbstbe¬
findensichgemächtigeTribu¬

nen ,die bald mit Zuschauenu .
festgartenreichbesetztwären.
dort ,woder DeutschmeisterPlatz
einmundetin denSchottenring ,
wardasKaiserzelterrichtetund
unmittelbardaneben ,dasZellfür
dieGeistlichkeit,woderapost.Geld,
vicar ,BischofBelopolodie
kirchlicheZermoniederDackmal
Reihevernahm .

Nocheinnachfandensichaufdemab¬
logenen Festplätzeam

folgtprüngliche
pünktlichum1UhrerschineErlegen¬

Eugenin BegleitungseinesKammer¬
vorstehernOberstBaronHeiniger .Er
wurdedurchdenDenkmalkomiten
ersuchtvollstempfangenundzumKaiser¬
zelt geleitet ,woderEhrenpräsidentdie

steuer nach
Ansprachehielt :

EuerKais .u .Kön.Hoheit!
UnterdemJubel derBear¬

kerunghielt vor 18 Jahrendes
Regimenthoch -u .Deutschmeister

seinen Einzugin Wien ,in
hierdieFeierseines200jähri¬
genBestandeszubegehen .Die
Freudeder Bevölkerungaber
galt nicht nur denwiederkeh¬
renden SöhnenundBrudern .
sie galt inhervorragendem
MaßSe MajestätdemKaiser
dessenGnadediesesWiedersehen
möglichgemachthatte .EineAnre¬
gung,dieanläßlichjenesFestes
seitensder WienerGemeinderer
tretunggegebenwurde ,erscheint
nunmehrverwirklicht ,denruhm
vollenRegimentehochu .deutsch¬
meister ,demWienerHausegimen¬
te ist in Wieneinwürdiges
Denkmalgesetzt worden .

Nichtausschließlichmilitarische

zugendensollten ,durchderBeck,
malverherrlicht werden ,son¬
dern jene ,die denSoldatenin
gleicherWeise ,wiedenBür¬
gerauszeichnen.DieLiebeu .
TreuezuKaiseru .Vaterland
DieKaiseru .Vaterlandstreuen
Bürgerder altenReichshaupt¬
u .Residenzstadthabenjenen
Helden ,die für Kaiserund
Vaterland bluteten ,ein Denk- ¬
malgesetztzumZeichenihrer
glühenden ,nievergessenden
Dankbarkeitu .alsunerwährende
MahnungfürkommendeGeschlechter¬

das nochunter der Füllever¬
borgeneDenkmalversinnlicht
mehrereMarkerin derGe¬
schichtedesDeutschmeisterRegimentes
essindebensovieleMarksteinin
derglorreichenGeschichteOsterreichs,

Undähnlichwiebei jenemEinzuge¬
der Deutschmeistergedenkenwir
nichtnurmitHolzderHeldentaten
unsererSöhne ,wir erinnernuns
auchehrfurchtsvollstFeuer ,die ,mit
WeisheitundTreuedie Geschickeihrer
Völkerleitend ,ihnendenWegdazu
gewiesenhaben .DererhobenenHerr¬

heraus der Ha¬
UndichweißdiegesamteBevöl¬

rungmitmireinig ,wennichdiese
patriotischeFeierzumAnlassenehme
Seiner Kais .königl .Aposto¬
lischenMajestätunddemAllerhöchsten
KaiserhauseneuerlichdieVersicherung
unwandelbarerTreueu .Ergeben¬
heit zufüßenlegen.

SeineMajestätder Kaiseru .die
bur¬

genlebenhoch :BrauerHochrufe,
Ich erlaubemirnunmehran¬

EureMack.HoheitdieErfurchtsvollste



Bittezurichten,dasZeichenzurEnt¬
füllungdesDeutschmeisterDank¬
malengnädigstgebenzuwollen .

derErzherzoggabnurdasZeichenzu
EnthüllungdesDenkmal,langsam
fiel dieHülle ,dieausgerückteTruppe
die Infanterie -RegimentsHoch -und
DeutschmeistergabdenEhrensalutab ,
währendsämtlicheausgerücktenMusik¬

Kapellen,dieVolkomneintonierten.
Großundmächtigfandund

Denkmalda .AufmächtigemhohenSackel
einem Steinblock ausKomischer
Gramt ,erhebtsichdieHauptfigur

dem Feder
Regiments ,wieer zumAngriffbe¬
gefernhochin denLüstenmitder
binnendie Jahrschweigt ,während
DieRechtedenblankenSäbelinder
Haushält.Reichgegliedertist derFackel
der an seinenvier SeitenDarstel¬
lungenvonHeldenthatendesRegimen
tes trägt ,dieFeuertausebeiZenta
1697 .GrafSorbei Koli1757 ,der
freueKamerad,derGrenadiervonLand¬

ten Porträt ver¬
ständigendasGesamtbild,MeisterBank
hathiereinvollendeteMeisterwerk
geschaffenundArchitektWeberist
ihmmitderarchitektonischenAusschei¬
kunggetreulich zur Seitegestanden.
denGußbesorgtederKunst-Erzieher
Frömmel.DasDenkmalerhebtsich
auf einenmächtigen ,mitBronze¬

saget ,wie
die NeuverschiedenheitendesPla¬
tze auszugleichengeeignetist Mehrer
StufenführenvonderSeitedesSchotten¬

ringes zum later ,1Stun¬
vonder Kasernenseite .AnderRück¬
seite derPlatensindzweimächtige

welcheSteintafelnangebracht,
einerseitsdietapferendesRegiment,
andererseitsdie Mitgliederdiekom¬

erzeichnet.4
Nachdemdie KlängederVolksche

verrauschtwarm ,nahmderapostolische
FeldvikardiekirchlicheWeiseder
Denkmalsvor .WährenddieserHand¬
lung trug der WienerSängerver¬
bandunterLeitungdesEhrenchormei¬
sters Kircheeine Fahnevor¬

Der ObmanndesDenkmalkowiters
Stadtrathabetrat nunmehrvor ,und
den Bürgermeister dasaka¬
in die Obhutder Gemeindezuüberneh¬
menundüberreichtedieWidmungs¬
urkunde.DieselbehatfolgendenWortlaut¬

Widmanns- Unter¬
Unterder glorreichenRegierung
Sr .k .u .k .ApostolischenMajestät
untersAllergnädigstenKaisersund
Herrn Franz Josef undunter
demBürgermeisterDr .KarlLueger
wurdedas Deutschmeisterdenk¬
malerricht .VonBürgermeister
JosefStrobachangeregt ,hatder

Gemeinderatder R .v .Reichshag¬
und Residenzstadt Wienin
seinerSitzungvom10 .Juli1896
beschlossen,ausAnlaßdes200Jah¬
rigenruhmreichenBestehensdes
R .u .R .InfanterieRegimentes
Hochund Deutschmeister den
Deutschmeisterplatzim1 .Wiener
GemeindebezirkefürdieseszuschaffendeDenkmalzuwidmen
undgleichzeitigeineLübscription
einzuleiten ,andenSchitzesich

die GemeindeWien mitdem
Betragevon40000R .stellte ,welcher
im Allgemeineneingeringes
Ergebnisabwarf .DieGrundstein¬
legungfandam7 .September1890
imBeisenSr .k .u .k .Hoheitdes
hochwürdigstdurchlauchtigsten
Herrn Erzherzogaugenstatt
imJahre1899konstituiertedie

4
SchützenratausdembeimReg¬
ments jubiläumgebildeten
FestausschüssedesimJahre1897
gegründetenDeutschmeisterSchützen¬
vorch ,dessenMitgliederausschließ¬
lich ehemaligedeutschmeister
sind ,als DeutschmeisterDenkmal¬
Komiten.Dasselbebrachteesdurch
VeranstaltungenvonSammlungen,
FastenundEffektenLotterien
dahin ,daß das Denkmalzum
Andenkenan das ausunzähligen

SchlachtenundGefechtenruhmvoll
hervorgegangeneRegimentzur
EhredergefallenenGuldenundfür
die Nachkommenzumleuchtenden
VorbildederEhre ,dasRühmesund
derVaterlandsliebeerreichtwer¬
den konnte .Bei der meer¬
folgtenKonkurrenzausschrei¬
bung zur Einbringungvon
Modellen würden alle von
den Wiener Künstlerneinge¬
langtenEntwurfeabgelehntund
BildhauerJohannesBerninWien
mit demAuftrage ,ein neues
Michellanzufertigenbetraut ,
welchesauchnachAnerbierung
diesemKünstlerzurAusführung

übertragenwurde ,so daßdies
patriotischeWerkvollendetein
29 .September190inGegenwart
S .M.u .k .HoheitdesErzherzogszugen
als Vertreter des Kaisersent¬
hüllt wird .AnderKünstlerischen
Ausgestaltungbeteiligensich
nach :ArchitektPeterWeber,Kunst¬
gießerenFirmaJohannPomm.
Söhne ,SteinmetzFirmaH .Francini,
unddie KonopischerGranitund

entwerke .Sr .k .u .k .Hoheitdes
durchlauchtigstenHerrnErzherzogFranz
Ferdinan,welchletzteredieSackel¬
seine inter die Mitgliederdie



DeutschmeisterDenkmalkonnten
habeninihrerSitzungvom5 .September1906beschlossenn,diesesWerkindas
Eigentum,unddieAbsagederGe¬meinde in übergebenher
amTagederfeierlichenEnthüllung
vollziehendieselbendenAktder
Schenkungundübergebendem
HerrnBürgermeisterderK .P .
Reichsfrucht-undResidenzstadt
WienDr .KarlLiegerdasvorstehende
denkmalfür alle Zeitenin
dasEigentumderGemeinde
Wienmit der Bestimmung ,daß
dasselbeunverändertanseinem
gegenwärtigenStandortam

schmeisterplatzebelassen
bleibeunddieGemeindeverwal¬
tungstetsfürdessenSchutzund
Erhaltungdergetragen

mitkurzenWortenantwortete
germeister ,danktedenkom¬

tenfürdasZustandekommendieser
denenpatriotischenSchmuckesder
Stadtundgelobte,dieStadtWienund

bewohnenwerdenalleZeitendieser
Denkmaltreulich bewahren ,alsan¬
ZeichenpatriotischerGesinnung.

NunmehrerfolgtedieBesichtigung
kandurchdieErzherzogunddie

rengäste .DarnachstellteBürgerdie
MitgliederdenDenkmalkonten ,die
nichteru .dieDeputationderStadtMar¬
gentheindemErzherzogEugen,vor¬

WährenddieserZeitwurdenaufdem
Denkmaleine AnzahlvonKranzen

jedergelegt.
MitderRefilierungderausgerückten

Truppe,derVaternnenvereinerHoch¬
u .Rumeister,sämtlicherBezirks¬
weisezurfeierorganisierterschienenen
ehemaligenDeutschmeister,sonstiger

geladenerVereineundschließlichdes
Deutschische schlos¬
diefeier .MitliegendemSpiel
zogendieTruppeunddieVereine
ab¬

demKantengehörtenfolgende
Herren,an ,alsEhrenPräsidentBürger¬
meisterD .KarlZeiger ,alsObmann
GemeindenundStadtratselich
rata ,ObmannStelle Richard

Stelle .Danner ,2 .ObmannKarlKladt ,
Bezirksschulat ,3 .ObmannStelleFranz
Neugebauer,k .k .Polizeroffizial,4 .Ob¬

manStelle JohannRöhl ,Armen¬
rat Schriftführer ,AlbertdePrignis,
Mag .Oberzial ,ZahlmeisterGeorg
Mayerhofer,ferneralsMitglieder

BezirksratKarlRumann,Bild¬
haberJohannesBenk ,Buchhalter
Andres Gemar ,disponent
HansBettware ,starbKontroller
FranzBudik ,Abg .CarlGosenoble,

Redeten Religl .Restaurat
AntonGaschelbauer,Hofbibliothek
aufsehrAugustHaak ,Kammer¬
hat Karl Handel ,Baumeister
AndreasHelmich ,Privatbereiter
AntonHorak ,Gr .Rat .GeorgHütter,
RevisorFranzGeringer,Restaurat
Karl Kirsch ,Feuerwehrkomman¬
danEduardMüller ,Abg .Lorenz
Müller ,PrivatbeamterMathias
Nechradola ,AmtsdienerAnton
Platzer ,BankbeamterFranzvon
Prati ,ArmenratJosefuest ,Buch¬
halterLudwigRakobKammerdiener
PeterRosalegii ,Gem.A .Karl
A .Röhl ,abhändlerFranzScheid.
Kammer,Gem.R .JosefSchele
Gem.A .HausArnoldSchwer,Zimmer¬

malerLeopoldTelenka ,Mag .Rat
FranzSpath ,SchriftstellerEdgar
vonSpiegl ,KaufmannStephan

Stiell ,TageziererFranzStra¬
RevisorHeinrichWagner,Armenrat
FranzWessel,verstorbeneMitglieder:
anJosefTobak,direkterMatthias
LukasBezirksratLeopoldOhring

4

Namensder StadtWienwurde
ein prächtigesBlumengeminde¬

mit meist roten Schleifenu .der
Inschriftdiek .k .Reichshaupt¬
ResidenzstadtWienamSattel
des Monumentesniedergelegt .

ferner habenKranznieder¬
gelegt :dasDenk- Komiter
dem nuhmeichenWiener
Hausregiment,dasDeutschei¬
ser Schützenkorps( denehemali¬
gensiegreichenkameraden
dasderHoch-u .Deutschmeister1.
Militar - Vereinenverein ,das
OffizierstorpsdesInfanterieRe¬
gimentesvor4 u .jedederKompagnienderRegimentes.

AnläßlichderEnthüllungsfeier
hat das Denkmalitereinun¬
fangreiche,künstlerischausgestattet
Denkschriftherausgegeben,derenRech¬
nischeHerstellungdieKunstverlags¬
hierin Wiedling
FirmaGerlichu .Wiedlingbesorgte.
dasWerkenthältzahlreichesehr
gelungeneAbbildungen,einekurze
GeschichtedesDeutschmeisterRegi¬menesu .einesehrausführliche
SchilderungderEntstehungdesDank¬
malsbis inskleinsteDetail¬

dieSchützenatiMayerhoferu .
Betzwarhabenheutenamens
desDeutschmeisterSchützenkorps
amSuckowdesverstorbenen
hoch-undDeutschmeisterErzherzog
Wilhelmi derRegunge

danwiedereinenvon



1

ten in Kennt¬merken .
sidentfils ,dieRathalter¬
rat Wagneru .Kreistundest .EhezogRainerin
HrHofrathKamler,HofratBegleitungdesObersthofmeisters

den Polizei¬M .GrafeinRosenberg RegierungsratProbein VerteilungdesPrinzergentenOberkamReichel ,streichevonBayern,derbegrischeGesandteact .Gemeinderte,Bezirkvor¬BaronKurmitdemKegel¬ steher ,Bezirte ,Magistrat¬inspektorHeinrichvon
direktorWegener,dieOber¬UngerMinisterpräsidentFreiherrvonBeck,kel ,Hinter ,Unterrich¬admeisterD.Marchet,Landesverleide. erbauratBerger ,dieMagistrat¬gemesterH .Schach ,der te Peter ,kommeu .

desLandvermeisterTat ,derder Rose ,
PräsidentderHerrenhausesfürst derPräsidentdesIhrdeutschöster¬
AlfredWindschatz,MatthalterGrafreichischenSchriftstellergenossenschaftMinister von GartenJuliusPatzelt ,derPro¬
Wittell ,derChefdesGeneral¬ sidentdesSchriftstelleru .Journalisten¬

VereinerConcordiasogarvonsub E .G .M .heiser .
bei Reichstrigens M. Spiegel,derPräsidentdessub .Wiener

rohenGangdurchten,derHeraus¬Ritter v .Prech ,vom
gebendesDeutschenVolksblattesmandantAdmiralGraf
Kons .Rat ergreifeMordauert ,ordenten
Oberland a .d .Freiherran .ihrer Werke . HebelvonRange ,diebeimRegiment

Ritter v .Brudermann gedienthatu .dieWienerAllgemeine
M.Ritterv .Kropatschaf¬JubiläumstiftungdesK.S .R .Joh .Rat

u .Pastor . Hochu .Deutschmeistergegründet
rat GelderndenP .M. hat ,vonderKunstgenossenschaft

Vorangel u .Peter¬Jonak ging ,Wo¬ Rat oder BildhauerSchwerervors Bal¬
nach Rates ,der Vor¬Beier ,die Fra¬
kan der WienergerverbandeWolfgg .Frei Jakobv . WinterderehemaligeDeutschmeisterKauseinengler ,M .Ritter
rer Kindervon fals an¬Brasserer
Wigram,trat degeistl .ConsulentOberlandesgerichtspräsidentBaron

Mit Ver¬Kallina,Weisischesu .Marschall,Polizei¬
bundenc .d .a .FrauR .v .Garde ,LandmarschallanPräsentirte.riat mackmitdemLandesaus¬ derOberstWalterderdeutsch¬hufend .Battau .Blank ,Hul¬
meister unter derkungenmitdengeben .Neumayer in begrationenanrere ScharnerSchotten .

harmonirendenprobatotranschenRitter
vonReparatnochdie LageRegimenter ,vonbege¬OberstSandinger ,vonhauß¬ordnetenPrinzAlorgRechtenstein,

allein langlichIn der Masselängerparat
nicht davonallendaher

trottenrothin deputationaus¬
versahen behendaus¬
DekanZeller ,verschältniß
KlotzbücherMajorLutzu .
RechtsanwaltGlapp.
deskommendeüberdieausge¬

rückteTruppedesJos .RegNo.
hatteObsolutHäuserdewährendderErtheilungs¬
seinesangderChorderVr¬
Sangerverbandeseinfür

den heutigen da vom Weise
SchifferdesSchubertund
gedichteteu .vondemKompen¬
denRechtverwartehern ,
mobiKirchedirigirte .

Kränzehabenniedergelegt.
derRegimenthieber ,u .das
OffizierstorfdesJahrMor¬
Konstanzmitblauenschle¬
den die Notvergenten ,
der AlterumeinMorgen¬
sein ,dasDeutschen
ansehenObmannmachen)

EswurdenauchderObmannWinter
vonWienerSängerverband ,re¬
germeisterKircheu .derVerfasser
derFaschineneSchriftführerdasSchubert.
bundesWeißdemErzherzogvorgestellt,

NachdenVorstellungenverabschie¬
detesichderErzherzoginGebenswer¬
digsterWeisevondemBurgermeister
u .denMitgliedernderKomiter
u .verließunterlautenHochrufen
nachhalbstündigemAufenthaltden
Festplatz ,woraufüberdenThat¬
rungdie Regulierungder
rücktenTruppeu .verschiedenen
Vereineerfolgte.
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WienerRathaus-Korresponden
Fol .21360 .7 .NeuesRathaus .

Herausg.u .vorantw.Rud.R .Sigl.
16 .Jan .AmSamstag,29 .n .86.

Aus demRathaus derGe¬
erhalt in der kommen¬
denWocheamFreitagden5 .Oktober
um5 UhrnachmittagseinePer¬
vorsitzungab .In derselbenwird
die DebatteüberdieVorschläge
desStadtratesbezüglichderFleisch¬
teuerungfortgesetztundbeendet
werden der Stadtrat hätte
amMittwochund Freitagum
10UhrVormittagsSitzungenab¬
InspizierungderHochzuellenLeitung
Bürgermeisterzur begibtsich
morgen Sonntag mit deneige¬
bürgermeisternS .Peterund
HierkammermichMariagell
und wird von dort aus den
Fortschritt der Arbeitender
zweitenHochzellenleitungih¬
zieren .In BegleitungdesBur¬
germeisterswerdensichnochbefinden mag dieser es
Kirchner ,StadtbruderBear¬
OberMag .Rabel ,Mag .Rat
düchtern ,undCandirektor
Mayer.InfolgederAbwesenheit
des Bürgermeistersunddes
MagistratsDirektorsentfällt
auchderallwöchentlicheEmpfang
dieserbeidenHerrenamnächsten
Sontag der Bürgermeister wird
mit seiner Reisegesellschaft
MittwochabendswiederinWien¬

eintreffen .
Stiftungen.ImNovemberl .J .ver¬

denausdenAntonGrafschenKisten¬
wandieJahresinteressenimGesamtbe¬

tragevorzurHelfteanvier¬
Armein Pötzleinsdorfu .zurHälfte
ander Ton im Bezirk ver¬
in erstemalverliehen .Gesuchsind
beiderMagistratsabteilung13zu¬
überreichen .ImNovembergelan¬
genfernerdieZinsenderGeorgund
AnnaPilgderschenStiftungzur
VerteilungAnspruchhabennur
BürgervonWien ,welcheinfolge
von Ungungsfallen in man¬
Nollagegekommensind ,Bürgerder
ehemaligenVorstadteingrubege¬
nießen ,vor denandernBeier ,
bendenVorzug ,GesucheumBe¬
leitungsind ,bis 18 .Jobinder
Kanzlei Betheilung 6 .Be¬
perAmelingstrafeeinzubringen.
WienerLängerkund.DieserGefangs¬

Verein ,welchernunmehrinsein
1 Bestandsjahrtritt ,hatseine
regelmäßigen Übungenwe¬
en VereinsheimBezirte ,hofes¬
In Lehrerhaus ,am25 .d .M.auf
genommen .Sie finden ,jeden
Dienstagvon8bis10Uhrabends
statt zuBeginndererstenÜbung
hielt VereinsVorstandKanisch
demverstorbenenEhrenmitglie¬
des Bundes ,ein Prieswisse

Grossenv .Osten ,geb .Gorrmann
einen ergreifenden Kauf¬
in welchemder hohenVerdienste
welchesichdieunvergeßliche
Künstlerin nach denFunder¬
worben ,mit tiefstenDanke
gedachtwurde .Inderselben
Übungerschien ,alsallegierter
des Andreas HoferPartes
und des Vereines derLagern
in WienG .R .Angeli ,umdem
Sängerbundeeine in Silberge¬

fragte nur un¬

rungandieMitwirkungdes
Längerbundes bei demim
Sommerd .J .in Weigelsicher¬
hartzuEhrenderBayerischen
Krieger-Vereineveranstalte,
ten BayernFeste zuüber¬
reichen VorstandHanisch
übernahmmit Wortenherz
ligantes dasGeschenk ,
woraufzuEhrendesAndreas
Hofer ,unddesBayernVereines
der Wahlspruchgesungen

erden

VomLeuchbrunnen.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtederM.D.
ein genehmigt ,daßinherr¬
genJahrderBetriebdesLeist¬
brunnens auf demSchwarzeneig¬
platz des letzte MalamSonntag
den14 .Oktober. J .stattzufinden
habe .Inhinkunfthatdiehabeab¬
setzungdesFruchtbrunnenszuun¬
terbleiben manzurSpielzeit
sehrstürmischesoderregnerischer
Vetterherrscht .DieseBestimmung
derNichtinbetriebsetzungistdem
PublikumdurchAufstellungeiner
TafelmitentsprechenderInschrift
zur Kentnis zu bringen .Der
Stadtrathatfernerbeschlossen ,die
PlatzmusikenbeimLeuchtbrunnen
biszum14 .Oktoberfortzusetzenu .
vonderKapellederstädtischenRe¬
u .diener seine vonder
DeutschmeisterSülzenkapellab¬
ten zulassen .
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DeutschmeisterDenkmal
heutenachmittagsum4 Uhrfand
in der Rotundeein Konzertder
MusikkapelledesDeutschmeister¬
SchulzenorpsunterLeitung
ihres KapellmeistersFranz
Taborskystatt .Um6 Uhrabends
wäre ein Mosterkonzert
veranstaltet ,anwelchem200Musiker
teilnahmen .DasOrtesterbe¬
stand aus denMusikapellen
desDeutschmeisterSchützenkocht,
desstadt ,Rats -undAmtsdiener
Vereines ,desArtilleristen¬

bundesund aus denKapellen
der HerrnJohannChytra ,Johann
Lanca ,GranzPaborch .AlsGast¬
dirigentenwirktenE .H .Drescher
FranzLeber ,WilhelmWackund
J .M .Ziehen ,mit beidiesem
NachterKonzertkamender
DeutschmeisterDenkmalMarty
von WalchErzerTugendar¬
von Karl Kirsch und derWalzer
Pena ut von Tabor zum
ersten MalezurAufführung.
hieraufwurdedasKonzert ,der
MusikkapelledesDeutschmeister
Schützenkorpsfortgesetzt

Programmfür morgenSonntag:
AndiesemTagebleibtdieAus¬
stellungvon9Uhrfrühbis12
Uhrnachtsgeöffnet .Vormittags
Frühsschoppen-Konzert.Um
3Uhrnachmittags:Beginndes
KonzertsderMusikkapelle
desk .u .k .InfanterieRegimen¬
desHoch-undDeutschmeisterNr .4
und der Musikkapelledes
DeutschmeisterSchützendorp.

Regiender Produktionenund
VorträgederMannschaft-Gruppen.
DeutschenisterDamenkapelle
Die lästigen Weider

Schmalz ,MitdemAutomobil
quer durchvorten .glauer
Tanzboden .Grammeln .Wiener
TypenunterdemTitelWieder¬
Blubetc .Um4 Uhrnachmittags
beginntdas großeVolks-Com¬
bola .Um125Uhrnachmittags
Vorträgedes WienerLänger¬
verbandes dingen :Adrit¬
Riechl ,Schrenchormeisterdes
Schüberbundes .DasMann¬
schaftfestdesk .u .k .Infanterie
RegimentesHoch -undDeutsch¬
meister 84 ,unterLeitung
desHauptmannesKöller ,wird
in der Halbgalerieundim
Innern der Stände ,sowie
auf der Varieterbühneinder
Ostgalerieabsolviert .DieWie¬
wirkendensind ActiveReserver¬
männer ,und ehemaligeAnle¬

hänge des Regimentes .A .
PächtetretenaufSchreckenhän¬
gerinFrauZilmaGoethWerner
GesangshumoristRichardWaldmar
undder Erste ZimmeringerAth¬
letenhus .DieersteVorstellung
imTheater - Vaterfindetum
6 Uhr ,die zweiteum9Uhr
abendsstatt .AlsGlanzimmer
kommtdieGesangschosserJour¬
sig vonKapellmeisterWach¬
zurAufführung.Um3 Uhrabends
werdenLebendeBildervon
der MannschaftdesDeutsch¬
meister -Regimentesinhisto¬
rischenKostendargestellt.
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ZumTeutschmeisterfeste
Um12 Uhrnachmittagfand
imAnschlüsseandieEnthüllungs¬
feier des Denkmalesim
Fahrgartenin Präterein
vomOffizierskorpsdesk .u .k .
GefanterieRegimmtesHoch-und
DeutschmeisterNr .4veran¬
staltetes Postessenstattbei
welchemdas gesammteDenk¬
malkomiter ,die Künstlerund
die DeputationausMorgen¬

heim( Bayern) ,bestehendausder
HerrenDekanZeller undStadt¬
schultheißKlotzbücher,sowie
den Vertreter desdortigen
AlterumvereinesMajorLutz
undRechtsanwaltGlappteil¬
nahmen .WährenddesDiners
Konzertierte dieRegiments¬
Kapelleunter Leitungdes
KachellmeistersWack .den
erst TrinkspruchhieltOberst
DaliEr führteaus :Nachall¬
österreichischemSoldatenbrauche
gezies uns ,an denheu¬
ti Ehren -undFesttagedes
Regunter in erster Linie
unseres oberstenKriegsherrn
in unwandelbarer Treue ,
hingebungsvollerVerehrung
undunbegrenztendenkbar¬
keit zu gedenken .Darumfordern
ich Sieauf ,Ihr Glazuerheben,

in mireinzustimmenes

in den Ruf ,Unserobersten
Kriegsherr ,unsererhobener
Kaiser undKönigSr .k .u .k .
apostolischeMajestätFranz
JosephlebeJoch .Hoh .Joch .
Als die Volksynungwelche

darnach intoniert wurde ,
verklungenwar ,fuhrOberst
Daller fort :VorwenigeStun¬
denist die hätte desDenkmals

gefallen ,in Schönheitprängt
das Werk .EinEhrenzeichen
für immerwährendeZeiten
ist Regimenteerstanden .
wer sie verkünden ,was
richtenwahrenPatriotismus,
TreueundAnhänglichkeit
unsernoberstenKriegsherrn ,
LiebeundVerehrungfürdie ,
Armee ,ganz besondersfür
das Regiment ,Anerkennung
großerWaffentaten ,Pietätfür
die auf demFeldeder EhreGe¬
fallenentrotz großerSchwierig¬
keitenbei vereintenKräften
zu leisten vermag .MitStolz ,
BegeisterungundDankbarkeit
blicken wir zu diesemdenk¬

malauf .Stolz auf dierühm¬
reicheGeschichtedesRegimen¬
tes ,aufdieGeldentatenunserer
Vorfahrenn,dietragbisinder
Tor gekämpftund mitGott
für KaiserundVaterland
gefallensind .Begeistert
undjederzeitentschlossenun¬
ser Ganzeseinzusetzenn ,treu
demBannerdesRegimentes,
zumimmerwährendenRahme
des deutschenOrdens ,treuder
Traditionenunsererglorrei¬
chenArmen .Dankbargedenken

wirheuteundallezeit derer¬
lenSchinderdieseserhobenen
Werkes .Undso erhebeichdan
auchimNamendesRegimentes
meinGlasmit demRufeHerz¬
lichsten ,innigstenDankden
behenderundSchöpferdes

Deutschmeisterankmales ,
Ein3 fachdenendesHoch¬
jenen bedenkenden ,und
dela denen Patrioten
der ihren prohibetdesDenkmalen
tet ,demJünger ,derdann
dasWortergriff ,dankzuerst
den Reverentiaandeuten
HerzlichnamensdesKomites
ErbezeichertedanndasWerkals
sehrgelangenu .gesicherte ,eswer¬
den von allen erwundertwerden
das DenkmaldemHausregi¬
minata den aber keineraus¬
sprechen,essollbekunden,daß
wieeslieben ,daßwirmitihrden
Geschickederselbennungverflochen
sind ,und daß undumforsche
undnichtinformiertdeutsch¬
meistergarnichttrennenkann.
das Denkmalsoll auchdenzu
künftigenGeschlechterpredigendie

hirte u .nurzumReiche ,zum
Kaiserundzurengerenheimet ,zur
stadtbien.Erwünsche,daßdasRegi¬
mentseinenaltenRufjederzeit
bewahrenmöge.ErfeiertdasPapi¬

mirals Vertreterdes achtenWerner
kannt ,womites ein alsowen¬
ges RegimentwollzumWoh¬
DerBürgermeisterschließmiteinem
hochaufdenOberst,aufdesOffizier
vordie gageMenschaftdes
denmeisterRegimentes.
der ObmanndesDerkalkommtes

R .satis habe ,et rechtoder
dievonBildhauerSchwarteher¬
gestellte,aufzwordentlichschongelaufe¬

vonGedenkundet.Imleztnach
die WeisheitedieBildnisse
erstengegenwärtigenRegi¬
ausJohabers,aufdieHoven¬
hateinbleibtdesDenkmals
mitentsprechenerTren¬

beträgtdanneinenbegeistert
AufgenommeneBückspruchauf
in RegimentsJahrterEherzog

Rügenaus
Obscurant wiederer vonMe¬

derMuthwehrtrinkt aufdie
der Stadt Meigenthumsolle freundedasRegiments
an ausder ferne GrüßeGlück
wünschezuheutigenFasttage,so

beneBürgertreibtdann
unterläuferfroherZustimmigder
Versammlungaufdiegemeinsamen
Muster,dieStadtbien ,undnicht
ihr dessenblühenGedrohenfür
alleZukunft.

WährenddesDinerwerden
amganzeReiheeingelangter
Glakonischtelegramenverlesen ,ob
zücheraucheinesvomKgl .bayrischen
13 .InfanterieRegimentKais.

FranzJosef
beiderheutigenEröffnungsser

durchauchHeitmannKollerdem
EssenZügenvorgestellt.Hier¬
Köller ,derHeuerimSommerdie

RegimentsbogelzuhabenSieges
zugnachMünchengeführthat ,ist
dem Drubina Saet attestire .
ErarrangiretunterBeihilfeder
Ebelitate formaneku .
Maschaueru .derLeutnantvon
ZwehlundNovatzdiemorgi¬
verschiedenenBeichfaltigenauf
Mannschaftaufführungendie
den blonder Postbedeuten

dürfen .
Meyer ,JohannesBei

hatdemExherzogAugeneinhinge¬
Geschenkgemacht,durchdieWidmung
einerBerenstatirtedieHaupt¬
führ der damalsaufPost¬
noch werde sage
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DieDeutschmeister-Feierlichkeiten.
denGipfelpunktdürftendieFest¬
lichkeiten,welcheanläßlichder
EnthüllungdesDeutschmeister¬
Denkmalsin eingingen ,
wohlamheutigenSonntag¬
nachmittagsundabendserricht
haben.IndenfrüherenNachmit¬
lagsstundenbegannimWasser¬
zuzugvonGästenin dieund
u .inderZeitzwischenund7Uhr
durftenüber30000Menschen
in derRolandsichbewegthaben
IndenNachmittagsstundenfand
seit desganzeOffizierstorps
desInfanterie -Regimentes
hoch-u .Deutschmeister,mitdem
Regimentskommandanten,Oberst
Daler an der Spitze inder
Rotundeein .Umhalb5Uhr
fuhrderRegimentszuhaberErz¬
HerzogEugeninBegleitungseinesKammervorstehersOberst
BaronJenigerbeimSüder¬hat por ,woer vonObrist
Vater ,unddemObmandes
dentualiter ,M .Erba¬
furchtsvollbegrüßtwurde
Letzteremgegenüberdankteder
ErzherzogfürdieÜbermittlung
derGedankedailleu .sprach
seineFreudeüberdasäußer¬ordentlichschöneKunstwerk
a .Dannbegabsich derErz¬
Herzoggefolgt ,vomOffiziers,
korps ,u .demdentual¬
ein in die Rotunde ,woer
zuderProduktiondesWiener

ververbandesaufdergroßen

Estradebeiwohnte,MeisterKirchestandamDirigentenpult.Viel¬
Aufmerksamkeiterregteein¬
ErstvortragDeutschmeisterSang
vonZiehrermitDochesterbegleitung
TeptvonMajorKarlv .Hein¬
der anwesendeRichterwurde
vomErzherzognachdemVortrag
lebhaftist beglückwünscht.NachBeen¬
digungderProduktionsprachder
Erzherzogin huldvollerWeisedem
Ehrenformister Röhl ,sowie
demSängerchorseinenDanku .
seineAnerkennungaus ,diewacker¬
Sängerscherdanktehiefürmiteinem
stürmischendreimaligenHoch¬
Arme ,dieß sich derErzherzog
vondarbietungzudarbietung
führen .Dasgabeseineveritate
Damenkachelle,zusammengestellt
aus der MannschaftdesRe¬
gimentes ,HauptmannFussmann
der die Sachearrangierthätte ,
ernete volles LobdesErzher¬
zogs ,der sich überdiever¬
kleidetenSoldatenherzlicher¬
götzte .Augenscheinlichviel
Spaßmachteauch denEr¬
herzogdie Vorführungeines
GnaschsAutomobiles ,das
OberlieutenantTormanek ,kon¬
strathatte .LustigMaskiert
hättendasVehikel,dasvonzwei¬
unter dem Wagenverborgen
Cossatenfortbewegtwurde
besetztundlästigeGruppen,vorle¬
kies Bärenführeretc .beglei¬
teten es .Auf einer Parte
bühnehärtesichderErzherzog
wimmerischeVorträgedes
Reservisten Wasserbauer ,ge¬
nannt derDeutschmeister¬
Schaelan .Auchbei einPrä¬

ter SchatzenBrüderKleber
trat der Erzherzogein ,nahm
ein Glas Weinhinvollst
entgegenundhörtesicheinen
Vortragder beidenNatur¬
längeranlängereZeitwehrte
er auchdenProduktionendes
ersten ZimmeringerAlten¬lubsbei .Nachmehrals 11/2
stündigemVerweilenverließ
derErzherzogderwiederholtdemOberstDaler ,wieauchden
S .R .Habeund demArranger
ler .KöllerseineÜberraschung
über die Pille undMannig¬
lichkeitdesGebotenenausge¬
sprochenhatte ,unterstürmische
ConrufenderBesucherinder
Stundesowiederzahlreichen
ZuschaueraufdenErdenPlätze
vor demSpitale dasGest .
BiseinMitternachtdauerte,daslebhafte
treibeninderRekunde.IndenZwischen,
pausenzwischendeneinzelnenProduk¬
tionennahmimmerwiederdieZin¬
hungderTombokalosedasgespannteste
InteressederGästein Anspruch.Ein
StückunternerFeierbildetedieAuffüh¬
rungeinerDeutschmeisterPosse
So fin vonLieutenantNowak
mit MusikvonWack ,wobeies
eineherzlicheOrationfürdenbeliebten
CommandeutendesRegimenterHoch¬
uDeutschmeistergab .Semischabk¬
miert wurdenauchdielebenden
Bilder ,welchevonderMannschaftdes
DeutschmeisterRegimentsinhisto¬
rischemkaumunter derHeilung
JohannsBeitsgestelltwerden.
einBild ,KaiserHuldigunggabe
Anlaßzupromischenpatriotischen

rationen
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